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1.2

HINWEIS!

Wenn Sie ein elektrisches Gerat verwenden, miissen Sie immer
grundlegende VorsichtsmaRnahmen beachten, wie nachfolgend
beschrieben:

Lesen Sie alle Anweisungen, bevor Sie das Gerat verwenden.

Sicherheitsvorschriften

Einleitung

® Dieses Kapitel beschreibt die Sicherheitsvorschriften, die beim
Einsatz der Schermaschine zwingend zu berucksichtigen sind.

e F{r alle Personen, die an und mit der Schermaschine Arbeiten
ausflihren, ist das Lesen der Betriebsanleitung eine Pflicht.

¢ Die Betriebsanleitung ist, jederzeit zuganglich, sicher aufzube-
wahren.

e Service- und Reparaturarbeiten diurfen nur durch autorisierte
Servicestellen ausgefuhrt werden.

Symbole und Warnhinweise

In der Betriebsanleitung werden verschiedene Symbole verwen-
det. Diese weisen auf mdgliche Gefahren hin oder signalisieren
technische Informationen, deren Nichtbeachtung zu Personen-
und Sachbeschadigungen oder unwirtschaftlichem Betrieb flhrt.

Gefahrensymbol

WARNUNG!

Bezeichnet eine méglicherweise gefahrliche Situation. Wenn sie
nicht gemieden wird, kdbnnen schwerste Verletzungen und sogar
Tod die Folge sein.

VORSICHT!

Bezeichnet eine méglicherweise gefahrliche Situation. Wenn sie
nicht gemieden wird, kénnen leichte oder geringfligige Verlet-
zungen die Folge sein.

Informationssymbol

HINWEIS!

Hinweis, dessen Nichtbefolgen zu Betriebsstérungen oder Scha-
den fihren kann.

Original-Betriebsanleitung / Vieh- und Pferdeschermaschine 3




1.3

1.4
1.41

BestimmungsgemaRe Verwendung

Der vorgesehene Verwendungszweck der Schermaschine ist im
Kapitel 2.2 "Verwendungszweck" beschrieben. Andere Verwen-
dungszwecke, insbesondere der Einsatz an Menschen, gefahr-
lichen Tierarten, speziell von Raubtieren, ist ausdrticklich verbo-
ten.

Das Gerat ist fur den gewerblichen Gebrauch bestimmt.

Die Schermaschine darf nur in trockenen Raumen verwendet
werden.

Als verbindliche Einsatzgrenzen und Kenndaten gelten die Anga-
ben im Kapitel 2.3 "Technische Daten".

Grundlagen zur Sicherheit

Energieverbindungen

GEFAHR!

Um das Risiko eines elektrischen Schlags zu verringern:

» Greifen Sie nicht nach einem Gerat, das ins Wasser gefallen
ist. Ziehen Sie sofort den Stecker aus der Steckdose.

» Nicht beim Baden oder unter der Dusche verwenden.

» Stellen oder lagern Sie das Gerat nicht so, dass es in eine
Wanne oderein Waschbecken fallen oder gezogen werden
kann. Stellen Sie das Gerat nicht in Wasser oder andere Flis-
sigkeiten und lassen Sie es nicht hineinfallen.

» Ziehen Sie, aulter beim Aufladen, immer sofort nach dem Geb-
rauch den Stecker aus der Steckdose.

» Ziehen Sie vor dem Reinigen des Gerats den Netzstecker.

WARNUNG!

Um die Gefahr von Verbrennungen, Feuer, elektrischem Schlag

oder Verletzungen von Personen zu verringern:

» Ein Gerat darf niemals unbeaufsichtigt gelassen werden, wenn
es eingesteckt ist.

» Dieses Gerat ist nicht dafir bestimmt, durch Personen
(einschlieBlich Kindern) mit eingeschrankten physischen,
sensorischen oder geistigen Fahigkeiten oder mangelnder
Erfahrung und mangelndem Wissen verwendet zu werden,
es sei denn, sie werden durch eine flir ihre Sicherheit
zustandige Person beaufsichtigt oder erhielten von dies-
er Person Anweisungen,wie das Gerat zu verwenden ist.
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Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicherzustellen,
dass sie nicht mit dem Gerat spielen.

» Verwenden Sie das Gerat nur fir den in dieser Anleitung
beschriebenen Verwendungszweck. Verwenden Sie keine
Anbauteile, die nicht vom Hersteller vorgegeben sind.

» Nehmen Sie das Gerat niemals in Betrieb, wenn das Ka-
bel oder der Stecker beschadigt ist, wenn es nicht richtig
funktioniert, nachdem es fallen gelassen oder beschadigt
wurde oder nachdem es ins Wasser gefallen ist. Bringen Sie
das Gerat zur Uberpriifung und Reparatur zu einem Ser-
vice-Center.

» Halten Sie das Kabel von erhitzten Oberflachen fern.

» Halten Sie die Luftoffnungen frei von Fusseln, Haaren oder
ahnlichem.

» Lassen Sie niemals Gegenstande in eine Offnung fallen und
stecken Sie keine Gegenstande hinein.

» Verwenden Sie das Gerat nicht im Freien und betreiben
Sie es nicht, wahrend Aerosolprodukte (Sprays) verwendet
werden.

» Verwenden Sie dieses Gerat nicht mit einem beschadigten
oder abgebrochenen Kamm, da dies zu Verletzungen flihren
kann.

» Stecken Sie den Stecker immer zuerst in das Gerat und dann
in die Steckdose. Drehen Sie zum Trennen der Verbindung
alle Bedienelemente in die Aus-Stellung (z. B. “0”) und zie-
hen Sie dann den Stecker aus der Steckdose.

» Laden Sie das Gerat nicht auf oder stellen Sie es nicht da auf
und lassen Sie es nicht an Orten liegen, an denen erwartet
wird, dass:

e Beschadigungen durch ein Tier ausgesetzt ist, oder
¢ Witterungseinflissen ausgesetzt ist

A WARNUNG!
Halten Sie das Gerat trocken.

1.4.2 Wartungs- und Inspektionspflicht

» Betreiben Sie die Schermaschine nur in unbeschadigtem und
ordnungsgemassen Zustand.

» Wird am Gehause oder am elektrischen Kabel ein Defekt fest-
gestellt, so ist dieser durch eine Reparatur- und Servicestelle
zu beheben.
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1.4.3

1.4.4

1.4.5

1.5

COE

Larmemission / Personliche Schutzausriistun

Die Schallemission bei der Arbeit betragt typischerweise
72 dB(A). Wir empfehlen lhnen beim Arbeiten immer einen Ge-
hdrschutz, eine Schutzbrille und Handschuhe zu tragen.

Die personliche Schutzausristung ist vom Bediener bereitzu-
stellen.

Restgefahren

Messer konnen nach langerem Gebrauch heiss werden.

Legen Sie das Gerat nicht an einen Ort, an dem es voraussicht-
lich von einem Tier beschadigt werden kann oder der Witterung
ausgesetzt werden kdnnte.

Sollten sich im Betrieb Gefahren und Risiken zeigen, die nicht
unmittelbar mit dem Scheren der Tiere auftreten, bitten wir Sie,
uns dies mitzuteilen. Dies gilt auch bei technischen Mangel, die
Gefahren verursachen.

Beaufsichtigung Kinder

WARNUNG!

Kindern ist das Bedienen des Gerates verboten.
Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie
nicht mit dem Gerat spielen.

Anforderungen an den Bediener

HINWEIS!

Der sichere Einsatz der Maschine stellt nur geringe Anforderun-
gen an die Bedienerperson. Diese mussen jedoch zwingend be-
achtet und erfiillt sein.

e Der Bediener besitzt Erfahrung im Umgang mit den zu sche-
renden Tieren.

e Der Bediener hat die Betriebsanleitung gelesen und verstan-
den oder ist durch eine Fachperson in die Bedienung einge-
fuhrt und auf Risiken hingewiesen worden.

BEWAHREN SIE DIESE ANLEITUNG AUF!

Original-Betriebsanleitung / Vieh- und Pferdeschermaschine
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Bestimmungsgemasse Verwendung

21 Gesamtansicht / Bedienungselemente
211 Benennung der Einzelteile
Pos. |Bezeichnung Stiick- || Pos. |Bezeichnung Stiick-
Nr. zahl Nr. zahl
1 Gehauseschale oben 1 15 | Kabelklemme DELTA/ 1
PROGRESS grau PROGRESS EURO/USA
2 Gehauseschale unten 1 16 | Sicherungsscheibe fur Welle 8
PROGRESS grau Grosse 6
3 Luftfiter PROGRESS Hei- 1 17 | Zahnrad Z35 DELTA/ 1
niger PROGRESS
4 | Verstellkopf PROGRESS 1 18 | Scherkopfeinsatz 1
PROGRESS
5 | Motor PROGRESS 240V 1 19 |Blattfeder 2
komplett
5 | Motor PROGRESS 120V 1 20 |Zentrierhilse 2
komplett
6 |Lufterrad PROGRESS (1) 21 | PH-Schraube M5 x 16 2
7 |PCB PROGRESS 240V 4 22 | Druckbigel 1
7 |PCB PROGRESS 120V 1 23 | Zylinderschraube mit Schaft 2
M3 x 6
8 | Schalterabdeckung 1 24 | Schwenkhebel DELTA/ 1
PROGRESS PROGRESS
9 |Kordel PROGRESS 1 25 | Kammplattenschraube Vieh/ 2
Pferd
10 | PT-Schraube Kombitorx 6 26 | Sicherungsscheibe fur Welle 1
KA30 x 16 Grosse 3.73
11 | PT-Schraube Kombitorx 6 27 | Exzentervierkant 1
KA40 x 16
12 | PH-Schraube M4 x 10 1 28 | Exzenterwelle DELTA/ 1
PROGRESS
13 | Knickschutztiille DELTA/ 1 29 | Exzenterlager DELTA2+3/ 1
PROGRESS PROGRESS
13 | Knickschutztiille DELTA/ 1 30 | Druckfeder 1
PROGRESS USA
14 |Kabel DELTA/PROGRESS 1 31 | Verstellkopfspindel DELTA1/ 1
mit Stecker EURO PROGRESS
14 |Kabel DELTA/PROGRESS 1 32 | Distanzschraube USV/ 1
mit Stecker AUS HANDY/CORDLESS/DEL-
TA1/PROGRESS
14 |Kabel DELTA/PROGRESS 1 35 | Scherkopfeinsatz PRO- 1
mit Stecker USA GRESS komplett ohne
Kammplatten
15 | Kabelklemme DELTA/ 1 Converter EURO/GB-Stecker 1
PROGRESS AUS
Original-Betriebsanleitung / Vieh- und Pferdeschermaschine 7




2.2

2.3

24

Verwendungszweck

Die Schermaschine ist ausschliesslich zum Scheren von Pferden (und Rin-
dern) bestimmt. Andere Verwendungszwecke, insbesondere der Einsatz
der Maschine an Menschen, sind ausdricklich verboten.

Technische Daten

Typenbezeichnung: Progress
Anschlussspannung: siehe Typenschild
Motorleistung: siehe Typenschild
Drehzahl: siehe Typenschild
Notwendige Absicherung: siehe Typenschild
Abmessung Griffdurchmesser: 48 mm

Abmessung Maschinenlange: 280 mm

Gewicht ohne Kabel: 970 g

Max. Umgebungstemperatur: 0°-40°C

Max. Luftfeuchtigkeit: 10 % - 90 % (relativ)

72 dB(A) (EN 50144-1/02.96 &
EN ISO 3744/11.95)

Beschleunigung (ahw): < 2.5 m/sec? (EN 28662-1/01.93)

Anderungen und Verbesserungen im Sinne des technischen Fortschrittes
vorbehalten.

Larmemission (LpAm):

Ausstattung

Schermaschine

Paar Schermesser

Spezial-Schraubenzieher

Flasche Spezial-Schmierdl

Reinigungspinsel

Bedienungsanleitung

Koffer fur den Transport und zur Aufbewahrung

Inbetriebnahme

Kontrollen und Bedienungshinweise

WARNUNG!

Der unsachgemasse Einsatz von elektrischen Geraten, insbe-

sondere Tierzuchtgeraten, ist mit Gefahren verbunden! Beachten

Sie daher vor Inbetriebnahme der Maschine folgende, unfallver-

meidende, Massnahmen:

» Die Voltzahl des Typenschildes und des Stromnetzes mus-
sen Ubereinstimmen. Der Anschluss der Maschine darf nur an
Wechselspannung erfolgen.
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» Vermeiden Sie jeden Kontakt mit den bewegenden Schermes-
sern.

» Den Bereich der Schermesser auch bei ausgeschalteter Ma-
schine nicht berlhren, solange die Maschine noch an eine
Stromquelle angeschlossen ist. Bei Arbeiten an den Scher-
messern/Scherkopf, immer zuerst die Stromversorgung unter-
brechen.

» Vermeiden Sie Kontakt mit einer Maschine, die mit Fllssig-
keiten in Beriihrung steht. Scheren Sie nie nasse Tiere. In die
Maschine eingedrungene Flissigkeit reduziert die elektrische
Isolation. Die Gefahr eines elektrischen Schlages oder Kurz-
schlusses entsteht. Reinigen Sie die Maschine nur trocken mit
einer Burste und dem Reinigungspinsel.

» Ein auf langere Distanz lose auf dem Boden liegendes Elek-
trokabel kann sich verfangen und zu einer Gefahr werden.
Verlegen Sie vor dem Beginn des Scherens das Kabel sorg-
faltig und sicher. Vermeiden Sie ein Knicken oder Verwirren
des Stromkabels. Tiere sollen nicht auf das Stromkabel ste-
hen, dariiber gehen oder sich darin verfangen kdnnen. Wickeln
Sie das Stromkabel nie um die Maschine und halten Sie das
Stromkabel von heissen Unterlagen und Gegenstanden fern.
Daraus kdnnen Briiche und Isolationsbeschadigungen entste-
hen. Uberprifen Sie das Kabel regelmassig auf schadhafte
Stellen.

» Schalten Sie den Schalter der Maschine auf AUS (Stellung O;
Bild 2) bevor Sie den Stecker ausziehen.

» Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung. Tragen Sie keine wei-
te, lose sitzende Kleidung oder Schmuckstiicke. Diese kénnen
sich in den bewegenden Maschinenteilen verfangen. Das Tra-
gen von Schutzbrille und Gehdrschutz wird dringend empfoh-
len.

» Stecken Sie nie einen Gegenstand in eine Offnung der Ma-
schine.

» Das Maschinengerausch kann Tiere beunruhigen. Ein Tritt
oder das Korpergewicht des Tieres kann zu erheblichen Ver-
letzungen flhren. Fixieren Sie das Tier ausreichend, nahern
Sie sich dem Tier von vorne und schalten Sie die Maschine
bereits im Sichtbereich des Tieres ein.

» Das Scheren von Tieren sollte nur erfolgen, wenn Unbefugte
keinen Zugang zum Scherort haben.

» Scheren Sie nur in gut beltfteten Rdumen (Staub) und nie in
der Nahe von explosiven Gegenstanden oder Gasen.

Original-Betriebsanleitung / Vieh- und Pferdeschermaschine 9
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» Tauchen Sie die Schermaschine und den Scherkopf generell
nie in Flissigkeiten wie Wasser, Seifenwasser, Diesel, Petrol,
etc. Dies fihrt zu erheblichem Schaden an Mechanik und Mo-
tor.

WARNUNG!

Diese Sicherheitshinweise sind in jedem Falle zu befolgen. Es
empfiehlt sich, bei der Arbeit mit elektrischen Geraten immer ei-
nen Fehlerstrom Sicherheitsstecker zu verwenden.

Schereinstellung mit Verstellkopf
Die Einstellung bei der Inbetriebnahme nehmen Sie wie folgt vor:

Vor der Schur:

Bei ausgeschalteter Maschine den Verstellkopf bis zum ersten spurbaren
Widerstand zuschrauben. Dann den Verstellkopf noch um eine weitere
1/4 Umdrehung zu schrauben.

Waéhrend der Schur:

Das patentierte Schersystem gewahrleistet eine Langzeitregulierung. Wenn
die Messer nicht mehr hinreichend schneiden, ist der Verstellkopf um eine
weitere 1/4 Umdrehung (gemass Bild 3) nachzustellen.

Prifen Sie nach jeder neuen Einstellung die Schnittleistung am Tier und
drehen Sie erst danach weiter zu.

Bringt dieses Nachstellen nicht den gewiinschten Erfolg, sind die Scher-
messer nachzuschleifen.

HINWEIS!

Das Schersystem arbeitet mit viel geringerem Anpressdruck als
bei herkémmlichen Viehschermaschinen. Somit ist darauf zu
achten, dass die Scherspannung nicht zu hoch eingestellt wird.
Wahrend der Schur von Zeit zu Zeit die Scherspannung ganz
leicht nachstellen.

Wenn die Schur mit ungenligender Scherspannung begonnen
wird, konnen sich Haare zwischen den Schermessern ansam-
meln. Dadurch wird der weitere Verlauf der Schur negativ be-
eintrachtigt oder gar verunmaoglicht. Ist dies der Fall, missen die
Schermesser demontiert, gereinigt, gedlt und wie unter 4.2 be-
schrieben neu montiert werden.

Schmierung

Fur ein gutes Scherergebnis und zur Erhéhung der Lebensdauer der Ma-
schine und Schermesser ist eine diinne Olschicht auf dem Ober- und Un-
termesser (Bild 4) unumgéanglich. Auch alle anderen beweglichen Teile im
Scherkopf miissen gut gedlt werden. Tropfen Sie Ol auf die Schermesser
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3.4

3.5

3.6

und in das dafir vorgesehene Schmierloch auf dem Scherkopf (Bild 4). Ver-
wenden Sie nur unser Spezialdl oder ein Paraffin-Ol der Spezifikation 1SO
VG 15. Dieses Ol ist giftklassefrei und verursacht weder auf Haut noch auf
Schleimhauten irgendwelche Irritationen.

HINWEIS!

Mangelnde Schmierung ist die haufigste Fehlerursache fir nicht
zufriedenstellende Scherergebnisse.

Ungenligendes 6len der Schermesser flhrt zur Erwarmung und
einer reduzierten Lebensdauer der Messer.

Die Schermesser und der Scherkopf sind wahrend der Schur
ausreichend zu 6len (Schermesser mindestens alle 15 Minuten)
damit diese nicht trockenlaufen.

Ein-/Ausschalten

Der Schalter besitzt zwei Stellungen (Bild 2).
e Stellung 0: Maschine ausgeschaltet
e Stellung I: Maschine eingeschaltet

HINWEIS!

Benutzen Sie immer den Schalter (Bild 2) zum Ein- und Ausschal-
ten der Maschine. Kontrollieren Sie vor dem Einstecken des Ka-
bels die Schalterposition.

Version 120V

Besitzt Ihre Maschine einen Uberlastschutzschalter (Bild 13), so wird da-
durch der Motor vor unzuldssiger mechanischer und thermischer Uberla-
stung geschutzt. Es kann vorkommen, dass dieser Schalter nach einem
harten Schlag ausl6st und wieder hineingedriickt werden muss (Bild 13).

Version 230V

Besitzt lhre Maschine keinen Uberlastschutzschalter (Bild 13), so verfiigt

Ihre Maschine Uiber eine automatische Uberlastelektronik. Sollte sich die

Maschine im Betrieb selbsttatig ausschalten, so kann das eine der fol-

genden Ursachen haben:

1. Die Schurspannung ist zu hoch eingestellt und/oder die Messer sind
nicht ausreichend gedlt. Verringern Sie den Scherdruck und dlen sie die
Messer regelmassig damit diese nicht trockenlaufen. Sollten Sie trotz-
dem kein befriedigendes Scherergebnis mehr erhalten, lassen Sie die
Schermesser durch eine Fachwerkstatt nachschéarfen.

2. Der Scherkopf ist blockiert. Blockierung beheben.

Sollte Fall 1 oder 2 eintreten, schalten Sie die Maschine aus. nach Behe-

bung der Ursache kénnen Sie die Maschine wieder wie gewohnt in Betrieb

nehmen.
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41

4.2
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Zur Behebung von Stérungen siehe die Storungsliste im Kapitel 5 "Sto-
rungen und Reparaturen".

Wartung

HINWEIS!

Unterbrechen Sie vor Beginn der Wartungsarbeiten die Energie-
zufuhr; ziehen Sie den Stecker aus.

Den Bereich der Schermesser auch bei ausgeschalteter Maschi-
ne nicht berihren solange die Maschine noch an einer Strom-
quelle angeschlossen ist. Bei Arbeiten an den Schermessern/
Scherkopf, immer zuerst die Stromversorgung unterbrechen.

Reinigung

Reinigung des Scherkopfes und der Schermesser

Nach Beenden der Schur die Maschine durch Abreiben mit einem trockenen
Lappen von Ol befreien und den Scherkopf und die Schermesser mit einem
trockenem Pinsel oder Birste sorgfaltig saubern. Danach die Teile 6len, um
Rostbildung zu vermeiden. Bereits kleinste Roststellen an den Schermes-
sern beeintrachtigen die Schur oder machen sie ganzlich unmdglich.

Montage der Schermesser

Ein Paar Schermesser besteht aus einem Untermesser (Bild 5, Pos. 2) und
Obermesser (Bild 5, Pos. 1). Bei der Montage der Messer ist darauf zu ach-
ten, dass die richtigen Flachen aufeinander zu liegen kommen. Die Messer
werden wie folgt montiert:

> Losen Sie den Verstellkopf (Bild 6) und legen Sie die Maschine auf eine
harte Unterlage, so dass die Messer-Befestigungsschrauben nach oben
zu liegen kommen.

> Loésen Sie die Kammplattenschrauben (Bild 7) und nehmen Sie die bei-
den alten Messer weg.

» Stellen Sie sicher, dass die neuen Schermesser sauber sind. Insbe-
sondere ist darauf zu achten, dass die geschliffenen Flachen frei von
Schmutz sind. Ansonsten ist auch mit neu geschliffenen Schermessern
keine zufriedenstellende Scherleistung zu erreichen.

> Legen Sie das neue Obermesser in die Flhrungsspitzen des Schwenk-
hebels, danach geben Sie einige Tropfen Ol auf die geschliffenen Fla-
chen (Bild 8). Nun schieben Sie das neue Untermesser zwischen die
geldsten Schrauben (Bild 9).

» Wichtig ist nun, dass Sie die Messer so aufeinander legen, dass die ge-
schliffene Flache des Untermessers ca. 1,5 — 2,0 mm uber die Spitzen
des Obermessers herausragt (Bild 10).

» Sobald Sie die Schermesser eingestellt haben, fixieren Sie die Position
des Untermessers und ziehen die Kammplattenschrauben fest an.
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Nachschleifen der Schermesser

Arbeiten Sie nur mit scharfen Schermessern, ersetzen Sie stumpfe oder
defekte Messer mit fehlenden Zahnen. Das korrekte Nachschleifen von
Schermessern ist nur mittels Spezialmaschinen und durch den Fachmann
maoglich. Kontaktieren Sie in diesem Fall Ihre Servicestelle.

Reinigung des Luftfilters

Der Luftfilter befindet sich auf der Oberseite des Motorenteils der Maschi-
ne. Zur Reinigung lasst sich der Luftfilter von der Maschine demontieren
(Bild 11). Die regelmassige Reinigung des Luftfilters mit trockenem Pinsel
oder Blrste ist unerlasslich. Achten Sie dabei darauf, dass wahrend der
Reinigung des Luftfilters keine Fremdkdrper in die Maschine gelangen.

WARNUNG!
Die Maschine darf niemals ohne Luftfilter betrieben werden!

Aufbewahren der Schermaschine

VORSICHT!

Lagern Sie die Schermaschine nur in trockenen Radumen und im
mitgelieferten Koffer. Bei Verdacht von eingedrungener Flissig-
keit die Maschine nicht mehr einschalten. Es besteht die Gefahr
eines elektrischen Schlages oder Kurzschlusses. Ubergeben Sie
die Schermaschine einer Servicestelle.

Machen Sie es sich zur Gewohnheit, dass Sie die Schermaschine zwischen
den Einsatzen immer gut gereinigt, gedlt und mit entspanntem Schersy-
stem im Geratekoffer an einem trockenen und sauberen Platz, ausserhalb
der Reichweite von Kindern, aufbewahren.

Stérungen und Reparaturen

Dieses Produkt wurde fur Langlebigkeit und hohe Leistungsfahigkeit ent-
wickelt und nur mit den besten verfiigbaren Einzelteilen zusammengestellt.
Fir Reparaturen durfen nur Original Heiniger-Ersatzteile verwendet wer-
den, da sonst die Leistung des Produkts beeintrachtigt wird und die Garan-
tie verfallt.
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Einleitung

WARNUNG!

Massnahmen zur Behebung von Stérungen sind in der Kolonne
«Behebung» der Stoérungsliste gekennzeichnet. Behebungshin-
weise auf dunklem Hintergrund dirfen nur durch eine autorisierte
Servicestelle durchgeflihrt werden.

Bei Stérungen, die nicht in dieser Anleitung enthalten sind, ist

eine autorisierte Servicestelle zu kontaktieren.

5.2  Storungsliste

Stérung

Maogliche Ursache

Fehlerbehebung

Obermesser bewegen
sich zu wenig

Blattfedern sind ganz
gebrochen

Blattfedern auf beiden
Seiten ersetzen lassen

Exzentervierkant und/
oder Exzenterwelle sind
ausgeleiert (ungenu-
gende Schmierung)

Exzentervierkant ersetzen
lassen

Exzenterwelle ersetzen
lassen

Obermesser bewegt
sich nicht

Zahnrad defekt

Zahnrad ersetzen lassen

Verstellkopf klemmt

Gewinde ist verschmutzt
oder rostig

Gewinde reinigen und 6len
lassen

Druckfeder hat sich
verklemmt

Druckfeder ersetzen
lassen

Blattfedern haben Spiel
in der Kopfverankerung

Kammplattenschrauben
sind lose

Kammplattenschrauben
anziehen

Schwenkhebel hat Spiel
zur Blattfeder

Blattfedern und/oder
Zylinderschrauben sind
ausgeleiert

Blattfedern und/oder Zy-
linderschrauben ersetzen
lassen

Schwenkhebel lasst
sich nur schwer auf und
ab bewegen

ZentrierhUllse verloren

Neue Zentrierhlilse mon-
tieren lassen

14
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Stérung

Méogliche Ursache

Fehlerbehebung

Schneidet schlecht
oder gar nicht

Schermesser sind stumpf

Schermesser sind nicht
nach Vorschrift geschlif-
fen

Unter- und Obermesser
von Servicestelle nach-
schleifen lassen

Schermesser sind nicht
geolt

Schermesser alle 15 Minu-
ten dlen (Bild 4)

Schurspannung zu
niedrig

Druck erhéhen durch
zuschrauben des Verstell-
kopfes (Bild 3)

Blattfedern sind gebro-
chen

Blattfedern ersetzen
lassen

Die Haare des Tieres
sind nass

Nur trockenes Haar sche-
ren

Haare zwischen Ober-
und Untermesser einge-
klemmt (Bild 5, Pos. 1+2)

Messer demontieren, gut
reinigen und eindlen, an-
schliessend montieren und
Druck erhéhen

Scherkopf hat zuviel
Spiel

Scherkopf revidieren
lassen

Obermesserabstand zu
Untermesser nicht richtig
eingestellt

Abstand richtig einstellen
(Bild 10)

Motor lauft nicht

Kein Strom

Leitung und Sicherung pri-
fen

Kabel defekt

Durch Servicestelle Uber-
prifen und auswechseln
lassen

Schalter oder Motor de-
fekt

Durch Servicestelle repa-
rieren lassen

Elektronik defekt

Elektronik ersetzen lassen

Uberlastschutz aus

Einschalten (Bild 13)

Uberlastschutz schaltet
immer aus (Bild 13)

Messer blockiert (Bild 5)

Blockierung aufheben

Luftfilter verstopft

Luftfilter reinigen oder

(Bild 12) ersetzen

Motor defekt Motor ersetzen lassen

Uberlastschutz defekt Elektronik ersetzen lassen
Motor lauft sehr lang- | Motor defekt Motor ersetzen lassen
sam Elektronik defekt Elektronik ersetzen lassen

Schurspannung zu hoch

Schurspannung  reduzie-
ren, Messer schleifen las-
sen

Original-Betriebsanleitung / Vieh- und Pferdeschermaschine
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Stoérung

Mogliche Ursache

Fehlerbehebung

Motorenteil wird warm

Luftfilter ist verstopft, Luft
kann nicht mehr zirkulie-

Luftfilter in demontiertem
Zustand mit Pinsel oder

ren (Bild 12) Blrste reinigen oder Filter

ersetzen

Schurspannung ist zu
hoch

Verstellkopf weniger stark
anziehen (Bild 6). Sollten
die Messer danach nicht
mehr schneiden, sind sie
nachzuschleifen oder zu
ersetzen

Motorlager defekt Motor ersetzen lassen

Motor vibriert

Lager sind ausgeleiert Motor ersetzen lassen

6.2

Umweltschutz und Entsorgung

Einleitung

Die sachgerechte Entsorgung der Maschine obliegt dem Betreiber. Beach-
ten Sie die einschlagigen Vorschriften lhres Landes.

Materialgruppen

Zur Demontage der Maschine Ubergeben Sie diese bitte an eine Service-
stelle oder nahegelegene Elektro-Fachwerkstatt.

Werkstoff

enthalten in Pos. X aus Bild 1

Gummi

8/13/14

Polyamid PA

1/2/3/4/6/15

Eisen/Stahl

3/5/10/11/12/16/17/19/20/21/22/23/24/25/26/27/28/
29/30/31/32/33/34

Kupfer

5/14

Aluminium 18

andere Stoffe 9/17

Elektronik / PCB 7

7

16

Kontaktadresse

lhre Verkaufsstelle oder die auf dem Garantieschein erwahnte Firma sind
autorisierte Servicestellen oder verweisen Sie an die nachstgelegene Ser-
vicestelle in lhrer Region.

Original-Betriebsanleitung / Vieh- und Pferdeschermaschine



Original-Betriebsanleitung / Vieh- und Pferdeschermaschine 17



18

1,5-2,0 mm

10
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IMPORTANT SAFETY INSTRUCTIONS

2" NOTE!
When using an electrical appliance, basic precautions are requi-
red to always be followed, including the following:
Read all instructions before using (this appliance)
1 Safety regulations
11 Introduction

e This chapter describes the safety regulations that are to be
taken into consideration as a matter of course when using the
clippers.

e All persons who carry out work on and with the clippers must
read the operating instructions.

® The operating instructions are to be kept in a secure place that
is accessible at all times.

e Authorised service agents may only carry out service and re-
pair work.

1.2  Symbols and warning notes

Various symbols are used in the operating instructions. These
symbols indicate possible hazards or bring to the user‘s attention
such technical information that, if not complied with, may lead to
personal injury and material damage or to uneconomic operation.

Hazard symbols

A WARNING!

Denotes a possibly hazardous situation. Serious injury and even
death can result if such situations are not avoided.

A CAUTION!

Denotes a possibly hazardous situation. Light or slight injury can
result if such situations are not avoided.

Information symbols

5~ NOTE!

A note which, if not complied with, can lead to operational stop-
pages or damage.
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1.3

1.4
1.41

Stipulated usage

The clipper’s intended purpose of use is described in Chap-
ter 2.2, "Purpose of use". Use for any other purposes, particularly
on people and dangerous types of animals, especially predators,
is expressly forbidden.

The device is intended for commercial use.

The clippers must only be used in dry areas.

The details contained in Chapter 2.3, "Technical data", are to be
considered as legally binding limit values and characteristic data.

Basic safety principles

Power supply connections

DANGER!

To reduce the risk of electric shock:

» Do not reach for an appliance that has fallen into water. Unplug
immediately from receptacle.

» Do not use while bathing or in a shower.

» Do not place or store appliance where it is able to fall or be
pulled into a tub or sink. Do not place in or drop into water or
other liquid.

» Except when charging, always unplug this appliance from the
electrical outlet immediately after using.

» Unplug this appliance before cleaning.

WARNING!

To reduce the risk of burns, fire, electric shock, or injury to per-

sons:

» An appliance shall never be left unattended when plugged in.

» This appliance is not intended for use by persons (including
children) with reduced physical, sensory or mental capabilities,
or lack of experience and knowledge, unless they have been gi-
ven supervision or instruction concerning use of the appliance
by a person responsible for their safety. Children should be
supervised to ensure that they do not play with the appliance.

» Use this appliance only for its intended use as describe in this
manual. Do not use attachments not specified by the manufac-
turer.
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» Never operate this appliance when it has a damaged cord or

plug, when it is not working properly, after it has been dropped

or damaged, or after it has been dropped into water. Return the
appliance to a service center for examination and repair.

Keep the cord away from heated surfaces.

Keep the air openings free of lint, hair, and similar objects.

Never drop or insert any object into any opening.

Do not use outdoors or operate while aerosol (spray) products

are being used.

» Do not use this appliance with a damaged or broken comb, as
it has the potential to result in facial injury.

» Always attach plug to appliance first, then to outlet. To dis-
connect, turn all controls to off position (e.g. “0”) then remove
plug from outlet.

» Do not charge, place or leave the appliance where it is expec-
ted to be:

e Subject to damage by an animal, or
e Exposed to weather

vV vVvYwyysy

A WARNING!
Keep the device dry.
1.4.2 Maintenance and inspection obligation

» Only operate the clippers when it is undamaged and in proper
condition.

» If a defect is found on the housing or on the electrical cable, it
must be repaired by a repair and service centre.

1.4.3 Noise emission / personal protective equipment
O The acoustic emission while operating the device is typically
72 dB(A). We recommend that ear protection, safety glasses

and gloves are always worn when operating the plant.

@ Personal protective equipment to be provided by the operator.
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1.4.5

1.5

Residual dangers

WARNING!

Cutting blades may become hot after prolonged use.

Do not place the device where it is likely to be damaged by an
animal or exposed to the weather.

Should dangers and hazards occur during operation which are
not directly related to the shearing of animals, we request that
you inform us of this. This also applies in the event of a technical
failure that causes a hazard.

Supervision of children

WARNING!

Children are forbidden from operating the equipment.
Children should be supervised to ensure that they do not play
with the equipment.

Operator requirements

NOTE!

The safe use of the machine places few demands on operating
personnel. These must, however, be observed and maintained as
a matter of course.

¢ The operator has experience in dealing with the animals being
shorn.

e The operator has read and understood the operating instruc-
tions, or has been indoctrinated into the operation of the ma-
chine by a skilled person, and the risks and dangers have been
pointed out to him.

SAVE THESE INSTRUCTIONS
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2 Stipulated usage

21 Component list

211 Designation of individual parts

Pos. | Description Quan- ||Pos. |Description Quan-
No. tity No. tity
1 Top housing case 1 15 | Cable clamp DELTA/ 1
PROGRESS grey PROGRESS EURO/USA
9 Bottom housing case 1 16 | Circlip for shaft size 6 8
PROGRESS grey
3 Air filter PROGRESS 1 17 | Gear wheel Z35 DELTA/ 1
Heiniger PROGRESS
4 | Adjusting head PROGRESS 1 18 | Cutter head insert 1
PROGRESS
5 | Motor PROGRESS 240V 1 19 |Leaf spring 2
complete
5 |[Motor PROGRESS 120V 1 20 |Centring sleeve 2
complete
6 |[Impeller PROGRESS (1) 21 | PH-screw M5 x 16 2
7 | PCB PROGRESS 240V 4 22 | Pressure plate 1
7 |PCB PROGRESS 120V 1 23 | Cylinder screw with shank 2
M3 x 6
8 | Switch cover 1 24 | Pivot lever DELTA/ 1
PROGRESS PROGRESS
9 |[Cord PROGRESS 1 25 | Comb plate screw cattle/ 2
horse
10 |PT-screw Kombitorx 6 26 | Circlip for shaft size 3.73 1
KA30x16
11 | PT-screw Kombitorx 6 27 | Eccentric square 1
KA40x16
12 |PH-screw M4 x 10 1 28 |Eccentric shaft DELTA/ 1
PROGRESS
13 | Anti-kink sleeve DELTA/ 1 29 | Eccentric bearing DEL- 1
PROGRESS TA2+3/PROGRESS
13 | Anti-kink sleeve DELTA/ 1 30 | Pressure spring 1
PROGRESS USA
14 |Cable DELTA/PROGRESS 1 31 | Tension sleeve DELTA1/ 1
with plug EURO PROGRESS
14 | Cable DELTA/PROGRESS 1 32 | Spacer screw UPS/ 1
with plug AUS HANDY/CORDLESS/DEL-
TA1/PROGRESS
14 | Cable DELTA/PROGRESS 1 35 | Cutter head insert PRO- 1
with plug USA GRESS complete without
comb plates
15 | Cable clamp DELTA/ 1 Converter EURO/GB plug 1
PROGRESS AUS
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2.2

2.3

24

Purpose of use

The clipper is designed exclusively for clipping horses (and cattle). Other
uses, in particular the use of the machine on people, are expressly prohi-
bited.

Technical data

Product name: Progress

Mains voltage: see rating plate
Motor output: see rating plate
Rotary speed: see rating plate
Required fuse protection: see rating plate
Dimension handle diameter: 48 mm

Dimension machine length: 280 mm

Weight not including cable: 970 g

Max. ambient temperature: 0°-40°C

Max. humidity: 10% - 90% (relative)

72 dB(A) (EN 50144-1/02.96 &
EN ISO 3744/11.95)

Acceleration (ahw): < 2.5 m/sec? (EN 28662-1/01.93)

We reserve the right to make technical changes and improvements without
notice.

Noise emission (LpAm):

Equipment

Clippers

Pair of clipper blades

Special screwdriver

Bottle of special lubricating oil
Cleaning brush

Operating instructions

Case for transport and storage

Initial start-up

Controls and operating instructions

WARNING!

The improper use of electrical devices, especially animal breeding

devices, is associated with dangers! Therefore, before putting the

machine into operation, observe the following accident-preven-

ting measures:

» The voltage specified on the maker’s plate and that of the local
power supply must match. The plant may only be connected to
an AC power supply.
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» Avoid any contact with the moving clipping blades.

» Even with the machine switched off, do not handle the area
round the clipper blades as long as the machine is still connec-
ted to a power source. Whenever working on the clipper blades/
clipper head, always first disconnect the power supply.

» Avoid contact with a machine that is in contact with liquids. Ne-
ver shear wet animals. Liquid that has penetrated the machine
reduces the electrical insulation. There is a danger of electric
shock or short circuit. Clean the machine only when it is dry,
using a brush or the cleaning brush.

» An electric cable lying loose on the floor over a long distance
can get caught and become a danger. Before starting shea-
ring, lay the cable carefully and securely. Avoid kinks or coils
in the cable. Animals should not be able to stand on, walk over
or get caught in the power cable. Never wrap the power cable
around the machine and keep the power cable away from hot
surfaces and objects. This can result in breaks and damage to
the insulation. Check the cable regularly for damaged spots.

» Turn the machine switch to OFF (position O; Fig. 2) before
unplugging the machine.

» Wear suitable work clothes. Do not wear loose-fitting clothing
or jewellery. These can get caught in the moving machine parts.
Wearing safety glasses and hearing protection is strongly re-
commended.

» Never insert an object into an opening of the machine.

» The noise of the clipper can trouble animals. A kick or the body
weight of the animal can cause significant injuries. Fix the ani-
mal sufficiently, approach the animal from the front and switch
on the machine already in the animal's field of vision.

» Shearing of animals should only be done when unauthorised
persons do not have access to the shearing site.

» Only shear in well-ventilated areas (dust) and never near explo-
sive objects or gases.

» Generally, never plunge the clipper and clipper head into li-
quids such as water, soapy water, diesel, petrol, or anything
else. This may cause serious injury to mechanics and motor.

A WARNING!

These safety instructions must be followed all the time. It is re-
commended to always use a residual current safety plug when
working with electrical devices.
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3.2

3.3

10

Shear adjustment with adjusting head

Make the setting during commissioning as follows:

Before shearing:

With the machine switched off, screw the adjusting head down until the
first noticeable resistance is felt. Then screw the adjusting head another
1/4 turn.

During shearing:

The patented shearing system ensures long-term regulation. If the blades
no longer cut sufficiently, the adjusting head must be readjusted by a further
1/4 turn (according to Fig. 3).

After each new setting, check the cutting power on the animal and only then
continue turning.

If this adjustment does not bring the desired success, the clipper blades
must be reground.

NOTE!

The shearing system works with much less contact pressure than
conventional cattle shearing machines. Thus, care must be taken
that the shearing tension is not set too high. Adjust the shearing
tension very slightly from time to time during shearing.

If shearing is started with insufficient shearing tension, hair can
accumulate between the clipper blades. This negatively affects
the further course of the shearing or even makes it impossible. If
this is the case, the clipper blades must be dismantled, cleaned,
oiled and refitted as described in 4.2.

Lubrication

For a good shearing result and to increase the service life of the machine
and clipper blades, a thin layer of oil on the upper and lower blades (Fig. 4)
is essential. All other moving parts in the clipper head must also be well
oiled. Drip oil onto the clipper blades and into the lubrication hole provided
on the clipper head (Fig. 4). Only use our special oil or a paraffin oil confor-
ming to the ISO VG 15 specification. This oil is toxin class free and does not
cause any irritation on skin or mucous membranes.
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I5° NOTE!

Lack of lubrication is the most common cause of failure for unsa-
tisfactory shearing results.

Insufficient oiling of the clipper blades leads to heating and a re-
duced service life of the blades.

The clipper blades and the clipper head must be sufficiently oiled
during shearing (clipper blades at least every 15 minutes) so that
they do not run dry.

3.4 ON/OFF switch

The switch has two positions (Fig. 2).
e Position 0: Machine switched off
e Position I: Machine switched on

5~ NOTE!

Always use the switch (Fig. 2) to turn the machine on and off.
Check the switch position before plugging in the cable.

3.5 Version 120V

If your machine has an overload protection switch (Fig. 13), this protects the
motor from impermissible mechanical and thermal overload. It may hap-
pen that this switch trips after a hard blow and has to be pushed in again
(Fig. 13).

3.6 Version 230V

If your machine does not have an overload protection switch (Fig. 13), your

machine has automatic overload electronics. If the machine switches off au-

tomatically during operation, this may be due to one of the following causes:

1. The shearing tension is set too high and/or the blades are not sufficiently
oiled. Reduce the shearing pressure and oil the blades regularly so that
they do not run dry. If you still do not get a satisfactory shearing result,
have the clipper blades resharpened by a specialist workshop.

2. The clipper head is jammed. Remove jamming.

Should case 1 or 2 occur, switch off the machine. after rectifying the cause,

you can restart the machine as usual.

For troubleshooting, see the list of faults in chapter 5 "Faults and repairs".
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4.2

4.3

12

Maintenance

NOTE!

Before commencing any maintenance work disconnect the elec-
trical power supply by pulling out the plug.

Even with the machine switched off, do not handle the area round
the clipper blades as long as the machine is still connected to a
power source. Whenever working on the clipper blades/clipper
head, always first disconnect the power supply.

Cleaning

Cleaning the clipper head and clipper blades

After finishing the shearing, remove oil from the machine by wiping with a
dry cloth and carefully clean the clipper head and clipper blades with a dry
brush. Then oil the parts to prevent rusting. Even the smallest rust spots on
the clipper blades impair shearing or make it completely impossible.

Mounting the clipper blades

A pair of clipper blades consists of a lower blade (Fig. 5, item 2) and upper
blade (Fig. 5, item 1). When mounting the blades, make sure that the cor-
rect surfaces are placed on top of each other. The blades are mounted as
follows:

» Loosen the adjusting head (Fig. 6) and place the machine on a hard
surface so that the blade fixing screws are facing upwards.

» Loosen the comb plate screws (Fig. 7) and remove the two old blades.

» Make sure that the new clipper blades are clean. In particular, make
sure that the sanded surfaces are free of dirt. Otherwise, satisfactory
shearing performance cannot be achieved even with newly sharpened
clipper blades.

» Place the new upper blade in the guide tips of the pivot lever, then put a
few drops of oil on the ground surfaces (Fig. 8). Now slide the new lower
blade between the loosened screws (Fig. 9).

» Itis now important that you place the blades on top of each other so that
the ground surface of the lower blade protrudes approx. 1.5 - 2.0 mm
above the tips of the upper blade (Fig. 10).

» Once you have adjusted the clipper blades, fix the position of the lower
blade and tighten the comb plate screws firmly.

Regrinding the clipper blades

Only work with sharp blades, replace blunt or defective blades without
teeth. The correct resharpening of blades is only to do by special machines
or by a specialist. In that case, contact your service centre.
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4.4  Cleaning the air filter

The air filter is located on the top of the motor part of the machine. The air
filter can be removed from the machine for cleaning (Fig. 11). Regular clea-
ning of the air filter with a dry brush is essential. Make sure that no foreign
objects get into the machine while cleaning the air filter.

A WARNING!
The machine must never be operated without an air filter!

4.5 Storing the clippers

A CAUTION!

Only store the clippers in dry rooms and in the case supplied. If
liquid is suspected to have entered the machine, do not switch
it on again. There is a danger of electric shock or short circuit.
Hand over the clippers to a service centre.

Get into the habit of always giving the clippers a good clean after use, oiled
and with the clipper relaxed in the equipment case, store the unit in a dry
and clean location out of the reach of children.

5 Troubleshooting and repairs

This product has been developed and assembled using the best individual
components available. It is designed to give longevity and high perfor-
mance. If spare parts are used during the life of this product, please en-
sure that they are genuine Heiniger parts. Failure to use genuine Heiniger
spares may reduce the performance of this precision engineered product
and will void any warranty claim.

51 Introduction

A WARNING!

The following troubleshooting guide will aid in determining pro-
blems and offer a solution. An authorised service point may only
carry out solutions that appears against a dark background.

An authorised service agent is to be contacted in the event of
malfunctions that are not contained in this manual.
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5.2

Troubleshooting

Malfunction

Cause

Rectification

Upper blades move too
little

Leaf springs are comple-
tely broken

Have leaf springs replaced
on both sides

Eccentric square and/or
eccentric shaft are worn
out (insufficient lubrica-
tion)

Have the eccentric square
replaced

Have eccentric shaft
replaced

Top blade does not
move

Defective gear wheel.

Have gear wheel replaced

Adjusting head jammed

Thread dirty or rusty.

Have the thread cleaned
and oiled

Pressure spring jammed.

Have pressure spring
replaced

Leaf springs in the head
mount are too loose.

Comb plate screws
loose.

Tighten the comb plate
Screws

Play between pivot
lever and leaf spring.

Leaf springs and/or cap
screws are worn out

Have leaf springs and/or
cap screws replaced

Pivot lever difficult to
move up and down.

Centring sleeve lost.

Have a new centring
sleeve fitted

Cuts poorly or not at all

Clipper blade is blunt

Clipper blades have not
been correctly ground

Have the lower and upper
blades reground by a ser-
vice centre

Clipper blades are not
oiled

Oil clipper blades every 15
minutes (Fig. 4)

Shearing tension too low

Increase the pressure by
screwing the adjusting
head shut (Fig. 3)

Leaf springs broken.

Have leaf spring replaced

The animal‘s hair is wet

Only clip dry hair

Hair clamped between
upper and lower blade
(Fig. 5, Pos. 1+2)

Dismantle the blades,
clean them well and oil
them, then mount them
and increase the pressure

Clipper head has too
much play

Have clipper head inspec-
ted

Upper blade distance to
lower blade not set cor-
rectly

Set the distance correctly
(Fig. 10)
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Malfunction Cause Rectification
Motor is not running No power. Power supply and/or fuse
faulty.
Cable faulty. Have checked and re-

placed by service centre

Switch or motor defective

Have repaired by service
centre

Electronics defective

Have electronics replaced

Overload protection off

Switch on (Fig. 13)

Overload protection
always switches off
(Fig. 13)

Blade blocked (Fig. 5)

Remove blockage.

Air filter clogged (Fig. 12)

Clean or replace air filter

Motor faulty.

Have the motor replaced.

Overload protection de-
fective

Have electronics replaced

Motor runs very slowly

Motor faulty.

Have the motor replaced.

Electronics defective

Have electronics replaced

Shearing tension too high

Reduce shearing tension,
have the blade ground

Motor unit becomes hot.

Air filter is clogged, air
can no longer circulate
(Fig. 12)

Clean air filter in dismant-
led state with brush or re-
place filter

Shearing tension is too
high

Tighten the adjusting head
less strongly (Fig. 6). If the
blades no longer cut, they
must be reground or re-
placed

Faulty motor bearing.

Have the motor replaced.

Motor vibrates

Bearings are worn out

Have the motor replaced.

Translation of the original instructions / Cattle and horse shearing machine
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6 Environmental protection and waste disposal

6.1 Introduction

The operator bears the responsibility for disposing of the machine in the
proper manner. Observe the relevant regulations applicable in your country.

6.2 Material groups

Please hand this in to a service point or your local specialist electrical
workshop when the machine is to be dismantled.

Material contained in pos. X taken from Diag. 1

Rubber 8/13/14

Polyamide PA 1/2/3/416/15

Iron/steel 3/5/10/11/12/16/17/19/20/21/22/23/24/25/26/27/28/
29/30/31/32/33/34

Copper 5/14

Aluminium 18

other substances 9/17

Electronics / PCB 7

7 Contact address

The sales point or company specified on your guarantee certificate are au-
thorised service points, or, alternatively, refer to the nearest service point
in your area.
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1,5-2,0 mm

10
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5" INDICATION!

Lorsque vous utilisez un appareil électrique, vous devez toujours
respecter les précautions essentielles décrites ci-dessous :
Lisez toutes les instructions avant d'utiliser I'appareil.

1 Consignes de sécurité

11 Introduction

e Ce chapitre décrit les consignes de sécurité qui doivent rigou-
reusement étre respectées lors de I'utilisation de la tondeuse.

¢ Toutes les personnes exécutant des travaux avec la tondeuse
doivent obligatoirement lire ces instructions d'utilisation.

e Ces instructions d'utilisation doivent étre toujours a disposition
des opérateurs.

¢ |es travaux d'entretien et de réparation ne peuvent étre exécu-
tés que par des centres de maintenance autorisés.

1.2  Symboles et indications d'avertissement

Les instructions d'utilisation emploient différents symboles. Ceux
ci indiquent les risques possibles, ou signalent des informations
techniques dont le non-respect conduit &8 des dommages aux
personnes ou aux biens, ou diminue la rentabilité de I'installation.

Symboles de danger

A AVERTISSEMENT !

Désigne une situation susceptible d'étre dangereuse. si elle n'est
pas évitée, peut conduire a des blessures graves, voire méme a
un accident mortel.

A ATTENTION !

Désigne une situation susceptible d'étre dangereuse. Si elle n'est
pas évitée, peut conduire a des blessures légéres.

Symboles d'information

5" INDICATION!!

Remarque dont le non-respect peut conduire a des probléemes
d'exploitation ou a des dommages.
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Utilisation conforme

Le domaine d'application prévu pour la tondeuse est décrit au
chapitre 2.2 « Applications ». Toute autre utilisation, en particu-
lier sur 'hnomme, sur des espéces animales dangereuses, notam-
ment les carnassiers, est rigoureusement interdite.

L'appareil est destiné a un usage commercial.

La tondeuse ne doit étre utilisée que dans des locaux secs.

Le chapitre 2.3 « Caractéristiques techniques » fournit les limites
et caractéristiques obligatoires.

Principes de sécurité

Raccordements

DANGER!'!

Pour réduire le risque de choc électrique :

» N'essayez pas d'attraper un appareil qui est tombé dans l'eau.
Débranchez immédiatement la fiche de la prise de courant.

» N’utilisez pas I'appareil pendant un bain ou une douche.

» Ne placez pas ou ne rangez pas I'appareil de sorte qu’il puisse
tomber ou étre tiré dans une baignoire ou un évier. Ne placez
pas l'appareil dans I'eau ni dans d’autres liquides et ne le lais-
sez pas tomber.

» Débranchez toujours I'appareil immédiatement aprés son utili-
sation, sauf lorsque vous souhaitez le recharger.

» Débranchez I'appareil de la prise de courant avant de le net-
toyer.

AVERTISSEMENT !

Pour réduire les risques de bralures, d’incendie, de choc élec-

trique

ou de blessures corporelles :

» Lappareil ne doit jamais étre laissé sans surveillance lorsqu’il
est branché.

» Cetappareil n'est pas destiné a étre utilisé par des personnes
(y compris des enfants) dont les capacités physiques, sen-
sorielles ou mentales sont réduites, ou qui manquent d’ex-
périence et de connaissances, a moins qu’elles n‘aient regu
une surveillance ou des instructions concernant I'utilisation
de I'appareil par une personne responsable de leur sécurité.
Les enfants doivent étre surveillés afin de s'assurer qu'ils ne
jouent pas avec l'appareil.
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» Utilisez I'appareil uniquement a des fins décrites dans ces
instructions. N'utilisez pas d’accessoires qui ne sont pas
spécifiés par le fabricant.

» Ne mettez jamais I'appareil en service en cas d'endomma-
gement du cable ou de la fiche ou en cas de fonctionnement
incorrect suite a une chute, a un dommage ou aprés que
I'appareil soit tombé dans de I'eau. Apportez I'appareil a un
centre de service pour I'examiner et le réparer.

» Gardez le cable a loin des surfaces chaudes.

» Veiller a ce que les ouvertures d'aération ne soient pas obs-
truées par des peluches, poils ou similaire.

» N’insérez ou ne laissez jamais tomber des objets dans un
orifice.

» N'utilisez pas l'appareil a I'extérieur et ne le faites pas fonc-
tionner lorsque vous utilisez des produits aérosols (sprays).

» N'utilisez pas cet appareil avec un peigne endommagé ou
casseé, car cela pourrait causer des blessures.

» Insérez toujours la fiche dans I'appareil d'abord, puis dans la
prise de courant. Pour déconnecter I'appareil, mettez toutes
les commandes en position d’arrét (par exemple « 0 »), puis
retirez la fiche de la prise.

» Ne chargez pas l'appareil, ne le placez pas et ne le rangez pas
dans des endroits ou il peut :
® étre exposé aux dommages causés par un animal ou
e aux effets des intempéries

A AVERTISSEMENT!
Gardez I'appareil au sec.

1.4.2 Obligation d'entretien et d'inspection

» N'utilisez pas la tondeuse que si elle est endommagée ou en
mauvais état.

» Si un défaut est constaté sur le boitier ou sur le cable élec-
trique, il doit étre réparé par un centre de réparation et de main-
tenance.
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1.4.3

Emissions de bruits/Equipement de protection individuelle

Pendant le travail, I'émission sonore est généralement de
b

72 dB(A). Nous recommandons d'utiliser toujours des pro-
tege-oreilles, ainsi que des lunettes et des gants de protection.

lisateur.

@ L'équipement de protection individuelle est a la charge de I'uti-

1.4.5

1.5

Dangers résiduels

Les lames peuvent devenir brllantes aprés une utilisation pro-
longée.

Ne placez pas l'appareil dans un endroit ou il risque d'étre en-
dommageé par un animal ou exposé aux intempéries.

Si des risques et dangers apparaissent en cours d'utilisation,
mais qui ne sont pas directement liés a la tonte des animaux,
nous vous remercions de nous en faire part. Il en est de méme
pour les défauts techniques qui sont a I'origine de dangers.

Surveillance des enfants

AVERTISSEMENT !

Interdire aux enfants I'utilisation de I'appareil.
Les enfants doivent étre surveillés afin de s'assurer qu'ils ne
jouent pas avec l'appareil.

Obligations de I'utilisateur

INDICATION !

Lutilisation de la machine en toute sécurité n'impose que des obli-
gations peu exigeantes a l'opérateur. Cependant, elles doivent
étre rigoureusement respectées.

e |'utilisateur doit avoir I'habitude de travailler en présence des
animaux a tondre.

e | 'utilisateur doit avoir lu et compris les instructions d'utilisation,
ainsi qu'avoir recu une formation appropriée par une personne
qualifiée, et il doit connaitre les risques inhérents a son activité.

CONSERVEZ CES INSTRUCTIONS DANS UN ENDROIT
SUR!
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2 Utilisation conforme
21 Vue d'ensemble/éléments de commande
211 Dénomination des piéces
Pos. | Désignation Quan- ||Pos. |Désignation Quan-
no. tité no. tité
1 Coquille supérieure du boi- 1 15 | Pince de cables DELTA/ 1
tier PROGRESS gris PROGRESS EURO/USA
2 Coquille inférieure du boitier 1 16 | Rondelle d'arrét pour arbre 8
PROGRESS gris dimension 6
3 Filtre a air PROGRESS 1 17 | Roue dentée Z35 DELTA/ 1
Heiniger PROGRESS
4 | Bouton de réglage 1 18 |Insert pour téte de coupe 1
PROGRESS PROGRESS
5 | Moteur PROGRESS 240V 1 19 | Ressort plat 2
complet
5 | Moteur PROGRESS 120 V 1 20 |Douille de centrage 2
complet
6 | Ventilateur PROGRESS (1) 21 |VisPHM5x 16 2
7 | PCB PROGRESS 240V 4 22 | Lame de pression 1
7 |PCB PROGRESS 120 V 1 23 | Vis cylindrique avec tige 2
M3 x 6
8 | Cache d'interrupteur 1 24 | Levier oscillant DELTA/ 1
PROGRESS PROGRESS
9 [ Cordon PROGRESS 1 25 | Vis de la plaque a peigne 2
bétail/chevaux
10 |Vis PT Kombitorx KA30x16 6 26 |Rondelle d'arrét pour arbre 1
dimension 3.73
11 | Vis PT Kombitorx KA40x16 6 27 | Carré excentrique 1
12 |VisPHM4 x 10 1 28 | Arbre d’excentrique DELTA/ 1
PROGRESS
13 | Manchon de protection an- 1 29 | Palier pour excentrique 1
ti-pliage DELTA/PROGRESS DELTA2+3/PROGRESS
13 | Manchon de protection 1 30 |Ressort de pression 1
anti-pliage DELTA/
PROGRESS USA
14 | Cable DELTA/PROGRESS 1 31 | Tige de vis de réglage 1
avec fiche EURO DELTA1/PROGRESS
14 | Céable DELTA/PROGRESS 1 32 | Vis d'écartement USV/ 1
avec fiche AUS HANDY/CORDLESS/
DELTA1/PROGRESS
14 | Cable DELTA/PROGRESS 1 35 | Insert pour téte de coupe 1
avec fiche USA PROGRESS complet sans
plaque a peigne
15 | Pince a cable DELTA/ 1 Adaptateur prise EURO/UK 1
PROGRESS USA
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2.2

2.3

24

Applications

La tondeuse est congue exclusivement pour la tonte des chevaux (et des
bovins). Toute autre utilisation, notamment I'utilisation de la machine sur
des personnes, est expressément interdite.

Caractéristiques techniques

Désignation de type : Progress

Tension de raccordement : voir la plaque signalétique
Puissance du moteur : voir la plaque signalétique
Vitesse de rotation : voir la plaque signalétique
Fusibles nécessaires : voir la plaque signalétique
Dimensions diameétre poignée : 48 mm

Dimensions longueur machine : 280 mm

Poids sans céble : 970 g

Température ambiante max. : 0°-40°C

Humidité de I'air max. : 10 % - 90 % (relative)

Emissions de bruits :

72 dB(A) (EN 50144-1/02.96 &
EN ISO 3744/11.95)

Accélération (ahw) : < 2,5 m/sec? (EN 28662-1/01.93)
Sous réserve de modifications et d'améliorations liées au progres technique.

Equipement

Tondeuse

Paire de lames de coupe

Tournevis spécial

Bouteille de lubrifiant spécial
Pinceau de nettoyage

Mode d'emploi

Coffret de transport et de rangement

Mise en service

Controles et instructions d'utilisation

AVERTISSEMENT !

L'utilisation incorrecte des appareils électriques, en particu-
lier des équipements d'élevage, peut causer des dangers ! Par
conséquent, avant de mettre la machine en service, respectez les
mesures de prévention des accidents suivantes :

>

La tension de la plaque signalétique et du secteur doivent
concorder. La machine ne doit étre raccordée qu'a une tension
alternative.

Eviter tout contact avec les lames de coupe en mouvement.
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» Méme lorsque la machine est a l'arrét, évitez tout contact avec
la zone des peignes tant que la machine est encore raccordée
a une source de courant. Veillez toujours a couper l'alimenta-
tion en courant avant de travailler sur les peignes/la téte de la
tondeuse.

» Evitez tout contact avec une machine qui est en contact avec
des liquides. Ne jamais tondre d'animaux mouillés. La pénétra-
tion de liquide dans la machine réduit I'isolement électrique. I
y a un risque de choc électrique ou de court-circuit. Nettoyez la
machine uniquement a sec a l'aide d’une brosse et du pinceau
de nettoyage.

» Un cable électrique qui traine sur le sol sur une longue dis-
tance peut s'emméler et constituer un danger. Avant de démar-
rer la tonte, posez le cable avec soin et en toute sécurité. Eviter
la formation de plis ou un emmélement du cable. Les animaux
ne doivent pas se tenir sur le cable d'alimentation, marcher
dessus ou s'y emméler les pattes. N'enroulez jamais le cordon
d’alimentation autour de la machine et tenez-le a I'écart des
supports et objets chauds. Cela peut entrainer des ruptures
et des défauts d'isolement. Vérifiez régulierement que le cable
n'est pas endommagé.

» Mettez l'interrupteur de la machine sur la position OFF (posi-
tion 0 ; fig 2) avant de débrancher la fiche.

» Portez des vétements de travail appropriés. Ne portez pas de
vétements amples ni de bijoux. Ceux-ci peuvent se coincer
dans les piéces mobiles de la machine. Le port de lunettes de
protection et de protege-oreilles est fortement recommandé.

» N'insérez jamais un objet dans une ouverture de la machine.

» Le bruit de la tondeuse peut inquiéter les animaux. Un coup
de patte ou le poids du corps de I'animal peuvent causer des
blessures graves. Fixez suffisamment I'animal, approchez-le
par l'avant et mettez la machine en marche dans le champ de
vision de l'animal.

» Ne commencez la tonte des animaux qu'aprés vous étre as-
suré que les personnes non autorisées ne peuvent accéder a
I'endroit de tonte.

» Ne tondez que dans des endroits bien ventilés (poussiére) et
jamais a proximité d'objets ou de gaz explosifs.

» Ne plongez jamais la tondeuse et la téte de coupe dans les
liquides comme de l'eau, de I'eau savonneuse, du diesel, du
pétrole, etc. Cela entraine des dommages considérables au
niveau du mécanisme et du moteur.
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A AVERTISSEMENT !

3.2

3.3

10

Veuillez respecter ces consignes de sécurité dans tous les cas.
Il est recommandé de toujours utiliser une fiche de sécurité dif-
férentielle lorsque vous travaillez avec des appareils électriques.

Réglage de coupe avec bouton de réglage

Effectuez le réglage lors de la mise en service comme suit :

Avant la tonte :

Lorsque la machine est éteinte, vissez le bouton de réglage jusqu'a ce que
vous ressentiez la premiére résistance. Vissez ensuite le bouton de réglage
d'un quart de tour supplémentaire.

Pendant la tonte :

Le systéme de tonte breveté assure une régulation a long terme. Si les
lames ne coupent plus suffisamment, réajustez le bouton de réglage d'un
quart de tour supplémentaire (voir fig 3).

Aprés chaque nouveau réglage, vérifiez les performances de coupe sur
I'animal et continuez ensuite seulement a fermer la machine.

Si ce réglage n'apporte pas le résultat escompté, alors affitez les lames
de coupe.

INDICATION !

Le systeme de coupe fonctionne avec une pression de contact
beaucoup plus faible que les tondeuses a bétail traditionnelles. II
faut donc veiller a ce que la contrainte de tonte ne soit pas trop
élevée. Ajustez trés légérement la contrainte de tonte de temps
en temps pendant la tonte.

Si démarrez la tonte avec une contrainte de tonte insuffisante, des
poils peuvent s'accumuler entre les lames de tonte. Cela affecte
négativement la suite de la tonte, voire la rend impossible. Si tel
est le cas, vous devez démonter les lames de coupe, les nettoyer,
les lubrifier et les remonter comme décrit a la section 4.2.

Lubrification

Pour un bon résultat de tonte et pour augmenter la durée de vie de la ma-
chine et des lames de coupe, une fine couche d'huile sur les lames supé-
rieures et inférieures (Fig. 4) est indispensable. Toutes les autres piéces
mobiles de la téte de coupe doivent également étre bien lubrifiées. Versez
quelques gouttes de lubrifiant sur les lames de coupe et dans l'orifice de
lubrification prévu a cet effet sur la téte de coupe (Fig. 4). Utilisez unique-
ment notre huile spéciale ou une huile de paraffine conforme a la norme
ISO VG 15. Cette huile n'a pas de classe de toxicité et ne provoque aucune
irritation de I'épiderme ou des muqueuses.
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3.4

3.5

3.6

INDICATION !

Le manque de lubrification est la cause la plus fréquente d'une
tonte insatisfaisante.

Une lubrification insuffisante des lames de coupe entraine un
échauffement et une réduction de la durée de vie des lames.
Les lames de coupe et |la téte de coupe doivent étre suffisamment
lubrifiées pendant la tonte (lames de coupe au moins toutes les
15 minutes) afin qu'elles ne s'assechent pas.

Interrupteur Marche/Arrét

Linterrupteur a deux positions (Fig. 2).
e Position 0 : Machine hors tension
e Position | : Machine sous tension

INDICATION !

Utilisez toujours l'interrupteur (Fig. 2) pour mettre la machine
sous et hors tension. Vérifiez la position de l'interrupteur avant de
brancher le cable.

Version 120 V

Si votre machine est équipée d'un interrupteur de protection contre les sur-
charges (Fig. 13), celui-ci protége le moteur contre les surcharges méca-
niques et thermiques inadmissibles. Il peut arriver que cet interrupteur se
déclenche aprés un coup dur et qu'il faille le pousser a nouveau (Fig. 13).

Version 230 V

Si votre machine ne dispose pas d'un interrupteur de protection contre les
surcharges (Fig. 13), alors elle est équipée d'un systéme électronique de
surcharge automatique. Si la machine s'éteint automatiquement pendant le
fonctionnement, cela peut étre d a I'une des causes suivantes :

1. La contrainte de coupe réglée est trop élevée et/ou les lames ne sont pas
suffisamment lubrifiées. Réduisez la pression de coupe et lubrifiez régu-
lierement les lames pour qu'elles ne s'assechent pas. Si vous n'obtenez
toujours pas un résultat de tonte satisfaisant, faites réaffiter les lames de
coupe par un atelier spécialisé.

2. La téte de coupe est bloquée. La débloquer.

Si le cas 1 ou 2 se produit, éteignez la machine. Aprés avoir réparé la

cause, vous pouvez remettre la machine en marche comme d'habitude.

Pour le dépannage, voir la liste des dérangements au chapitre 5 « Pro-

bléemes et réparations ».
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4.2

12

Entretien

INDICATION !

Avant d’entamer les travaux d’entretien, coupez l'alimentation en
énergie ; retirez la fiche a ces fins.

Méme lorsque la machine est a l'arrét, évitez tout contact avec
la zone des peignes tant que la machine est encore raccordée a
une source de courant. Veillez toujours a couper I'alimentation en
courant avant de travailler sur les peignes/la téte de la tondeuse.

Nettoyage

Nettoyage de la téte et des lames de coupe

Apres avoir terminé la tonte, éliminez I'huile de la machine en l'essuyant
avec un chiffon sec et nettoyez soigneusement la téte et les lames de coupe
avec un pinceau sec. Ensuite, lubrifiez les pieéces pour éviter la rouille.
Méme les plus petites taches de rouille sur les lames de coupe entravent la
tonte ou la rendent complétement impossible.

Montage des lames de coupe

Une paire de lames de coupe se compose d'une lame inférieure (Fig. 5,
pos. 2) et d'une lame supérieure (Fig. 5, pos. 1). Lors du montage des
lames, veillez a ce que les bonnes surfaces soient placées I'une sur l'autre.
Montez les lames comme suit :

» Desserrez le bouton de réglage (Fig. 6) et placez la machine sur une
surface dure, les vis de montage de la lame tournées vers le haut.

» Desserrez les vis de la plaque a peigne (Fig. 7) et retirez les deux an-
ciennes lames.

» Assurez-vous que les nouvelles lames de coupe sont propres. En par-
ticulier, assurez-vous que les surfaces affitées sont exemptes de sale-
té. Sinon, il est impossible d'obtenir des résultats de tonte satisfaisants,
méme avec des lames de coupe nouvellement affitées.

» Placez la nouvelle lame supérieure dans les pointes de guidage du levier
oscillant, puis appliquez quelques gouttes d'huile sur les surfaces affa-
tées (Fig. 8). Faites glisser a présent la nouvelle lame inférieure entre les
vis desserrées (Fig. 9).

» |l est important a ce niveau de placer les lames |'une sur l'autre de ma-
niére a ce que la surface afflitée de la lame inférieure dépasse d'environ
1,5 - 2,0 mm les pointes de la lame supérieure (Fig. 10).

» Une fois que vous avez réglé les lames de coupe, fixez la position de la
lame inférieure et serrez les vis de la plaque a peigne.
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4.3 Affatage des lames de coupe

Ne travaillez qu'avec des lames de coupe bien affltées, remplacez les
lames émoussées ou défectueuses ayant des dents manquantes. Un affl-
tage correct des peignes de la tondeuse est uniquement possible avec des
machines spéciales et par du personnel qualifié. Contactez dans ce cas
votre service de maintenance.

4.4 Nettoyage du filtre a air

Le filtre a air est situé sur le dessus de la partie moteur de la machine. Vous
pouvez démonter le filtre a air de la machine pour le nettoyer (Fig. 11). Il est
essentiel de nettoyer régulierement le filtre a air avec un pinceau sec. Ce
faisant, veillez a ce qu'aucun corps étranger ne pénétre dans la machine
pendant le nettoyage du filtre a air.

A AVERTISSEMENT!
La machine ne doit jamais étre utilisée sans filtre a air !

4.5 Rangement de la tondeuse

A ATTENTION !

Ne rangez la tondeuse que dans des locaux secs et dans le cof-
fret fourni. En cas de doute quant a la pénétration d’'un liquide
dans la machine, ne la mettez en marche. Il y a un risque de choc
électrique ou de court-circuit. Remettez la tondeuse a un centre
de maintenance.

Entre les périodes d'utilisation, rangez toujours la tondeuse dans un local
sec et propre, hors de la portée des enfants, apres I'avoir bien nettoyée et
lubrifiée. Mettez la tondeuse hors tension dans son coffre.

5 Problémes et réparations

Ce produit a été développé et assemblé en utilisant les meilleurs compo-
sants disponibles. Ce produit a été congu pour étre durable et performant.
Si des piéces de rechange sont nécessaires, assurezvous qu'elles sont des
piéces originales de Heiniger. L'utilisation de piéces de rechange inconnues
peuvent réduire la puissance de ce produit et entrainer |'expiration de toute
garantie.

Traduction de la notice originale / Tondeuse a chevaux et a bétail 13



Introduction

AVERTISSEMENT !

Les mesures a prendre pour supprimer les défauts se trouvent
dans la colonne « Dépannage » de la liste des dérangements.
Les conseils de dépannage, sur fond foncé, ne peuvent étre ef-
fectués que par un centre autorisé de maintenance.

En présence d'autres probléemes, se mettre en rapport avec un
centre autorisé de maintenance.

5.2

Liste des dérangements

Défaut

Origine

Elimination

Les lames supérieures
ne se déplacent pas
assez

Les ressorts plats sont
totalement cassés.

Faire remplacer les res-
sorts plats des deux cotés

Le carré excentrique et/
ou l'arbre excentrique
sont usés (lubrification
insuffisante)

Faire remplacer le carré
excentrique

Faire remplacer l'arbre
excentrique

La lame supérieure ne
bouge pas

La roue dentée est dé-
fectueuse.

Faire remplacer la roue
dentée

Le bouton de réglage
est coincé

Le filet est encrassé ou
rouillé.

Faire nettoyer ou lubrifier
le filet

Le ressort de compres-
sion s’est bloqué.

Faire remplacer le ressort
de compression

Les ressorts plats ont
du jeu dans la fixation
de la téte.

Les vis de la plaque a
peigne sont desserrées.

Serrer les vis de la plaque
a peigne

Le levier oscillant a
du jeu par rapport aux
ressorts plats.

Les ressorts plats et/ou
les vis a téte cylindrique
sont usés

Faire remplacer les res-
sorts plats et/ou les vis a
téte cylindrique

Le levier oscillant ne
peut étre déplaceé que
difficilement dans les
deux sens.

La douille de centrage a
disparu.

Faire installer une nouvelle
douille de centrage

La tondeuse coupe mal
ou pas du tout

Les lames de coupe sont
émousseées

Les lames de coupe ne
sont pas aff(tées correc-
tement

Faire afflter les lames
inférieures et supérieures
par un service de mainte-
nance

Les lames de coupe ne
sont pas lubrifiées

Lubrifier les peignes toutes
les 15 minutes (Fig. 4)
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Défaut

Origine

Elimination

La tondeuse coupe mal
ou pas du tout

Contrainte de coupe trop
faible

Augmenter la pression
en vissant le bouton de
réglage (Fig. 3)

Les ressorts plats sont
casses.

Faire remplacer les res-
sorts plats

Le pelage de l'animal est
mouillé

Tondez uniquement un
pelage sec

Pelage coincé entre la
lame supérieure et la
lame inférieure (Fig. 5,
pos. 1+2)

Démonter les lames, les
nettoyer et les lubrifier cor-
rectement, puis les monter
et augmenter la pression.

Jeu excessif sur la téte
de coupe

Laissez réviser la téte de
coupe

La distance entre la lame
supérieure et la lame in-
férieure n'est pas réglée
correctement

Régler correctement la
distance (Fig. 10)

Le moteur ne fonc-
tionne pas

Pas de courant.

Controler la ligne et les
fusibles.

Cable défectueux.

Faire vérifier et remplacer
par un centre de mainte-
nance

Interrupteur ou moteur
défectueux

Faire réparer par un centre
de maintenance

Electronique défectueuse

Faire remplacer I'électro-
nique

Protection contre les
surcharges désactivée

Activer (Fig. 13)

La protection contre les
surcharges est toujours
désactivée (Fig. 13)

Lame bloquée (Fig. 5)

Supprimer le blocage.

Filtre a air obstrué
(Fig. 12)

Nettoyer ou remplacer le
filtre a air

Moteur défectueux.

Faire remplacer le moteur.

Protection contre les sur-
charges défectueuse

Faire remplacer I'électro-
nique

Le moteur tourne trés
lentement.

Moteur défectueux.

Faire remplacer le moteur.

Electronique défectueuse

Faire remplacer I'électro-
nique

Contrainte de coupe trop
élevée

Réduire la contrainte de
coupe, faire affiiter les
lames
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Défaut Origine Elimination
La partie moteur Filtre a air obstrué, circu- | Démonter le filtre a air et le
s’échauffe. lation de I'air impossible | nettoyer avec une pince ou
(Fig. 12) une brosse, ou remplacer
le filtre
Contrainte de coupe trop | Serrer la téte de réglage
élevée moins fort (Fig. 6). Siles
lames ne coupent plus
aprés cela, il faut les réaf-
fater ou les remplacer.
Support de moteur dé- Faire remplacer le moteur.
fectueux.
Le moteur vibre Roulements usés Faire remplacer le moteur.
6 Protection de I'environnement et élimination
6.1 Introduction
C'est a l'exploitant qu'incombe I'élimination de la machine conformément a
la réglementation. Respectez les directives nationales de votre pays.
6.2 Groupes de matériaux
Confier le démontage de la machine a un centre de maintenance ou a l'ate-
lier de réparation électrique le plus proche.
Matériau figurant au numéro X sur l’illustration 1
Caoutchouc 8/13/14
Polyamide PA 1/2/3/4/6/15
Fer/Acier 3/5/10/11/12/16/17/19/20/21/22/23/24/25/26/27/28/
29/30/31/32/33/34
Cuivre 5/14
Aluminium 18
Autres matériaux 97
Electronique / PCB 7
7 Adresse a contacter
Votre point de vente, ou la société mentionnée sur le bon de garantie, sont
des centres autorisés de maintenance, ou ils vous communiqueront le
centre de maintenance le plus proche dans votre région.
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1,5-2,0 mm

10
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5" NOTA!

Ogni volta che si utilizza un apparecchio elettrico, &€ necessario
seguire sempre le precauzioni di base descritte di seguito:
Leggere attentamente tutte le istruzioni prima di utilizzare I'appa-
recchio.

1 Norme di sicurezza

11 Premessa

® |n questo capitolo sono descritte le norme di sicurezza da ri-
spettare obbligatoriamente ogni volta che si utilizza la tosatri-
ce.

e |a lettura delle istruzioni per 'uso contenute nel presente ma-
nuale & obbligatoria per tutte le persone che utilizzano la tosa-
trice.

e Le istruzioni per 'uso devono essere conservate in un luogo
sicuro, dove possono essere consultate in qualsiasi momento.

e Gli interventi di assistenza e riparazione devono essere ese-
guiti unicamente dai centri di assistenza autorizzati.

1.2  Simboli e segnali di avvertimento

Nelle presenti istruzioni per 'uso vengono utilizzati diversi sim-
boli. Questi si riferiscono ad eventuali pericoli oppure segnalano
delle informazioni di carattere tecnico che, in caso di mancata
osservanza, potrebbero causare danni alle persone o alle cose o
compromettere il regolare funzionamento dell’apparecchio.

Simboli di pericolo

A AVVERTIMENTO!

Segnala una probabile situazione di pericolo. La mancata osser-
vanza di questo avvertimento pud avere come conseguenza la
morte o gravi lesioni delle persone.

A ATTENZIONE!

Segnala una probabile situazione di pericolo. La mancata osser-
vanza di questo avvertimento pud avere come conseguenza le-
sioni lievi o minori alle persone.

Traduzione delle istruzioni originali / Tosatrice per equini e bestiame 3



1.3
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1.41

Simboli d’informazione

NOTA!

Avvertenza, la cui mancata osservanza pud causare anomalie
del funzionamento o danni.

Uso conforme allo scopo previsto

Lo scopo previsto della tosatrice & descritto nel capitolo 2.2 “Cam-
po d’applicazione”. E espressamente vietato utilizzare questo ap-
parecchio per altri scopi, in particolare per effettuare la tosatura
su persone o animali feroci.

Lapparecchio & destinato all’utilizzo commerciale.

La tosatrice deve essere utilizzata unicamente in ambienti asciut-
ti.

| dati riportati nel Capitolo 2.3 “Dati tecnici” sono valori e caratte-
ristiche per 'uso vincolanti.

Principi generali sulla sicurezza

Allacciamenti alla rete elettrica

PERICOLO!

Per ridurre il rischio di scosse elettriche:

» Non afferrare I'apparecchio se € caduto in acqua. Scollegare
immediatamente la spina dalla presa elettrica.

» Non utilizzare durante il bagno o nella doccia.

» Appoggiare o conservare I'apparecchio in modo che non pos-
sa cadere o essere trascinato in una vasca o in una bacinella.
Non immergere o far cadere I'apparecchio in acqua o in altri
liquidi.

» Tranne durante la ricarica, scollegare sempre la spina dell’ap-
parecchio dalla presa immediatamente dopo l'uso.

» Scollegare la spina di rete prima di pulire 'apparecchio.

AVVERTIMENTO!

Per ridurre il rischio di ustioni, incendi, scosse elettriche

o lesioni personali:

» Non lasciare mai I'apparecchio incustodito quando € collegato
alla rete elettrica.
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» Questo apparecchio non & destinato ad essere utilizzato da
persone (compresi i bambini) con capacita fisiche, sensoriali
o mentali limitate 0o mancanza di esperienza e conoscenza, a
meno che non siano supervisionate o istruite sull’'uso dell'ap-
parecchio da una persona responsabile della loro sicurezza.
E necessario sorvegliare i bambini per verificare che non
giochino con I'apparecchio.

» Utilizzare I'apparecchio solo per lo scopo descritto nelle pre-
senti istruzioni. Non utilizzare accessori non specificati dal
produttore.

» Non accendere mai I'apparecchio se il cavo o la spina sono
danneggiati, se non funziona correttamente, dopo che ¢ ca-
duto, dopo che € stato danneggiato o dopo che & caduto in
acqua. Portare I'apparecchio in un centro di assistenza per
un controllo ed eventuale riparazione.

» Tenere lontano il cavo da superfici calde.

» Mantenere le aperture di sfiato libere da pelucchi, capelli o
simili.

» Non lasciar cadere o inserire alcun oggetto nelle aperture.

» Non utilizzare 'apparecchio allaperto né azionarlo mentre
sono in uso prodotti aerosol (spray).

» Non utilizzare I'apparecchio se il pettine &€ danneggiato o rot-
to, cid potrebbe comportare lesioni.

» Inserire sempre prima la spina nell’apparecchio e solo suc-
cessivamente collegarlo alla presa. Per scollegarlo, ruotare
tutti gli elementi operativi su Off (ad es. “0”), poi estrarre la
spina dalla presa.

» Non caricare o posizionare o lasciare I'apparecchio in luoghi in
cui si prevede che:
® Possa essere danneggiato da un animale, oppure
e Sia esposto alle intemperie

A AVVERTIMENTO!
Mantenere I'apparecchio asciutto.

1.4.2 Obbligo di manutenzione e ispezione

» Azionare la tosatrice solo se non € danneggiata ed in buone
condizioni.

» Se sirileva un difetto sulla custodia o sul cavo elettrico, questo
deve essere risolto da un centro di riparazione e assistenza.
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1.4.5

1.5

Rumorosita / Dispositivi di protezione individuale

Il livello di emissioni acustiche durante il lavoro € tipicamente
pari a 72 dB (A). Per questa ragione, quando si usa I'apparec-
chio raccomandiamo di utilizzare sempre delle protezioni per
I'udito, occhiali e guanti di protezione.

| dispositivi di protezione individuale devono essere messi a
disposizione dall’utilizzatore.

Rischi residui

Dopo un uso prolungato, la lama pud raggiungere temperature
elevate.

Non posizionare I'apparecchio in un luogo in cui & probabile che
venga danneggiato da un animale o esposto alle intemperie.

Vi invitiamo a segnalarci eventuali pericoli o rischi che non su-
bentrano immediatamente durante la tosa degli animali. Questo
vale anche per le carenze tecniche che potrebbero essere fonte
di pericolo.

Sorveglianza bambini

AVVERTIMENTO!

E vietato fare azionare I'apparecchio dai bambini.
E necessario sorvegliare i bambini per verificare che non giochi-
no con l'apparecchio.

Requisiti dell’utilizzatore

NOTA!

Per un uso sicuro dellapparecchio & necessario che la persona

addetta all'impiego dell’apparecchio disponga di alcuni requisiti

indispensabili.

e Lutilizzatore deve avere gia accumulato un’esperienza ade-
guata sul trattamento degli animali da tosare.

e |'utilizzatore ha letto e compreso le istruzioni per 'uso oppure
una persona esperta gli ha illustrato nel dettaglio le istruzioni
per 'uso e gli ha segnalato i possibili rischi.

CONSERVARE QUESTE ISTRUZIONI!

Traduzione delle istruzioni originali / Tosatrice per equini e bestiame



2 Uso conforme allo scopo previsto
21 Vista d’insieme / Elemento di comando
211 Descrizione dei singoli componenti
No. |[Denominazione Quan- ||No. Denominazione Quan-
pos. tita pos. tita
1 Guscio alloggiamento supe- 1 15 | Serracavo DELTA/ 1
riore PROGRESS grigio PROGRESS EURO/USA
2 | Guscio alloggiamento inferio- 1 16 | Rosetta di sicurezza per 8
re PROGRESS grigio albero 6
3 | Filtro aria PROGRESS 1 17 | Ruota dentata Z35 DELTA/ 1
Heiniger PROGRESS
4 | Testina regolabile 1 18 |Inserto testina di taglio 1
PROGRESS PROGRESS
5 | Motore PROGRESS 240V 1 19 |Molla a balestra 2
completo
5 | Motore PROGRESS 120V 1 20 |Manicotto di centraggio 2
completo
6 |Ruota del ventilatore (1) 21 | Vite PH M5 x 16 2
PROGRESS
7 | PCB PROGRESS 240V 4 22 | Asta di pressione 1
7 | PCB PROGRESS 120V 1 23 | Vite a testa cilindrica con 2
gambo M3 x 6
8 |Protezione dell'interruttore 1 24 | Leva oscillante DELTA/ 1
PROGRESS PROGRESS
9 |[Cordone PROGRESS 1 25 | Vite per piastra portapettine 2
bestiame/equini
10 |Vite PT Kombitorx KA30x16 6 26 |Rosetta di sicurezza per 1
albero 3.73
11 | Vite PT Kombitorx KA40x16 6 27 | Quadrato eccentrico 1
12 | Vite PH M4 x 10 1 28 | Albero eccentrico DELTA/ 1
PROGRESS
13 | Guaina antipiegatura DELTA/ 1 29 | Cuscinetto eccentrico 1
PROGRESS DELTA2+3/PROGRESS
13 | Guaina antipiegatura DELTA/ 1 30 |Molla a pressione 1
PROGRESS USA
14 | Cavo DELTA/PROGRESS 1 31 | Mandrino testina regolabile 1
con spina EURO DELTA1/PROGRESS
14 | Cavo DELTA/PROGRESS 1 32 | Vite distanziale USV/ 1
con spina AUS HANDY/CORDLESS/
DELTA1/PROGRESS
14 | Cavo DELTA/PROGRESS 1 35 | Inserto testina di taglio 1
con spina USA PROGRESS completo senza
piastre portapettine
15 | Serracavo DELTA/ 1 Convertitore EURO/UK 1
PROGRESS AUS
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2.2

2.3

24

Campo d’applicazione

La tosatrice € indicata esclusivamente per la tosatura di equini (e bovini).
Sono espressamente vietati altri utilizzi, in particolare I'uso della tosatrice
sulle persone.

Dati tecnici

Denominazione del modello: Progress

Tensione di allacciamento: vedere targhetta dell’apparecchio
Potenza del motore: vedere targhetta dell’'apparecchio
Numero di giri: vedere targhetta dell’'apparecchio
Protezione necessaria: vedere targhetta dell’apparecchio
Dimensioni diametro del manico: 48 mm

Dimensioni lunghezza della tosa- 280 mm

trice:

Peso senza cavo: 970 g

Temperatura ambiente max.: 0°-40°C

Umidita dell’aria max.: 10 % - 90 % (relativa)

72 dB(A) (EN 50144-1/02.96 &
EN ISO 3744/11.95)

Accelerazione (ahw): < 2.5 m/sec? (EN 28662-1/01.93)
Con riserva di apportare modifiche e miglioramenti tecnici.

Rumorosita (LpAm):

Dotazione

Tosatrice

Paio di lame di taglio

Cacciavite speciale

Flaconcino di olio lubrificante speciale
Pennello per pulizia

Istruzioni per 'uso

Valigetta per il trasporto e la conservazione

Messa in funzione

Controlli e istruzioni per I'uso

AVVERTIMENTO!

Luso improprio di apparecchi elettrici, in particolare apparecchi

per l'allevamento di animali, € pericoloso! Pertanto, prima della

messa in funzione, si devono osservare le seguenti misure antin-

fortunistiche:

» |l voltaggio indicato sulla targhetta dell’apparecchio e quel-
lo erogato dalla rete devono corrispondere. Lallacciamento
dell’apparecchio richiede una tensione alternata.
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» Evitare qualsiasi contatto con le lame di taglio in movimento.

» Fino a che la tosatrice € collegata alla rete di alimentazione
non si dovrebbe mai toccare la zona delle lamine dentate. Cid
vale anche se l'interruttore & posizionato su spento. Prima di
eseguire lavori riguardanti le lamine dentate o la testina tosatri-
ce si deve sempre scollegare la tosatrice dalla rete di alimen-
tazione elettrica.

» Evitare di toccare la tosatrice quando € in contatto con liquidi.
Mai tosare animali bagnati. Il liquido penetrato nella tosatrice
riduce il suo isolamento elettrico. Esiste il rischio di scossa
elettrica o cortocircuito. Pulire la tosatrice a secco senz'acqua
con una spazzola e con il pennello per pulizia.

» Un cavo elettrico lasciato a terra per una lunga distanza puo
impigliarsi e diventare un pericolo. Prima di iniziare la tosatura,
posare il cavo con cura e in modo sicuro. Evitare di piegare o
di attorcigliare il cavo di alimentazione. Gli animali non devono
camminare sul cavo o rimanervi impigliati. Non avvolgere mai
il cavo attorno alla tosatrice e tenerlo lontano da sostegni e
oggetti caldi. Il cavo potrebbe riportare delle rotture o un’altera-
zione dell'isolamento. Controllare regolarmente che il cavo non
sia danneggiato.

» Portare l'interruttore della tosatrice su OFF (posizione 0; figu-
ra 2) prima di scollegare la spina.

» Indossare abbigliamento da lavoro adeguato. Non indossare
abiti larghi o gioielli. Questi possono rimanere impigliati nelle
parti mobili della tosatrice. Si consiglia vivamente di indossare
occhiali di sicurezza e protezioni per l'udito.

» Non inserire mai oggetti nelle aperture della tosatrice.

» |l rumore della macchina potrebbe inquietare I'animale. Un cal-
cio o il peso dell'animale possono causare lesioni gravi. Fissa-
re sufficientemente I'animale, avvicinarsi dalla parte anteriore e
accendere la tosatrice nel campo visivo dell'animale.

» La tosatura degli animali dovrebbe avvenire solo dopo essersi
assicurati che le persone non autorizzate non possono acce-
dere al luogo di tosatura.

» Tosare solo in ambienti ben ventilati (polvere) e mai vicino a
oggetti o gas esplosivi.

» Non immergere mai la tosatrice e la testa di taglio nei liquidi
come acqua, acqua saponata, gasolio, petrolio, ecc. Questo
pud danneggiare la meccanica ed il motore.
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3.2

3.3

10

AVVERTIMENTO!

Le istruzioni di sicurezza devono essere sempre seguite. Quando
si lavora con apparecchi elettrici, si consiglia di utilizzare sempre
una spina di sicurezza differenziale.

Impostazione di tosatura con testina regolabile

Procedere allimpostazione per la messa in funzione come segue:

Prima della tosatura:
A tosatrice spenta, avvitare la testina regolabile fino ad avvertire una resi-
stenza. Quindi avvitare la testina regolabile di un altro 1/4 di giro.

Durante la tosatura:

Il sistema di tosatura brevettato garantisce una regolazione a lungo ter-
mine. Se le lame non tagliano piu a sufficienza, la testina regolabile deve
essere nuovamente regolata di un altro 1/4 di giro (figura 3).

Dopo ogni nuova regolazione, verificare il rendimento di taglio sull'animale
e solo successivamente avvitare ulteriormente.

Se la regolazione non porta al risultato sperato, le lame di taglio devono
essere riaffilate.

NOTA!

Il sistema di tosatura funziona con una pressione di contatto mol-
to inferiore rispetto alle tosatrici convenzionali. E quindi impor-
tante assicurarsi che la tensione di taglio non sia impostata su
un valore troppo elevato. Durante la tosatura, di tanto in tanto
regolare leggermente la tensione di taglio.

Se la tosatura viene iniziata con una tensione insufficiente, il pelo
puo accumularsi tra le lame. Di conseguenza, la tosatura succes-
siva viene influenzata negativamente o addirittura resa impossi-
bile. In tal caso, le lame di taglio devono essere smontate, pulite,
oliate e rimontate come descritto al punto 4.2.

Lubrificazione

Un sottile strato di olio sulle lame superiore ed inferiore (figura 4) € indi-
spensabile per ottenere un buon risultato nella tosatura e pure per conser-
vare piu a lungo e in ottimo stato la tosatrice e le lame. Anche tutte le altre
parti mobili nella testina di taglio devono essere ben oliate. Versare a gocce
I'olio sulle lame di taglio e nell’apertura per la lubrificazione sulla testina di
taglio (figura 4). Utilizzare solo il nostro olio speciale oppure olio di paraffina
con specifica ISO VG 15. Questo olio non & tossico e non provoca irritazioni
alla pelle o alle mucose.
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3.4

3.5

3.6

NOTA!

Ricordiamo che la mancanza di lubrificazione € la causa piu fre-
quente di una tosatura insoddisfacente.

Un'oliatura insufficiente delle lame di taglio causa il riscaldamento
e riduce la loro durata di vita.

Le lame e la testina di taglio devono essere sufficientemente olia-
te durante la tosatura (le lame almeno una volta ogni 15 minuti) in
modo che non si secchino.

Accensione/spegnimento

Linterruttore ha due posizioni (figura 2).
e Posizione 0: Tosatrice spenta
e Posizione I: Tosatrice accesa

NOTA!

Utilizzare sempre l'interruttore (figura 2) per accendere e spegne-
re la tosatrice. Prima di inserire il cavo, controllare la posizione
dell’interruttore.

Versione 120V

Se la tosatrice dispone di un interruttore di protezione da sovraccarico
(figura 13), questo protegge il motore da un sovraccarico meccanico e ter-
mico non consentito. Pud succedere che linterruttore scatti dopo un colpo
e quindi debba essere nuovamente premuto (figura 13).

Versione 230V

Se non ¢ presente un interruttore di protezione da sovraccarico (figura 13),

la tosatrice dispone di un’elettronica di sovraccarico automatica. Lo spegni-

mento automatico della tosatrice durante il funzionamento puo avere una
delle cause seguenti:

1. La tensione di taglio € impostata su un valore troppo elevato e/o le lame
non sono sufficientemente lubrificate. Ridurre la pressione di taglio e
oliare regolarmente le lame in modo che non si secchino. Se ancora
non si ottiene un risultato soddisfacente, far affilare le lame di taglio da
un’officina specializzata.

2. La testina di taglio € bloccata. Rimuovere il bloccaggio.

Se si verifica il caso 1 o 2, spegnere la tosatrice. Una volta eliminata la

causa, € possibile rimetterla in funzione come di consueto.

Per eliminare eventuali anomalie, vedere il relativo elenco nel capitolo 5

“Anomalie e riparazioni”.
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4.2

12

Manutenzione

NOTA!

Prima di iniziare qualsiasi lavoro di manutenzione, interrompere
I'alimentazione di corrente staccando la spina dalla presa.

Fino a che la tosatrice € collegata alla rete di alimentazione non
si dovrebbe mai toccare la zona delle lamine dentate. Cid vale
anche se l'interruttore & posizionato su spento. Prima di eseguire
lavori riguardanti le lamine dentate o la testina tosatrice si deve
sempre scollegare la tosatrice dalla rete di alimentazione elettri-
ca.

Pulizia

Pulizia della testina di taglio e delle lame di taglio

Dopo aver terminato la tosatura, rimuovere l'olio con un panno asciutto e
pulire accuratamente la testina e le lame di taglio con un pennello o una
spazzola asciutta. Quindi oliare le parti per prevenire la ruggine. Anche le
piu piccole macchie di ruggine sulle lame di taglio compromettono la tosa-
tura o la rendono completamente impossibile.

Montaggio delle lame di taglio

Una coppia di lame di taglio € composta da una lama inferiore (figura 5, pos.
2) e una lama superiore (figura 5, pos. 1). Quando si montano le lame, as-
sicurarsi che le superfici si sovrappongano correttamente. Le lame devono
essere montate come segue:

» Allentare la testa regolabile (figura 6) e posizionare la tosatrice su una
superficie dura in modo che le viti di fissaggio della lama siano nella
parte alta.

» Svitare le viti della piastra portapettine (figura 7) e togliere le due lame
vecchie.

» Assicurarsi che le nuove lame di taglio siano pulite. In particolare, assi-
curarsi che le superfici affilate siano prive di sporco. In caso contrario,
non & possibile ottenere prestazioni soddisfacenti anche con lame di
taglio appena affilate.

» Posizionare la nuova lama superiore in direzione della leva orientabile,
quindi versare alcune gocce di olio sulle superfici affilate (figura 8). Ora
far scorrere la nuova lama inferiore tra le viti allentate (figura 9).

» A questo punto, & importante posizionare le lame una sopra l'altra in
modo tale che la superficie affilata della lama inferiore sporga di circa
1,5 - 2,0 mm sopra le punte della lama superiore (figura 10).

» Dopo aver regolato le lame di taglio, fissare la posizione della lama infe-
riore e serrare saldamente le viti della piastra portapettine.
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Affilatura delle lame di taglio

Lavorare unicamente con lame ben affilate, sostituire quelle smussate o
difettose e senza tutti i dentini. Un affilamento corretto dei lame di taglio
della tosatrice & possibile unicamente se eseguito con macchine apposite
da persone qualificate. In questo caso contattare il proprio servizio di as-
sistenza.

Pulizia del filtro dell’aria

Il filtro dell’aria & posizionato sul lato superiore della sezione del motore del-
la tosatrice. Per la pulizia, il filtro dell'aria pud essere smontato dalla tosa-
trice (figura 11). E fondamentale pulire regolarmente il filtro dell’aria con un
pennello o una spazzola asciutti. Assicurarsi che non entrino corpi estranei
nella tosatrice durante la pulizia del filtro dell’aria.

AVVERTIMENTO!

La macchina non deve mai essere messa in funzione senza filtro
dell’aria!

Magazzinaggio della tosatrice

ATTENZIONE!

Conservare la tosatrice solo in ambienti asciutti, all'interno
dellapposita valigetta fornita. Se si sospetta che sia penetra-
to liquido nella tosatrice, non accenderla piu. Esiste il rischio di
scossa elettrica o cortocircuito. Portare la tosatrice in un centro
di assistenza.

Abituarsi a riporre la tosatrice solo dopo averla perfettamente pulita e olia-
ta. Posizionarla con il sistema di taglio sganciato nella valigetta in un luogo
pulito e asciutto e lontano dalla portata dei bambini.

Anomalie e riparazioni

Questo prodotto € stato sviluppato e montato usando i migliori componenti
disponibili nell’'ottica di offrire longevita e rendimento elevato. Per le ripara-
zioni utilizzare esclusivamente pezzi di ricambio originali Heiniger in quanto
altrimenti si possono compromettere le prestazioni del prodotto con conse-
guente decadimento della garanzia.
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541 Premessa

A AVVERTIMENTO!

| provvedimenti volti a eliminare le anomalie sono riportati nella
colonna “Rimedio” dell’elenco delle anomalie. Le operazioni ri-
portate su sfondo scuro devono essere eseguite unicamente da
un centro di assistenza autorizzato.

In caso di anomalie non descritte nelle presenti istruzioni per I'u-
so, mettersi in contatto con un centro di assistenza autorizzato.

5.2 Elenco delle anomalie

Anomalia Possibile causa Risoluzione

Le lame superiore si Le molle a balestra sono | Far sostituire le molle a
muovono troppo poco. | completamente spezzate | balestra su entrambi i lati

Il quadrato eccentrico e/o | Fare sostituire
I'albero eccentrico sono | il quadrato eccentrico
consumati (lubrificazione
insufficiente)

Fare sostituire I'albero
eccentrico

La lama superiore non | Ruota dentata difettosa. | Fare sostituire la ruota

si muove dentata
La testina regolabile & La filettatura € sporca o Fare pulire e oliare la
bloccata. arrugginita. filettatura
La molla di pressione si & | Fare sostituire la molla di
bloccata. pressione
Le molle a balestra Le viti della piastra por- Avvitare le viti della piastra

hanno gioco nell'anco- | ta-pettini sono allentate. | portapettine
raggio alla testina.

La leva orientabile ha Le molle a balestra e/o le | Fare sostituire le molle a
gioco rispetto alle molle | viti a testa cilindrica sono | balestra e/o le viti a testa

a balestra. consumate cilindrica

La leva orientabile si Manicotto di centraggio Fare montare un nuovo

muove verso l'alto e il perso. manicotto di centraggio

basso con fatica.

Taglia male o non taglia | Le lame di taglio non Faccia affilare i pettini dal

del tutto. sono piu affilate centro di servizio autoriz-
zato

Le lame non sono state
affilate a regola d’arte

Le lame non sono lubri- | Lubrifichi i pettini ogni
ficate 15 minuti (Figura 4)

14 Traduzione delle istruzioni originali / Tosatrice per equini e bestiame



Anomalia

Possibile causa

Risoluzione

Taglia male o non taglia
del tutto.

Tensione di tosatura trop-
po bassa

Aumentare la pressione
avvitando la testina regola-
bile (figura 3)

Le molle a balestra sono
spezzate.

Fare sostituire le molle a
balestra

Il pelo degli animali &
bagnato.

Tosi solo vello asciutto

Peli incastrati tra la lama
superiore e la lama infe-
riore (Figura 5, Pos. 1+2)

Smontare, pulire a fondo
e oliare le lame, quindi
rimontarle e aumentare la
pressione

La testina di taglio ha
troppo gioco

Lasci revisionare la testina

La distanza tra la lama
superiore e quella inferio-
re non é regolata corret-
tamente

Regolare correttamente la
distanza (figura 10)

I motore non gira

Non arriva corrente.

Verificare la linea e il fusi-
bile.

Cavo difettoso.

Fare verificare e sostituire
da un centro di assistenza

Interruttore o motore di-
fettosi

Fare riparare da un centro
di assistenza

Guasto elettronico

Fare sostituire I'elettronica

Protezione da sovraccari-
co disattivata

Accendere (Figura 13)

La protezione da so-
vraccarico spegne con-
tinuamente (figura 13)

La lama & bloccata (Figu-
ra 5)

Eliminare il bloccaggio.

Filtro dell’aria intasato
(Figura 12)

Pulire o sostituire il filtro
dell’aria

Motore difettoso.

Fare sostituire il motore.

Protezione da sovraccari-
co difettosa

Fare sostituire I'elettronica

Il motore funziona molto
lentamente

Motore difettoso.

Fare sostituire il motore.

Guasto elettronico

Fare sostituire I'elettronica

Tensione di tosatura trop-
po elevata

Ridurre la tensione di tosa-
tura, far affilare le lame
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Anomalia

Possibile causa

Risoluzione

La parte del motore si
surriscalda.

I filtro dell’aria & intasato,
I'aria non riesce a circola-
re (Figura 12)

Pulire il filtro dell’aria smon-
tato con un pennello o una
spazzola oppure sostituire
il filtro

La tensione di tosatura &
troppo elevata

Serrare di meno la testina
regolabile

(figura 6). Se le lame non
tagliano piu, devono esse-
re riaffilate o sostituite

Cuscinetto del motore di-
fettoso.

Fare sostituire il motore.

Il motore vibra

| cuscinetti sono consu-
mati

Fare sostituire il motore.

6 Protezione dell’ambiente e smaltimento

Premessa

Lutilizzatore € tenuto a smaltire 'apparecchio secondo le disposizioni vi-
genti sul posto. Rispettare le direttive locali in vigore.

6.2  Gruppi di materiali
Per smontare I'apparecchio, rivolgersi ad centro di assistenza autorizzato o
ad un elettricista esperto.

Materiale contenuto nella Pos. X di Figura 1

Gomma 8/13/14

Poliammide PA 1/2/3/416/15

Ferro/acciaio 3/5/10/11/12/16/17/19/20/21/22/23/24/25/26/27/28/

29/30/31/32/33/34

Rame 5/14

Alluminio 18

Altri materiali 97

Elettronica / PCB 7

7

16

Indirizzo di contatto

Il rivenditore o la ditta riportata sul tagliando di garanzia sono centri di as-
sistenza autorizzati. All'occorrenza, rivolgersi al centro di assistenza piu
vicino.
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1,5-2,0 mm

10

18 Traduzione delle istruzioni originali / Tosatrice per equini e bestiame



14

Traduzione delle istruzioni originali / Tosatrice per equini e bestiame 19



indice

1

Normas de Seguridad........ ..o 3
11 INEFOAUCCION ... 3
1.2 Simbolos e indicaciones de aviSo ...........cccevveriiieieiiiee e 3
1.3 USO PreVISTO ...ttt 4
1.4 Medidas de seguridad bDASICas .........cccccveeiiiiiiiiiiciiic e 4
1.4 Conexiones de eNEergia ........cccoiiiieiiiaiiiiiiiee e 4
1.4.2 Obligacién de mantenimiento y revision .........c.cccccoviveeiiieencneneennn 5
1.4.3 Emisién de ruido / Equipo de proteccion personal...........c.ccccvvveeeenn. 5
1.4.4 Peligros resSiduales ..........coouiiiiiiiiiiiiieiie e 6
1.4.5 Vigilancia de 10S NIMOS........cuiiiiiiiiiiiic e 6
1.5  Requisitos que debe cumplir €l USUario .........ccccceeeriieeiiiiciniiecieen 6
USO PreVISTO oeveeiiiiieie ettt 6
21 Vista de conjunto / lista de despiece.........ccccoveeeiiieiiiie e 6
211 Nombre de |0S COMPONENTES .......cccveiiiiiiieiiiieiee e 6
2.2 USO i e e 7
2.3 DatoS tECNICOS .. .ueiiiiieeeiiieet ettt 8
2.4 EQUIPAMIENTO....cooiiiie e ———— 8
Puesta €N ServiCio..........cooiiiiiiiiiiiiee e 8
341 Controles e indicaciones de funcionamiento ...........c.ccccoveeeiieeennee. 8
3.2 Ajuste del esquilado con selector de presion..........ccccceeeveeieeennns 10
3.3 LUDFICACION .o 10
3.4  Encendido/apagado...........ccoiiuiiiiieiiiiiee e 11
3.5 VErsiOn 120V ..cceiiiiieeee e 11
3.6 VErsion 230V ..ot 11
MantenimiIeNTO.......coiiee e 12
41 LIMPIEZA .o 12
4.2  Montaje de las cuchillas ..........ooccueeeiiiiiiiiiiii e 12
4.3  Afilado de las cuchillas..........ccccveeiiiiiiiiiiee e 13
4.4  Limpieza del filtro de @ire .........ccccvvviiiiiiiiiiie e 13
4.5  Almacenamiento de la esquiladora..........c.ccoecviieeiiiiiiiiiie e 13
AVErias Y reparaCioONeS.........ccoiiuuiiiiiiiiieie et 13
51 INEFOAUCCION ... 14
5.2 Lista de @Vverias ......ccooiuiiiiiiiii e 14
Proteccion del medio ambiente y eliminacion............ccccooccveeeeenen. 16
6.1 INEFOAUCCION ... 16
6.2  Grupos de materiales .........cooiiuiiiiiiiiiiie e 16
Direccion de Contacto ...........ceeiiiiiiiiiiiiiiic e 16

Traduccién del manual original / Esquiladora para bovinos y equinos



1= NOTA!

Cuando utilice un aparato eléctrico, debe observar siempre las
precauciones basicas que se describen a continuacion:
Lea todas las instrucciones antes de utilizar el aparato.

1 Normas de seguridad

11 Introduccion

¢ Este capitulo describe las normas de seguridad que es obliga-
torio cumplir al usar la esquiladora.

e Toda persona que trabaje en o con la esquiladora debe leer las
instrucciones de uso.

e | as instrucciones de uso se deben guardar en un lugar seguro
y accesible.

¢ |os trabajos de mantenimiento y reparacion debe realizarlos
un centro de servicio posventa autorizado.

1.2 Simbolos e indicaciones de aviso

En el manual de instrucciones se emplean diferentes simbolos.
Estos indican posibles peligros o hacen referencia a informacio-
nes técnicas, cuya no observancia origina dafios personales y
materiales o una explotacién no econdémica.

Simbolo de peligro

A {AVISO!

Indica una situacion de posible peligro. que, si no se evita, puede
causar lesiones graves o incluso mortales.

A iPRECAUCION!

Indica una situacion de posible peligro. que, si no se evita, puede
causar lesiones leves.

Simbolos informativos

1= NOTA!

Indicacion cuya inobservancia puede causar fallos de funciona-
miento o dafos.
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1.41

Uso previsto

El uso previsto de la esquiladora se describe en el capitulo
2.2 «Uso». Estan prohibido cualquier otro uso, especialmente el
uso en personas o animales peligrosos (sobre todo carnivoros).
El equipo esta previsto para uso profesional.

La esquiladora solo se puede utilizar en espacios secos.

Los limites de uso y datos de referencia son los que aparecen en
el capitulo 2.3 «Datos técnicosy.

Medidas de seguridad basicas

Conexiones de energia

iPELIGRO!
Para reducir el riesgo de descarga eléctrica:

>

>

No coja un aparato que se haya caido al agua. Retire de inme-
diato el enchufe de la toma de corriente.

No lo use durante el bafio o la ducha.

No coloque ni guarde el aparato donde pueda caerse o ser
arrastrado a una bafiera o fregadero. No coloque el aparato en
agua u otros liquidos, y no lo deje caer en ellos.

Desenchufe siempre el aparato inmediatamente después de
utilizarlo, excepto cuando lo cargue.

Desenchufe el aparato de la red eléctrica antes de limpiarlo.

jAVISO!

Para reducir el riesgo de quemaduras, incendios, descargas
eléctricas

o lesiones a las personas:

» El aparato no debe dejarse nunca sin vigilancia cuando esta

>

enchufado.

Este aparato no esta disefiado para ser utilizado por
personas (incluidos nifos) con capacidades fisicas,
sensoriales o mentales limitadas, o que carezcan de
la experiencia y los conocimientos necesarios, a me-
nos que estén supervisados por una persona respon-
sable de su seguridad o hayan recibido indicaciones
de esta persona sobre el funcionamiento del aparato.
Vigile a los niflos para que no jueguen con el aparato.
Utilice el aparato unicamente para el fin descrito en estas
instrucciones. No utilice ningun accesorio que no esté indi-
cado por el fabricante.
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» Nunca ponga en funcionamiento el aparato si el cable o el
enchufe estan danados, si no funciona correctamente des-
pués de caerse o dafarse, o0 si se ha caido al agua. Lleve
el aparato a un centro de servicio para su inspecciéon y re-
paracion.

» Mantenga el cable alejado de las superficies calientes.

» Mantenga las aberturas de ventilacion libres de pelusa, pelo
y similares.

» No deje caer ni introduzca nunca objetos en una abertura.

» No utilice el aparato al aire libre ni lo haga funcionar mien-
tras se utilicen productos en aerosol (sprays).

» No utilice este aparato con un peine dafiado o roto, ya que
puede causar lesiones.

» Introduzca siempre el enchufe primero en el aparato y luego
en la toma de corriente. Para desconectar, gire todos los
controles a la posicién de apagado (por ejemplo, «0») y lue-
go saque el enchufe de la toma de corriente.

» No cargue el aparato ni lo coloque o lo deje en lugares donde:
® esté expuesto a dafios por un animal, o
e esté expuesto a la intemperie.

A {AVISO!

Mantenga el aparato seco.

1.4.2 Obligaciéon de mantenimiento y revision

» Maneje la esquiladora Unicamente si no presenta dafios y se
encuentra en buen estado.

» En caso de que la carcasa o el cable eléctrico presente algun
dafo, este debera ser subsanado por un centro de manteni-
miento y servicio.

1.4.3 Emision de ruido / Equipo de proteccion personal

La emision de ruido durante el trabajo es generalmente de
72 dB(A). Recomendamos que para trabajar use proteccioén
para los oidos, gafas protectoras y guantes.

El equipo de proteccion personal debe proporcionarlo el usua-
rio.

COE
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1.4.5

1.5

Peligros residuales

La cuchilla puede calentarse después de un uso prolongado.

No coloque el aparato en un lugar donde pueda ser dafiado por
un animal o expuesto a los elementos.

Si al usar el aparato surgen peligros y riesgos no directamente
relacionados con el esquileo de animales, rogamos que nos lo
comunique. Comuniquenos también cualquier deficiencia técni-
ca que ocasione un peligro.

Vigilancia de los nifios

{AVISO!

No permita que los nifios manejen el aparato.
Vigile a los nifios para que no jueguen con el aparato.

Requisitos que debe cumplir el usuario

iNOTA!

Para usar la maquina de forma segura, el usuario solo necesita
cumplir unos pocos requisitos. Estos requisitos son, sin embargo,
absolutamente obligatorios.

e E| usuario debe haber tenido trato con los animales que va a
esquilar.

e El usuario debe haber leido y entendido las instrucciones de
uso, 0 un especialista debe haberle instruido en el manejo de
la maquina y haberle explicado los riesgos.

GUARDE ESTAS INSTRUCCIONES EN UN LUGAR SEGU-
RO.

2 Uso previsto
21 Vista de conjunto / lista de despiece
211 Nombre de los componentes
Pos. | Nombre Canti- ||Pos. |Nombre Canti-
no. dad no. dad
1 Tapa superior de la carcasa 1 15 | Pinza de cables DELTA/ 1
PROGRESS gris PROGRESS EURO/EE. UU.
2 Tapa inferior de la carcasa 1 16 | Arandela de seguridad para 8
PROGRESS gris eje de tamarfio 6
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Pos. | Nombre Canti- ||Pos. |Nombre Canti-
no. dad no. dad
3 Filtro de aire PROGRESS 1 17 | Rueda dentada Z35 DELTA/ 1
Heiniger PROGRESS
4 | Tornillo de ajuste 1 18 |Inserto del cabezal esquila- 1
PROGRESS dor PROGRESS
5 | Motor PROGRESS 240V 1 19 | Muelle de lamina 2
completo
5 [Motor PROGRESS 120V 1 20 | Casquillo de centrado 2
completo
6 | Rueda del ventilador 1) 21 | Tornillo PH M5 x 16 2
PROGRESS
7 | PCB PROGRESS 240V 4 22 | Estribo de presion 1
7 |PCB PROGRESS 120V 1 23 | Tornillo cilindrico con véasta- 2
go M3 x 6
8 | Cubierta del interruptor 1 24 | Palanca giratoria DELTA/ 1
PROGRESS PROGRESS
9 | Cordel PROGRESS 1 25 |[tornillos de la placa del peine 2
bovinos/equinos
10 | Tornillo PT Kombitorx 6 26 | Arandela de seguridad para 1
KA30x16 eje de tamario 3.73
11 | Tornillo PT Kombitorx 6 27 | Cuadrado del excéntrico 1
KA40x16
12 | Tornillo PH M4 x 10 1 28 | Eje excéntrico DELTA/ 1
PROGRESS
13 | Casquillo anti-deformaciones 1 29 | Cojinete del excéntrico DEL- 1
DELTA/PROGRESS TA2+3/PROGRESS
13 | Casquillo anti-deformaciones 1 30 | Muelle de presion 1
DELTA/PROGRESS EE. UU.
14 | Cable DELTA/PROGRESS 1 31 | Husillo de regulacién DEL- 1
con clavija EURO TA1/PROGRESS
14 | Cable DELTA/PROGRESS 1 32 | Tornillo de distancia USV/ 1
con clavija AUS HANDY/CORDLESS/
DELTA1/PROGRESS
14 | Cable DELTA/PROGRESS 1 35 |Inserto del cabezal esquila- 1
con clavija EE. UU. dor PROGRESS completo
sin placas del peine
15 | Pinza de cables DELTA/ 1 Enchufe convertidor EURO/ 1
PROGRESS AUS GB
22 Uso

La esquiladora esta disefiada exclusivamente para el esquilado de caba-
llos (y ganado). Quedan expresamente prohibidos otros usos, en particular

el uso de la maquina en personas.
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Datos técnicos

Denominacion de tipo:

Tensién de conexion:

Potencia del motor:
Revoluciones:

Fusibles necesarios:

Medida del diametro del mango:

Medida de la longitud de la maqui-
na:

Peso sin cable:

Temperatura ambiente maxima:
Humedad del aire maxima:
Emision de ruido (LpAm):

Aceleracion (ahw):

Progress

véase la placa de caracteristicas
véase la placa de caracteristicas
véase la placa de caracteristicas
véase la placa de caracteristicas
48 mm

280 mm

970 g

0°-40°C

10 % - 90 % (relativa)

72 dB(A) (EN 50144-1/02.96 &
EN ISO 3744/11.95)

< 2,5 m/sec? (EN 28662-1/01.93)

Reservado el derecho a introducir mejoras como resultado de adelantos

técnicos.
Equipamiento

Esquiladora

Par de cuchillas
Destornillador especial
Botella de lubricante especial
Pincel de limpieza
Instrucciones de manejo

Puesta en servicio

Estuche para transporte y almacenamiento

Controles e indicaciones de funcionamiento

{AVISO!

iEl uso indebido de aparatos eléctricos, especialmente aquellos

destinados en la cria de animales esta relacionado con situacio-

nes de peligro! Por lo tanto, antes de poner en marcha la maqui-
na, tenga en cuenta las siguientes medidas de prevencion de
accidentes:

» Elvoltaje de la placa de caracteristicas debe coincidir con el de
la red eléctrica. La maquina solo se debe conectar a tension
alterna.

» Evite todo contacto con las cuchillas méviles.
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» No toque el area de las cuchillas esquiladora, tampoco estan-
do la esquiladora apagada, mientras que la esquiladora esté
aun conectada a una fuente de corriente. Al realizar trabajos
en las cuchillas/cabezal esquiladores, lo primero que hay que
hacer es cortar la corriente.

» Evite el contacto con una maquina que haya entrado en con-
tacto con liquidos. Nunca esquile animales mojados. El liquido
que haya podido entrar en la maquina reduce el aislamiento
eléctrico. Existe riesgo de descarga eléctrica o cortocircuito.
La maquina solo debe limpiarse en seco con un cepillo y con
la brocha de limpieza.

» Un cable eléctrico suelto en el suelo de bastantes metros pue-
de enredarse y convertirse en un peligro. Antes de comenzar
a trasquilar, coloque el cable con cuidado y de manera segura.
Evite que el cable eléctrico se doble o se enrede. Los animales
no deberian poder detenerse, caminar o enredarse en el cable
eléctrico. Nunca enrolle el cable eléctrico alrededor de la ma-
quina y manténgalo alejado de superficies y objetos calientes.
Ya que se podrian producir roturas y dafos en el aislamiento.
Revise el cable periédicamente para detectar areas dafadas.

» Coloque el interruptor de la maquina en APAGADO (posicion
0; figura 2) antes de desenchufarla.

» Lleve ropa de trabajo apropiada. No utilice prendas holgadas
o sueltas ni tampoco joyas. Ya que podrian quedar atrapadas
en las piezas moviles de la maquina. Se recomienda expresa-
mente el uso de gafas de seguridad y proteccién auditiva.

» Nunca inserte un objeto en una abertura de la maquina.

» El ruido de la esquiladora puede inquietar los animales. Una
patada o el peso del cuerpo del animal pueden provocar le-
siones graves. Fije al animal lo suficiente, acérquese al animal
desde el frente y encienda la maquina una vez que se encuen-
tre en el campo de vision del animal.

» Los animales solo deben ser esquilados cuando el area de
esquila esté despejada de personas no autorizadas a acceder
a dicho espacio.

» Trasquile Unicamente en espacios que estén bien ventilados
(polvo) y nunca cerca de objetos o gases explosivos.

» Nunca bafia la esquiladora y el cabezal en liquidos tales como
agua, agua jabonosa, diesel, gasolina, etc. Esto puede causar
dafos serios a la mecanica y al motor.

Traduccién del manual original / Esquiladora para bovinos y equinos 9



3.2

3.3

10

{AVISO!

Estas instrucciones de seguridad deben seguirse bajo cualquier
circunstancia. Es recomendable utilizar siempre un enchufe de
corriente residual cuando se trabaja con equipos eléctricos.

Ajuste del esquilado con selector de presién
Realice el ajuste durante la puesta en marcha de la siguiente manera:

Antes de esquilar:
Con la maquina apagada, atornille el selector de presion hasta que haga
tope. Luego atornille el selector de presion 1/4 de vuelta mas.

Mientras trasquila:

El sistema de esquilado patentado garantiza una regulacion a largo plazo.
En caso de que las cuchillas dejen de cortar lo suficiente, se debera reajus-
tar el selector de presién 1/4 de vuelta mas (segun la figura 3).

Tras cada nuevo ajuste, compruebe la potencia de corte en el animal y, solo
entonces, continde cerrando.

Si una vez reajustado el selector de presién no consigue el resultado de-
seado debera volver a afilar las cuchillas.

iNOTA!

El sistema de esquila funciona con mucha menos presion de con-
tacto que con las esquiladoras de ganado convencionales. Por lo
tanto, es importante asegurarse de que la tension de esquilado
no sea demasiado alta. Mientras esquila, ajuste la tensién de es-
quilado solo ligeramente de vez en cuando.

Si el trasquilado se inicia con una tensioén de corte insuficiente, el
cabello puede acumularse entre las cuchillas. Ello provoca que la
continuacion del esquilado pueda verse afectada negativamente
o incluso volverse imposible. Si es el caso, las cuchillas deberan
desmontarse, limpiarse, engrasarse y volverse a colocar como
se describe en 4.2.

Lubricacion

La aplicacion de una fina capa de aceite en la cuchilla superior e inferior
(figura 4) es esencial para obtener un buen resultado de corte y para au-
mentar la vida util de la cuchilla y de la misma maquina. Todas las demas
piezas moéviles del cabezal también deben estar bien engrasadas. Vierta
algunas gotas de aceite en las cuchillas y en el orificio de lubricacién desig-
nado para ello en el cabezal (figura 4). Utilice solo el nuestro aceite especial
0 un aceite de parafina que cumpla con la especificacion ISO VG 15. Este
aceite no contiene sustancias toxicas y no provoca ninguna irritacion en la
piel ni en las mucosas.
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3.4

3.5

3.6

iNOTA!

La falta de lubricacién es la causa mas comun a la hora de obte-
ner resultados de esquila insatisfactorios.

La lubricacion insuficiente de las cuchillas provoca un calenta-
miento y una reduccion de la vida util de las cuchillas.

Tanto las cuchillas como el cabezal deben engrasarse lo suficien-
te durante el esquilado (cuchilla al menos cada 15 minutos) para
qgue no se sequen.

Encendido/apagado

El interruptor tiene dos posiciones (figura 2).
e Posicion 0: Maquina apagada
e Posicion Il: Maquina encendida

iNOTA!

Utilice siempre el interruptor (figura 2) para encender y apagar
la maquina. Antes de enchufar el cable, verifique la posicion del
interruptor.

Version 120V

En caso de que su maquina cuente con un interruptor de proteccion contra
sobrecargas (figura 13), su motor se encontrara protegido contra cualquier
sobrecarga mecanica y térmica inadmisible. Puede haber situaciones en
las que este interruptor se dispare después de haber sufrido un golpe fuer-
te, por lo que debera volver a empujarse (figura 13).

Version 230V

En caso de que su maquina no cuente con un interruptor de proteccion de
sobrecarga (figura 13), significara que cuenta con una electrénica de so-
brecarga automatica. Si la maquina se apaga automaticamente durante el
funcionamiento, puede deberse a una de las siguientes causas:

1. La tension de esquilado es demasiado alta y/o las cuchillas no estan
suficientemente engrasadas. Reduzca la presion de esquilado y engrase
los cuchillos regularmente para que no se sequen. Si aun asi no obtiene
el resultado de esquilado esperado, deje que un taller especializado se
encargue de afilar las cuchillas.

2. El cabezal esta bloqueado. Solucionar el bloqueo.

En caso de que se dé el caso 1 o 2 debera apagar la maquina, una vez

subsanada la causa, puede volver a poner la maquina en funcionamiento

como de costumbre.

Para subsanar averias, consulte la lista de averias en el capitulo 5 «Averias

y reparacionesy.
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4.2

12

Mantenimiento

iNOTA!

Antes de comenzar los trabajos de mantenimiento, corte la co-
rriente; desenchufe el enchufe.

No toque el area de las cuchillas esquiladora, tampoco estando
la esquiladora apagada, mientras que la esquiladora esté aun
conectada a una fuente de corriente. Al realizar trabajos en las
cuchillas/cabezal esquiladores, lo primero que hay que hacer es
cortar la corriente.

Limpieza

Limpieza del cabezal y de las cuchillas

Una vez que haya terminado de esquilar, pase un pafio seco sobre el aceite
y limpie cuidadosamente el cabezal y las cuchillas de corte con un pincel
o cepillo seco. Luego lubrique las piezas para evitar que se oxiden. Incluso
las manchas mas pequefias de oxido que pueda haber en las cuchillas
dificultan el esquilado o lo hacen completamente imposible.

Montaje de las cuchillas

Un par de cuchillas de corte consta de una cuchilla inferior (figura 5, ele-
mento 2) y una cuchilla superior (figura 5, elemento 1). Al montar las cuchi-
llas, asegurese de que las superficies correctas entren en contacto entre si.
Las cuchillas se montan de la siguiente manera:

» Afloje el cabezal de ajuste (figura 6) y coloque la maquina sobre una su-
perficie dura de modo que los tornillos de fijacion de las cuchillas queden
hacia arriba.

» Afloje los tornillos de la placa del peine (figura 7) y retire las dos cuchillas
viejas.

» Asegurese de que las dos cuchillas nuevas estén limpias. Asegurese
sobre todo de que las superficies afiladas estén libres de suciedad. De
lo contrario, no se podra garantizar un rendimiento de esquilado satis-
factorio incluso con cuchillas recién afiladas.

» Coloque la nueva cuchilla superior en las puntas de guia de la palanca
de giro, luego ponga unas gotas de aceite en las superficies afiladas
(figura 8). Seguidamente deslice la cuchilla inferior nueva entre los torni-
llos aflojados (figura 9).

» Ahora es importante que coloque las cuchillas una encima de la otra
de tal manera que la superficie afilada de la cuchilla inferior sobresalga
aproximadamente 1,5 - 2,0 mm sobre las puntas de la cuchilla superior
(figura 10).

» Una vez que haya ajustado las cuchillas, fije la posicién de la cuchilla
inferior y apriete firmemente los tornillos de la placa del peine.
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Afilado de las cuchillas

Trabaje solamente con peines bien afilados, reemplace los peines desafila-
dos o defectuosos que no tengan dientes. Un afilado correcto de los peines
es solamente posible con maquinas especiales y por personal calificado.
Contacte en ese caso su servicio de mantenimiento.

Limpieza del filtro de aire

El filtro de aire esta ubicado en la parte superior de la seccion del motor de
la maquina. El filtro de aire puede sacarse de la maquina para su limpieza
(figura 11). Es esencial limpiar de forma regular el filtro de aire con un pin-
cel o cepillo. Asegurese de que no entren objetos extrafios en la maquina
mientras limpia el filtro de aire.

jAVISO!
jLa maquina no debe utilizarse nunca sin filtro de aire!

Almacenamiento de la esquiladora

iPRECAUCION!

Guarde la esquiladora unicamente en lugares secos y en el es-
tuche provisto. Si sospecha que ha entrado liquido, no vuelva a
encender la maquina. Existe riesgo de descarga eléctrica o cor-
tocircuito. Lleve la esquiladora a un centro de servicio.

Acostumbrese a mantener la esquiladora bien limpia, engrasada y con el
sistema de esquilado sin tension entre usos, guardela en su estuche en un
lugar seco y limpio y que esté fuera del alcance de los nifios.

Averias y reparaciones

Este producto ha sido disefiado para durar mucho tiempo y alcanzar un alto
rendimiento, y ha sido fabricado con los mejores componentes disponibles.
Para repararlo, utilice solamente piezas de recambio originales de Heini-
ger. De lo contrario, el rendimiento del producto disminuird y la garantia
perdera su validez.
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Introduccion

JAVISO!

Las medidas para corregir averias se indican en la columna "Co-
rreccion” de la lista de averias. Las tareas de correccion destaca-
das sobre fondo oscuro solamente debe realizarlas un centro de
servicio posventa autorizado.

Si surge una averia no descrita en estas instrucciones, contacte

con un centro de servicio posventa autorizado.

5.2

Lista de averias

Averia

Causa

Eliminacion

Las cuchillas superio-
res se mueven muy
poco.

Los muelles de lamina
estan completamente
rotos

Reemplace los muelles de
lamina en ambos lados

El bloque excéntrico y/o
el eje excéntrico estan
desgastados (lubricacién
insuficiente)

Deje que le reemplacen el
bloque
excéntrico

Deje que le reemplacen el
eje excéntrico

La cuchilla superior no
se mueve

Rueda dentada defec-
tuosa.

Deje que le reemplacen la
rueda dentada

Selector de presion
atascado.

La rosca esta sucia u
oxidada.

Limpie y engrase la rosca

El muelle de presion se
atasco.

Deje que le reemplacen el
muelle de presion

Los muelles de lamina
tienen juego en el an-
claje del cabezal.

Los tornillos de la placa
del peine estan flojos.

Apriete los tornillos de la
placa del peine

La palanca de giro tie-
ne juego con el muelle
de lamina.

Los muelles de lamina
y/o los tornillos cilindri-
cos estan desgastados

Deje que le reemplacen
los muelles de lamina y/o
los tornillos cilindricos

La palanca de giro se
mueve con dificultad
hacia arriba y hacia
abajo.

Casquillo de centrado
perdido.

Monte un casquillo de
centrado nuevo

Corta mal o nada.

Peines desafilados

Los peines no son afila-
dos correctamente

Deje afilar los peines por
un servicio de manteni-
miento

Los peines no son lubri-
cados

Lubrique los peines cada
15 minutos (figura 4)
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Averia

Causa

Eliminacion

Corta mal o nada.

Tension de esquilado
demasiado baja

Aumente la tension atorni-
llando el cabezal de ajuste
(imagen 3)

Los muelles de lamina
estan rotos.

Deje que le reemplacen
los muelles de lamina

El pelo del animal esta
mojado

Esquile solo un pelo seco

Se han atascado pelos
entre los peines superior
e inferior (figura 5,

pos. 1+2)

Desmonte la cuchilla,
limpiela bien y engrasela,
luego moéntela y aumente
la presién

El cabezal tiene dema-
siado juego

Deje revisar el cabezal
esquiladora

La distancia entre la cu-
chilla superior y la cuchi-
lla inferior no esta ajusta-
da correctamente

Ajuste la distancia correc-
tamente (figura 10)

El motor no arranca

No hay corriente.

Compruebe el cable y el
fusible.

El cable esta averiado.

Deje que el centro de servi-
cio se lo revise y reemplace

Interruptor o motor defec-
tuoso

Deje que el centro de servi-
cio se lo arregle

Electronica defectuosa

Deje que le reemplacen la
electrénica

Proteccién contra sobre-
carga desactivada

Encender (figura 13)

La proteccion contra
sobrecarga siempre se
apaga (figura 13)

La cuchilla esta bloquea-
da (figura 5)

Desbloquéela.

Filtro de aire obstruido
(figura 12)

Limpie o sustituya el filtro
de aire

El motor esta averiado.

Mande cambiar el motor.

Proteccién contra sobre-
carga defectuosa

Deje que le reemplacen la
electrénica

Motor marcha muy len-
tamente

El motor esta averiado.

Mande cambiar el motor.

Electronica defectuosa

Deje que le reemplacen la
electronica

Tension de esquilado de-
masiado alta

Reduzca la tensiéon de es-
quilado, deje que le afilen
la cuchilla
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Averia

Causa

Eliminacion

La seccioén del motor se
calienta.

El filtro de aire esta obs-
truido, el aire ya no puede
circular (figura 12)

Desmonte el filtro de aire
y limpielo con un cepillo o
pincel o reemplace el filtro

Tension de esquilado es
demasiado alta

Apriete con menos fuerza
el cabezal (figura 6). Si las
cuchillas ya no cortan, de-
ben ser afiladas o reempla-
zadas

El soporte del motor esta
averiado.

Mande cambiar el motor.

El motor vibra

Los cojinetes estan des-
gastados

Mande cambiar el motor.

6 Proteccion del medio ambiente y eliminacién

Introduccion

La eliminacién adecuada de la maquina es tarea de su explotador. Tenga
en cuenta las normas vigentes en su pais.

6.2

Grupos de materiales

Para desmontar la maquina, entréguela en un centro de servicio posventa
o en un taller de electricidad cercano.

Material

contenido en la pos. x de la figura 1

Caucho

8/13/14

Poliamida PA

1/2/3/4/6/15

Hierro/acero

29/30/31/32/33/34

3/5/10/11/12/16/17/19/20/21/22/23/24/25/26/27/28/

Cobre

5/14

Aluminio

18

Otros materiales

917

Componentes electroni-
cos/ PCB

7

7 Direccion de contacto

Su punto de venta o la empresa indicada en la hoja de garantia son centros
de servicio posventa autorizados o le podran indicar el centro de servicio
posventa mas cercano de su region.

16
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1,5-2,0 mm

10
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5- AANWIJZING!

Wanneer u een elektrisch apparaat gebruikt, moet u altijd de hier-
onder beschreven basisvoorzorgsmaatregelen in acht nemen:
Lees alle instructies alvorens u het apparaat in gebruik neemt.

1 Veiligheidsvoorschriften

11 Inleiding

¢ Dit hoofdstuk beschrijft de veiligheidsinstructies die moeten
worden opgevolgd bij het gebruik van de scheermachine.

e Alle personen die aan en met de scheermachine werken zijn
verplicht de bedieningshandleiding te lezen.

¢ De handleiding moet zorgvuldig worden bewaard en altijd toe-
gankelijk zijn.

e Service- en reparatiewerkzaamheden mogen alleen door be-
voegde servicecenters worden uitgevoerd.

1.2  Symbolen en waarschuwingen

In de bedieningshandleiding worden verschillende symbolen ge-
bruikt. Deze wijzen op eventuele gevaren of signaliseren tech-
nische informaties die, als ze niet in acht worden genomen, tot
personen- en materiéle schade of oneconomisch werken leiden.

Gevaarsymbolen

A WAARSCHUWING!

Duidt een eventueel gevaarlijke situatie aan. Als deze niet wordt
gemeden, kan zeer ernstig letsel en zelfs de dood het gevolg zijn.

A VOORZICHTIG!

Duidt een eventueel gevaarlijke situatie aan. Als deze niet wordt
gemeden, kunnen lichte of geringe verwondingen het gevolg zijn.

Informatiesymbolen

I5° AANWIJZING!

Aanwijzingen die - indien ze niet worden opgevolgd - kunnen lei-
den tot technische storingen of schade.
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1.3

1.4
1.41

Gebruik conform de voorschriften

Het beoogde gebruik van de scheermachine wordt in het hoofd-
stuk 2.2 ,Gebruiksdoel” beschreven. Andere gebruiksdoelen, in
het bijzonder het gebruik van de machine bij mensen, gevaarlijke
diersoorten, met name roofdieren, zijn uitdrukkelijk verboden.
Het apparaat is bedoeld voor commercieel gebruik.

De scheermachine mag alleen in droge ruimtes worden gebruikt.
Als bindende gebruiksgrenzen en karakteristieke gegevens geldt
de informatie in hoofdstuk 2.3 ,Technische gegevens”.

Basisregels voor de veiligheid

Voedingsaansluitingen

GEVAAR!

Om het risico op elektrische schok de verminderen:

» Grijp niet naar een apparaat dat in het water is gevallen. Trek
onmiddellijk de stekker uit het stopcontact.

» Het apparaat niet gebruiken in bad of onder de douche.

» Plaats of leg het apparaat niet zodanig neer, dat het in een
wasbak of badkuip kan vallen of worden gesleept. Plaats het
apparaat niet in water of andere vloeistoffenen laat het daar
ook niet in vallen.

» Trek bij het opladen, maar ook meteen na gebruik, de stekker
uit het stopcontact.

» Trek voor het schoonmaken van het apparaat, de stekker uit.

WAARSCHUWING!

Om het risico van brandwonden, brand, elektrische schokken

of verwondingen van personen te verminderen:

» Een toestel mag nooit onbeheerd worden achtergelaten wan-
neer het is aangesloten op het stopcontact.

» Dit apparaat is niet bedoeld voor gebruik door personen
(inclusief kinderen) met verminderde lichamelijke, zintuig-
like of geestelijke vermogens, of met gebrek aan ervaring
en kennis, tenzij zij onder toezicht staan of instructies heb-
ben gekregen betreffende het gebruik van het apparaat van
een persoon die verantwoordelijk is voor hun veiligheid.
Door middel van toezicht moet worden voorkomen dat kin-
deren met het apparaat spelen.
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» Gebruik het apparaat alleen voor het in deze gebruiksaan-
wijzing beschreven doel. Gebruik geen hulpstukken die niet
door de fabrikant zijn gespecificeerd.

» Gebruik dit apparaat nooit als de kabel of de stekker be-
schadigd is, als het niet goed werkt nadat het is gevallen
of beschadigd, of als het in het water is gevallen. Breng het
toestel naar een servicecentrum voor inspectie en reparatie.

» Houd de kabels uit de buurt van warme opperviakken.

» Houd de ventilatieopeningen vrij van pluizen, haren en
soortgelijke materie.

» Laat nooit voorwerpen in een opening vallen of steek er
nooit voorwerpen in.

» Gebruik het apparaat niet buitenshuis en gebruik het niet als
er spuitbussen (sprays) worden gebruikt.

» Gebruik dit apparaat niet met een beschadigde of gebroken
kam, aangezien dit letsel kan veroorzaken.

» Steek de stekker altijd eerst in het apparaat en vervolgens in
het stopcontact. Om de stekker uit het stopcontact te halen,
zet u alle bedieningsorganen in de uit-stand (bijv. "0") en
trekt u vervolgens de stekker uit het stopcontact.

» Laad het toestel niet op, plaats het niet en laat het niet achter
op plaatsen waar het worden:

e beschadigd door een dier of
® blootgesteld aan weersinvlioeden

A WAARSCHUWING!
Houd het apparaat droog.

1.4.2 Verplichting van onderhoud en inspectie

» Gebruik de scheermachine alleen als deze onbeschadigd is en
in goede staat verkeert.

» Indien een defect wordt vastgesteld aan de behuizing of aan
de elektrische kabel, moet dit worden gerepareerd door een
reparatie- en servicecentrum.
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1.4.3 Geluidsemissie/persoonlijke beschermingsmiddelen

Het geluidsniveau tijdens de werkzaamheden bedraagt nor-
maal 72 dB(A). Wij adviseren tijdens het werken altijd gehoor-
beschermers, een veiligheidsbril en handschoenen te dragen.

De gebruiker dient zelf voor de persoonlijke beschermingsmid-
delen te zorgen.

COE

1.4.4 Overige gevaren

Na langer gebruik kunnen de messen heet worden.

Plaats het toestel niet op een plaats waar het beschadigd kan
worden door een dier of blootgesteld kan worden aan weersin-
vloeden.

Mocht tijdens het gebruik van de machine blijken dat er gevaren
en risico’s bestaan die niet direct bij het scheren van dieren op-
treden, verzoeken wij u ons hiervan op de hoogte te brengen. Dit
geldt ook in geval van technische gebreken die gevaren veroor-
zaken.

1.4.5 Toezicht op kinderen

A WAARSCHUWING!

Het bedienen van de machine door kinderen is verboden.
Door middel van toezicht moet worden voorkomen dat kinderen
met het apparaat spelen.

1.5 Eisen aan de gebruiker

- AANWIJZING!

Voor een veilig gebruik van de machine worden aan de gebruiker
slechts geringe eisen gesteld. Maar deze eisen dienen absoluut
in acht te worden genomen en te worden nagekomen.

e De gebruiker heeft ervaring in de omgang met de te scheren
dieren.

e De gebruiker heeft de handleiding gelezen en begrepen of is
door een deskundige met de bediening van de machine ver-
trouwd gemaakt en op de risico’s gewezen.

A BEWAAR DEZE INSTRUCTIES GOED!
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2 Gebruik conform de voorschriften
21 Samenstelling / bedieningselementen
211 Benoeming van de onderdelen
Pos. | Benaming Aantal ||Pos. |Benaming Aantal
no. no.
1 Behuizingschaal boven 1 15 | Kabelklem DELTA/ 1
PROGRESS grijs PROGRESS EURO/USA
2 Behuizingschaal beneden 1 16 | Drukschijf maat 6 8
PROGRESS grijs
3 Luchtfilter PROGRESS 1 17 | Tandwiel Z35 DELTA/ 1
Heiniger PROGRESS
4 | Instelkop PROGRESS 1 18 | Scheerkop inzetstuk 1
PROGRESS
5 | Motor PROGRESS 240V 1 19 |Bladveer 2
compleet
5 | Motor PROGRESS 120V 1 20 |Centreerhuls 2
compleet
6 | Ventilatorwiel PROGRESS (1) 21 | PH-schroef M5 x 16 2
7 |PCB PROGRESS 240V 4 22 | Drukklem 1
7 | PCB PROGRESS 120V 1 23 | Cilinderschroef met schacht 2
M3 x 6
8 | Schakelaarafdekking 1 24 | Zwenkarm DELTA/ 1
PROGRESS PROGRESS
9 |Kabel PROGRESS 1 25 | Kambladschroef vee/paard 2
10 | PH-schroef Kombitorx 6 26 | Drukschijf maat 3.73 1
KA30x16
11 | PH-schroef Kombitorx 6 27 | Excenterblok 1
KA40x16
12 | PH-schroef M4 x 10 1 28 | Excentrische as DELTA/ 1
PROGRESS
13 | Kabelbreukbeveiliging 1 29 | Excentrisch lager DELTA2+3/ 1
DELTA/PROGRESS PROGRESS
13 | Kabelbreukbeveiliging 1 30 |Drukveer 1
DELTA/PROGRESS USA
14 | Kabel DELTA/PROGRESS 1 31 | Spindel verstelkop DELTA1/ 1
met stekker EURO PROGRESS
14 |Kabel DELTA/PROGRESS 1 32 | Afstandsschroef USV/ 1
met stekker AUS HANDY/CORDLESS/
DELTA1/PROGRESS
14 | Kabel DELTA/PROGRESS 1 35 | Scheerkop inzetstuk 1
met stekker USA PROGRESS compleet zon-
der kambladen
15 | Kabelklem DELTA/ 1 Converter EURO/GB-stekker 1
PROGRESS AUS
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2.2

2.3

24

Gebruiksdoel

De scheermachine is uitsluitend ontworpen voor het scheren van paarden
(en vee). Andere gebruiksdoelen, met name het gebruik van de machine bij
mensen, is strikt verboden.

Technische gegevens

Typeaanduiding: Progress
Aansluitspanning: zie typeplaatje
Motorvermogen: zie typeplaatje
Toerental: zie typeplaatje
Vereiste afzekering: zie typeplaatje
Afmeting diameter handgreep: 48 mm
Afmeting machinelengte: 280 mm
Gewicht zonder kabel: 970 g

Max. omgevingstemperatuur: 0°-40°C
Max. luchtvochtigheid: 10-90% (RV)

72 dB(A) (EN 50144-1/02.96 &
EN ISO 3744/11.95)

Versnelling (ahw): < 2.5 m/sec? (EN 28662-1/01.93)

Veranderingen en verbeteringen door technische vooruitgang voorbehou-
den.

Geluidsemissie (LpAm):

Machine en accessoires

Scheermachine

Paar scheermessen

Speciale schroevendraaier

Fles speciale smeerolie
Reinigingskwastje

Handleiding

Koffer voor transport en opbergen

Inbedrijfname

Controles en Bedieningsinstructies

WAARSCHUWING!

Het onjuiste gebruik van elektrische apparatuur, met name ap-

paratuur voor het fokken van dieren, gaat gepaard met gevaren!

Neem daarom de volgende maatregelen ter voorkoming van on-

gevallen in acht alvorens de machine in gebruik te nemen:

» Het voltage op het typeplaatje en dat van het lichtnet moeten
overeenstemmen. De machine mag alleen aan wisselspanning
worden aangesloten.
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» Kom nooit in contact met de bewegende scheermessen.

» De scheermessenzone ook bij uitgeschakelde machine niet
aanraken zolang de machine nog aangesloten is aan een
stroombron. Bij werkzaamheden aan de scheermessen/
scheerkop altijd eerst de voeding onderbreken.

» Vermijd het contact met een machine als er vloeistoffen in de
buurt zijn. Scheer geen natte dieren. Als er vloeistof in de ma-
chine komt, tast dit de elektrische isolatie aan. Hierdoor ont-
staat het gevaar van elektrische schok of kortsluiting. Reinig de
machine alleen droog met een borstel en een kwastje.

» Een elekiriciteitskabel die over een lange afstand los op de
vloer ligt, kan blijven haken en een gevaar worden. Leg alvo-
rens u begint met scheren, de kabel voorzichtig en veilig neer.
Vermijd knikken of in de knoop raken van de voedingskabel.
Dieren mogen niet op de stroomkabel kunnen staan, of hier-
in verstrikt kunnen raken. Draai de stroomkabel nooit om de
machine en houd de stroomkabel op veilige afstand van een
warme ondergrond en voorwerpen. Hierdoor zouden breuken
en isolatieschade ontstaan. Controleer de kabel regelmatig op
schade.

» Zet de schakelaar van de machine op UIT (stand 0; afb. 2)
voordat u de stekker uit het stopcontact haalt.

» Draag geschikte werkkleding. Draag geen wijde, loszittende
kleren of sieraden. Die kunnen in de bewegende machinede-
len terechtkomen. Het dragen van een veiligheidsbril en oorbe-
scherming wordt zeer aanbevolen.

» Steek nooit een voorwerp in een opening van de machine.

» Het geluid van de scheermachine kan dieren onrustig maken.
Een trap of het lichaamsgewicht van het dier kan aanzienlijke
verwondingen veroorzaken. Bind het dier voldoende vast, be-
nader het dier van voren en schakel de machine reeds in het
gezichtsveld van het dier in.

» Het scheren van dieren mag alleen gebeuren als onbevoegden
geen toegang tot de scheerruimte hebben.

» Scheer alleen in goed geventileerde ruimtes (stof) en nooit in
de nabijheid van explosieve voorwerpen of gassen.

» Doop de scheermachine en de scheerkop nooit in vloeistoffen
zoals water, zeepwater, diesel, benzine, enz. Dit kan leiden tot
ernstige schade aan het mechanisme en de motor.
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A WAARSCHUWING!

Deze veiligheidsinstructies moeten in altijd worden opgevolgd.
Het wordt aanbevolen altijd een aardlekschakelaar te gebruiken
wanneer u met elektrische apparatuur werkt.

3.2  Scheerinstelling met verstelkop

Bij de ingebruikneming voert u de instelling uit als volgt:

Véor het scheren:

Schroef, met uitgeschakelde machine, de verstelkop omlaag tot de eerste
merkbare weerstand wordt gevoeld. Draai vervolgens de verstelkop nog
een 1/4 slag.

Tijdens het scheren:

Het gepatenteerde scheersysteem zorgt voor een langdurige regeling. Als
de messen niet meer voldoende snijden, moet de verstelkop nog een 1/4
slag worden bijgesteld (volgens afb. 3).

Controleer na elke nieuwe afstelling de snijprestatie op het dier en sluit de
machine pas daarna weer af.

Als met deze nieuwe afstelling niet het gewenste resultaat wordt bereikt,
kunt u de scheermessen naslijpen.

5- AANWIJZING!

Het scheersysteem werkt met veel minder contactdruk dan con-
ventionele machines voor het scheren van vee. Let op dat de
scheerdruk niet te hoog wordt ingesteld. Gedurende het scheren
kunt u van tijd tot tijd de scheerdruk iets bijstellen.

Als het scheren wordt gestart met onvoldoende scheerdruk, kun-
nen er haren tussen de scheermessen komen. Dit zal het scheer-
proces hinderen en zelfs onmogelijk kunnen maken. In dit ge-
val moeten de scheermessen worden gedemonteerd, gereinigd,
gesmeerd en opnieuw worden gemonteerd, zoals beschreven
in4.2.

3.3 Smering

Voor een goed scheerresultaat en om de levensduur van de machine en
de schaarmessen te verlengen, is een dun laagje olie op de bovenste en
onderste messen (afb. 4) van essentieel belang. Ook alle andere bewegen-
de delen in de scheerkop moeten goed worden gesmeerd. Druppel olie op
de messen van de scheermachine en in de smeeropening op de kop van
de scheermachine (afb. 4). Gebruik alleen onze speciale olie of een paraf-
fine-olie volgens norm ISO VG 15. Deze olie is vrij van giftige stoffen en
veroorzaakt geen irritatie op huid of slijmvliezen.
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3.4

3.5

3.6

AANWIJZING!

Gebrek aan smering is de meest voorkomende oorzaak van on-
bevredigende resultaten bij het scheren.

Onvoldoende olie van de scheermessen leidt tot verhitting en een
kortere gebruiksduur van de messen.

De schaarmessen en de scheerkop moeten tijdens het scheren
voldoende worden geolied (scheermessen ten minste om de
15 minuten), zodat zij niet drooglopen.

In-/Uitschakelen

De schakelaar heeft twee standen (afb. 2).
e Stand 0: Machine uitgeschakeld
e Stand |: Machine ingeschakeld

AANWIJZING!

Gebruik altijd de schakelaar (afb.2) voor het in- en uitschakelen
van de machine. Controleer de stand van de schakelaar, alvorens
de kabel in te steken.

Versie 120V

Als uw machine een overbelastingsbeveiligingsschakelaar heeft (afb. 13),
beschermt deze de motor tegen ontoelaatbare mechanische en thermische
overbelasting. Het kan gebeuren dat deze schakelaar na een harde klap
uitschakelt en opnieuw moet worden ingedrukt (afb. 13).

Versie 230V

Als uw machine geen overbelastingsbeveiligingsschakelaar heeft (afb. 13),
heeft uw machine automatische overbelastingselektronica. Als de machine
tijdens het gebruik automatisch uitschakelt, kan dit een van de volgende
oorzaken hebben:

1. De scheerdruk is te hoog ingesteld en/of de messen zijn niet voldoende
gesmeerd. Verminder de scheerdruk en smeer de messen regelmatig,
zodat ze niet drooglopen. Als u dan nog geen bevredigend scheerresul-
taat krijgt, laat dan de scheermessen door een gespecialiseerde werk-
plaats naslijpen.

2. De scheerkop is geblokkeerd. Blokkering opheffen.

Mocht geval 1 of 2 zich voordoen, schakel de machine dan uit. nadat u de

oorzaak hebt verholpen, kunt u de machine weer normaal opstarten.

Zie voor het oplossen van storingen de lijst van storingen in hoofdstuk 5

"Storingen en reparaties".
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4 Onderhoud

5" AANWIJZING!

Schakel voorafgaand aan alle onderhoudswerkzaamheden de
voeding uit, trek daartoe de stekker uit het stopcontact.

De scheermessenzone ook bij uitgeschakelde machine niet aan-
raken zolang de machine nog aangesloten is aan een stroom-
bron. Bij werkzaamheden aan de scheermessen/ scheerkop altijd
eerst de voeding onderbreken.

41 Reiniging

Reiniging van de scheerkop en de scheermessen

Verwijder na het scheren de olie uit het apparaat door het af te vegen met
een droge doek en reinig de scheerkop en de messen voorzichtig met een
droog kwastje of borstel. Smeer daarna de onderdelen met olie, om roest-
vorming te vermijden. Zelfs de kleinste roestplekken op de scheermessen
zal het scheren beinvioeden of zelfs helemaal onmogelijk maken.

4.2 Montage van de scheermessen

Een paar scheermessen bestaat uit een ondermes (afb. 5, Pos. 1) en een
bovenmes (afb. 5, Pos. 2). Bij de montage van de messen moet erop wor-
den gelet dat de juiste opperviakken op elkaar worden geplaatst. De mes-
sen worden gemonteerd als volgt:

» Draai de instelkop los (afb. 6) en plaats de machine op een harde on-
dergrond, zodat de bevestigingsschroeven van de messen naar boven
gericht zijn.

» Draai de schroeven van het kamblad los (afb. 7) en verwijder de twee
oude messen.

» Zorg ervoor dat de nieuwe scheermessen schoon zijn. Let er vooral op
dat de geslepen oppervilakken niet vuil zijn. Anders heeft u zelfs met
geslepen scheermessen geen bevredigend scheerresultaat.

» Plaats het nieuwe bovenmes in de geleidingspunten van de zwenkarm
en doe een paar druppels olie op de geslepen viakken (afb. 8). Schuif nu
het nieuwe ondermes tussen de losgedraaide schroeven (afb. 9).

» Het is nu belangrijk dat u de messen zo op elkaar legt dat het geslepen
vlak van het onderste mes ca. 1,5 - 2,0 mm boven de punten van het
bovenste mes uitsteekt (afb. 10).

» Zodra u de messen van de scheermachine hebt afgesteld, zet u de posi-
tie van het onderste mes vast en draait u de schroeven van het kamblad
stevig aan.
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4.3

44

Naslijpen van de scheermessen

Werk alleen met goed geslepen scheermessen, vervang botte of defecte
messen met ontbrekende tanden. Het correcte slijpen van scheermessen
is alleen mogelijk met speciale machines en door gekwalificeerd personeel.
Neem in dit geval contact op met uw servicecenter.

Reiniging van het luchtfilter

Het luchtfilter bevindt zich aan de bovenzijde van het motorgedeelte van de
machine. Voor het reinigen kan het luchtfilter uit de machine worden gede-
monteerd (afb. 11). Regelmatig reinigen van het luchtfilter met een droog
kwastje of borstel is essentieel. Zorg er daarbij voor dat er geen vreemde
voorwerpen in de machine terechtkomen terwijl u het luchtfilter reinigt.

WAARSCHUWING!
Gebruik de machine nooit zonder luchtfilter!

Bewaren van de scheermachine

VOORZICHTIG!

Bewaar de scheermachine alleen in droge ruimtes en in de bij-
geleverde koffer. Als u vermoedt dat er vloeistof in de machine
is binnengedrongen, schakel de machine dan niet meer in. Er
bestaat het gevaar van elektrische schok of kortsluiting. Breng de
scheermachine naar een servicecenter.

Maak er een gewoonte van om tussen de gebruiksbeurten door de scheer-
machine altijd goed schoongemaakt, geolied en met de spanning van het
systeem af in de gereedschapskoffer te bewaren op een droge en schone
plaats, buiten het bereik van kinderen.

Storingen en reparaties

Dit product is ontwikkeld met een lange levensduur en een hoge produc-
tiviteit in gedachten en samengesteld uit uitsluitend de beste beschikbare
componenten. Voor reparaties mogen alleen originele reserveonderdelen
van Heiniger worden gebruikt. Gebruik van andere onderdelen gaat ten
koste van de prestaties van het product en heeft tot gevolg dat de garantie
vervalt.
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51 Inleiding

A WAARSCHUWING!

Maatregelen voor het verhelpen van storingen worden vermeld
in de kolom «Herstel» in het overzicht van mogelijke storingen.
Herstelinstructies tegen een donkere achtergrond mogen alleen
door een goedgekeurd servicecenter worden uitgevoerd.

Bij storingen die niet in deze handleiding worden vermeld, moet
contact worden opgenomen met een goedgekeurd servicecenter.

5.2  Overzicht van mogelijke storingen

Storing

Oorzaak

Storingsopheffing

De bovenmessen be-
wegen bijna niet.

Bladveren zijn volledig
afgebroken

Laat de bladveren vervan-
gen aan beide zijden

Excentrisch vierkant en/
of excentrische as zijn
versleten (onvoldoende
smering)

Laat excentrisch vierkant
vervangen

Laat excentrische as ver-
vangen

Bovenmes beweegt niet

Tandwiel defect.

Laat het tandwiel vervan-
gen

Verstelknop klemt.

Schroefdraad is smerig
of roestig.

Schroefdraden reinigen en
laten olién

Drukveer is klem komen
te zitten.

Laat de drukveer vervan-
gen

Bladveren hebben
speling in scheerkop-
verankering.

Kambladschroeven staan
los.

Kambladschroeven vast-
draaien

Zwenkarm heeft speling
ten opzichte van blad-
veer.

Bladveren en/of cilinder-
schroeven zijn versleten

Laat bladveren en/of cilin-
derschroeven vervangen

Zwenkarm laat zich
maar moeilijk op en
neer bewegen.

Centreerhuls verloren.

Nieuwe centreerhuls laten
monteren

Snijdt slecht of hele-
maal niet

Scheermessen zijn
stomp

Scheermessen zijn
niet volgens voorschrift
geslepen

Scheermessen door ser-
vicecenter laten bijslijpen

Scheermessen zijn niet
geolied

Scheermessen om de
15 minuten olién (afb. 4)
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Storing

Oorzaak

Storingsopheffing

Snijdt slecht of hele-
maal niet

Scheerdruk te laag

Verhoog de druk door de
verstelkop dicht te schroe-
ven (afb. 3)

Bladveren zijn afgebro-
ken.

Laat bladveren vervangen

Het haar van het dier is
nat

Alleen droog haar scheren

Haar ingeklemd tussen
boven- en ondermes
(afb. 5, Pos. 1+2)

Demonteer de messen,
maak ze goed schoon en
olie ze in, monteer ze dan
en voer de druk op

Scheerkop heeft te veel
speling

Laat een revisie van de
scheerkop maken

Afstand bovenmes t.o.v.
ondermes niet goed in-
gesteld

Stel de afstand goed in
(afb.10)

Motor draait niet

Geen stroom.

Kabel en zekering contro-
leren.

Kabel defect.

Laten controleren door ser-
vicecenter en indien nodig
vervangen

Schakelaar of motor de-
fect

Laten repareren door ser-
vicecenter

Elektronica defect

Laat elektronica vervangen

Overbelastingbeveiliging
uit

Inschakelen (afb 13)

Overbelastingbeveili-
ging schakelt altijd uit
(afb. 13)

Mes geblokkeerd (afb. 5)

Blokkering verhelpen.

Luchtfilter is verstopt
(afb. 12)

Reinig of vervang het
luchtfilter

Motor defect.

Motor laten vervangen.

Overbelastingbeveiliging
defect

Laat elektronica vervangen

Motor loopt zeer lang-
zaam

Motor defect.

Motor laten vervangen.

Elektronica defect

Laat elektronica vervangen

Scheerdruk te hoog

Verminder de scheerdruk.
Laat messen slijpen

Vertaling van de originele gebruikshandleiding / Vee- en paardenscheermachine
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Storing Oorzaak Storingsopheffing

Motordeel wordt warm. | Luchtfilter is verstopt. | Reinig het luchtfilter in ge-

Lucht kan niet meer cir- | demonteerde toestand met
culeren (afb.12) een kwastje of borstel of
vervang het filter

Scheerdruk is te hoog Verstelkop iets minder
strak

dichtdraaien (afb. 6). Als de
messen daarna nog steeds
niet meer goed snijden,
laat ze dan naslijpen of ver-

vangen
Motorlager defect. Motor laten vervangen.
Motor trilt Lagers zijn versleten Motor laten vervangen.

6 Milieubescherming en verwijdering als afval

6.1 Inleiding
De gebruiker is verantwoordelijk voor de juiste verwijdering van de machi-
ne wanneer deze wordt afgedankt. Neem daarbij de desbetreffende voor-
schriften van uw land in acht.

6.2 Materiaalgroepen
Voor het demonteren van de machine deze in een servicecenter of een
elektrotechnische werkplaats afgeven.

Materiaal te vinden onder pos. X in afb. 1

Rubber 8/13/14

Polyamide PA 1/2/3/4/6/15

IJzer/staal 3/5/10/11/12/16/17/19/20/21/22/23/24/25/26/27/28/

29/30/31/32/33/34

Koper 5/14

Aluminium 18

andere materialen 917

Elektronica / PCB 7

7 Contactadres

Uw dealer of het op het garantiebewijs vermelde bedrijf zijn goedgekeurde
servicecenters of kunnen u verwijzen naar het dichtstbijzijnde servicecen-
ter in uw regio.
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1,5-2,0 mm

10
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1.2

BEMAERK!

Ved brug af elektrisk udstyr er det altid ngdvendigt at fglge en
raekke grundleeggende sikkerhedsregler:
Lees alle instruktioner fgr brug af udstyret.

Sikkerhedsforskrifter

Indledning

¢ Dette kapitel beskriver de sikkerhedsforanstaltninger, der skal
traeffes, nar klippemaskinen er i brug.

e Alle personer, der arbejder med eller pa klippemaskinen, skal
have leest driftsvejledningen.

¢ Driftsvejledningen skal opbevares et sikkert sted og altid veere
tilgaengelig.

e Service- og reparationsarbejder ma kun udfgres af autorisere-
de serviceafdelinger.

Symboler og advarselshenvisninger

| driftsvejledningen anvendes forskellige symboler. Disse gar op-
maerksom p& mulige farer eller angiver tekniske informationer,
som skal overholdes for at undgé kvaestelser, tingskader eller
ugkonomisk drift.

Faresymbol

ADVARSEL!

Angiver en muligvis farlig situation. Hvis den ikke undgas, kan det
fare til alvorlige kveestelser, evt. med dgden til fglge.

FORSIGTIG!

Angiver en muligvis farlig situation. Hvis den ikke undgas, kan det
fare til lette eller mindre kvaestelser.

Informationssymbol

BEMARK!

Manglende overholdelse af denne henvisning kan fare til driftsfejl
eller skader.
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1.3

1.4
1.41

Tiltaenkt anvendelse

Den tilsigtede brug af fareklipperen er beskrevet i kapitel 2.2 "An-
vendelsesformal”. Det er udtrykkeligt forbudt at bruge anleegget
til andre anvendelsesformal, iseer pa mennesker og farlige dyre-
arter, specielt rovdyr.

Enheden er beregnet til kommerciel brug.

Fareklipperen ma kun benyttes i tarre rum.

Som bindende anvendelsesgraense og maerkedata gaelder oplys-
ningerne i kapitel 2.3 "Tekniske data".

Grundlag for sikkerhed

Energiforbindelser

FARE!

For at mindske faren for elektrisk stad:

» Grib aldrig efter en enhed, der er faldet i vand. Traek straks
stikket ud af stikkontakten.

» Brug aldrig enheden i badekarret eller under bruseren.

» Stil ikke enheden, hvor den kan falde ned i et badekar eller en
handvask, eller kan blive trukket ned. Stil aldrig enheden i vand
eller anden vaeske, og lad den ikke falde ned i vaeske.

» Treek altid enhedens stik ud af stikkontakten straks efter brug,
bortset fra under opladning.

» Treek enhedens stik ud af stikkontakten inden renggring.

A ADVARSEL!

For at mindske risfaren ikoen for forbraendinger,

brand, elektrisk stad eller personskade:

» En enhed ma aldrig efterlades uden opsyn.

» Denneenhederikke beregnettilatblive brugtafpersoner (her-
under barn) med begreensede fysiske, sensoriske eller men-
tale evner, eller som mangler erfaring og viden, medmindre
de er under opsyn eller har modtaget instruktioner i brugen af
enheden fra en person, der er ansvarlig for deres sikkerhed.
Barn skal holdes under opsyn for at sikre, at de ikke leger
med apparatet.

» Brug kun enheden til det formal, der er beskrevet i denne
vejledning. Brug ikke tilbehgr, som ikke er specificeret af
producenten.

Overseettelse af den originale brugsanvisning / Kreatur- og hesteklipper



» Brug aldrig denne enhed, hvis ledningen eller stikket er be-
skadiget, hvis den ikke fungerer korrekt, hvis den er faldet
ned eller har taget skade, eller hvis den har ligget i vand. Lad
enheden kontrollere og reparere pa et servicecenter.

» Hold ledningen veek fra varme overflader.

» Hold ventilationsabningerne fri for fnug, har og lignende ma-
terialer.

» Lad aldrig genstande falde ned i en abning pa enheden, og
stik aldrig genstande ind i abningerne.

» Brug ikke enheden udendgrs. Betjen aldrig enheden, mens
der anvendes aerosolprodukter (spray).

» Brug ikke denne enhed med en beskadiget eller knaekket
kam, da dette kan resultere i kveestelser.

» Seet altid farst stikket i enheden, og derefter i stikkontakten.
Forbindelsen afbrydes ved at bringe alle betjeningselemen-
ter i positionen "FRA" (f.eks. "0") og derefter traekke stikket
ud af stikkontakten.

» Oplad og stil ikke enheden pa steder, hvor det kan forventes, at
e den kan blive beskadiget af dyr
e den kan blive pavirket af vejrforhold

A ADVARSEL!
Hold enheden ter.
1.4.2 Pligt til vedligehold og eftersyn

» Brug kun klippemaskinen, nar den er ubeskadiget og i god
stand.

» | tilfeelde af defekter pa hus eller elkablet, skal klippemaskinen
repareres af et reparations- og servicecenter.

1.4.3 Stojemission / personligt beskyttelsesudstyr

ﬁ Stejemissionen under arbejdet er som regel 72 dB(A). Det an-
¥ befales altid at bruge hgreveern, beskyttelsesbriller og hand-

e
@ sker under arbejdet.
Det personlige beskyttelsesudstyr skal stilles til radighed af
@ operatgren.
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1.4.4 Restfarer
Kniven kan blive varm ved langvarig brug.
Anbring ikke enheden pa et sted, hvor den kan blive beskadiget af
dyr eller udsat for vejrpavirkninger.
Skulle der under arbejdet opsta farer og risici, der ikke umiddel-
bart star i forbindelse med klipning af dyrene, bedes De informere
os herom. Dette geaelder ogsa, hvis der opstar tekniske mangler,
der forarsager farer.

1.4.5 Opsyn af bern

A ADVARSEL!

Det er forbudt for bgrn at betjene apparatet.
Barn skal holdes under opsyn for at sikre, at de ikke leger med
apparatet.

1.5 Krav til operatgren

5" BEMZERK!

Sikker brug af maskinen stiller kun fa krav til operatgren. Til gen-
geeld skal disse dog overholdes og opfyldes.

e Operatgren skal have erfaring i omgangen med de dyr, som
skal klippes.

e Operatgren skal have laest og forstaet driftsvejledningen eller
skal veere instrueret i betjeningen af en fagmand og vaere gjort
opmaerksom pa farerne.

A GEM DENNE BRUGSANVISNING!

2 Tiltaenkt anvendelse
21 Oversigt / betjeningselementer

211 Betegnelse af de enkelte dele

Pos. |Betegnelse Antal Pos. |Betegnelse Antal
nr. nr.
1 Overdel 1 15 | Kabelklemme DELTA/ 1
PROGRESS gra PROGRESS EURO/USA
2 Underdel 1 16 | Sikkerhedsskive til aksel 8
PROGRESS gra starrelse 6
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Pos. |Betegnelse Antal Pos. |Betegnelse Antal
nr. nr.
3 Luftfiter PROGRESS 1 17 | Tandhjul Z35 DELTA/ 1
Heiniger PROGRESS
4 | Justeringshoved PRO- 1 18 |Klippeindsats 1
GRESS PROGRESS
5 | Motor PROGRESS 240 V 1 19 |Bladfjeder 2
komplet
5 [Motor PROGRESS 120V 1 20 | Centreringsbg@sning 2
komplet
6 | Blaeserhjul PROGRESS (1) 21 | PH-skrue M5 x 16 2
7 | PCBPROGRESS 240V 4 22 | Klembgjle 1
7 |PCB PROGRESS 120V 1 23 | Cylinderskrue med skaft M3 2
X6
8 |Kontaktafdaekning 1 24 | Drejehandtag DELTA/ 1
PROGRESS PROGRESS
9 | Snor PROGRESS 1 25 | Kampladeskrue kreatur/hest 2
10 | PT-skrue Kombitorx 6 26 | Sikkerhedsskive til aksel 1
KA30x16 stagrrelse 3.73
11 | PT-skrue Kombitorx 6 27 | Excenterfirkant 1
KA40x16
12 | PH-skrue M4 x 10 1 28 | Excentrisk aksel DELTA/ 1
PROGRESS
13 | Kabelmanchet DELTA/ 1 29 | Excentrisk leje DELTA2+3/ 1
PROGRESS PROGRESS
13 | Kabelmanchet DELTA/ 1 30 | Trykfjeder 1
PROGRESS USA
14 | Kabelmanchet DELTA/ 1 31 | Justerbar hovedspindel 1
PROGRESS med stik EURO DELTA1/PROGRESS
14 | Kabelmanchet DELTA/ 1 32 | Afstandsskrue USV/ 1
PROGRESS med stik AUS HANDY/CORDLESS/
DELTA1/PROGRESS
14 | Kabelmanchet DELTA/ 1 35 | Klippeindsats PROGRESS 1
PROGRESS med stik USA komplet uden kamplader
15 |Kabelklemme DELTA/ 1 Konverter EURO/GB-stik 1
PROGRESS AUS
2.2 Anvendelsesformal

Klippemaskinen er udelukkende beregnet til klipning af heste (og kveeg).
Andre anvendelser, iseer brug af maskinen til klipning af personer, er ud-

trykkeligt forbudt.
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2.3

24

Tekniske data

Typebetegnelse: Progress
Tilslutningsspeaending: se typeskilt
Motoreffekt: se typeskilt
Omdrejningstal: se typeskilt
Ngdvendig sikring: se typeskilt

Mal handtagsdiameter: 48 mm

Mal maskinleengde: 280 mm

Veegt uden kabel: 970 g

Maks. omgivelsestemperatur: 0°-40°C

Maks. luftfugtighed: 10 % -90 % (relativ)

72 dB(A) (EN 50144-1/02.96 &
EN ISO 3744/11.95)

Acceleration (ahw): < 2,5 m/sek.2 (EN 28662-1/01.93)

Ret til eendringer og forbedringer i takt med den tekniske udvikling forbe-
holdes.

Udstyr

Klipper

Par blade

Speciaskruetreekker

Flaske specialsmgreolie
Renggringsbarste
Brugsanvisning

Kuffert til transport og opbevaring

Stajemission (LpAm):

Ibrugtagning

Kontroller og betjeningsinstruktioner

ADVARSEL!

Ukorrekt brug af elektrisk udstyr, isaer udstyr til dyreopdreet, er
forbundet med farer! Far maskinen tages i brug, skal fglgende
ulykkesforebyggende foranstaltninger derfor treeffes:

» Volttallet pa typeskiltet skal stemme overens med stremnet-
tets. Maskinen ma kun forbindes med vekselspaending.

» Undga enhver kontakt med blade, der bevaeger sig.

» Omradet omkring saksens skaer ma heller ikke bergres med
slukket maskine, sa leenge maskinen stadig er tilsluttet til en
stremkilde. Ved arbejder pa saksens skaer/ saksehovedet skal
man altid forst afbryde stremtilfgrslen.
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» Undgé kontakt med en maskine, der har veeret i kontakt med
vaesker. Klip ikke vade dyr. Veeske, der er treengt ind i maski-
nen, reducerer den elektriske isolering. Der er fare for elektrisk
stad eller kortslutning. Renggr kun maskinen tgrt med en bar-
ste og renggringspenslen.

» Et strgmkabel, der ligger lgst pa gulvet over en leengere straek-
ning, kan heenge fast og udgere en fare. Placer omhyggeligt
kablet, fgr klipningen startes. Undga at knaekke eller vikle
strgmkablet ind. Dyr ma ikke kunne sta pa, ga over eller blive
fanget i stramkablet. Vikl aldrig stramkablet omkring klipperen,
og leeg det ikke pa varme underlag og genstande. Dette kan
medfgre skader og brud pa isoleringen. Kontroller regelmaes-
sigt kablet for beskadigelser.

» SLUK pa maskinens afbryder pa (position 0 i fig. 2), fer du ta-
ger stikket ud af stikkontakten.

» Brug altid passende arbejdstgj. Serg for aldrig at veere infort
lgstsiddende tgj eller smykker. De kan blive fanget i de bevae-
gelige maskindele. Det anbefales kraftigt at bruge sikkerheds-
briller og hareveern.

» Seet aldrig nogen genstand ind i en abning i maskinen.

» Stagjen fra klipperen kan have en urolig effekt pa dyr. Et spark
eller et dyrs veegt kan forarsage betydelige kvaestelser. Sgrg
for, at dyres er forsvarligt tajret. Neerm dig dyret forfra, og teend
maskinen allerede, nar den er inden for dyrets synsfelt.

» Dyr ma kun klippes, nar udvedkommende er forhindret adgang
til klippeomradet.

» Klip kun pa godt udluftede omrader (stev) og aldrig i neerheden
af eksplosive genstande eller gasser.

» Undlad generelt at nedsaenke klipperen i vaesker, som vand,
seebevand, diesel, benzin osv. Dette kan forarsage alvorlig be-
skadigelse af mekaniske dele og motor.

A ADVARSEL!

Disse sikkerhedsanvisninger skal altid falges. Det anbefales altid
at bruge et stik med fejlstramssikring ved arbejde med elektrisk
udstyr.
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3.2

3.3

10

Justering af skeer ved hjeelp af justeringshoved

Udfer justeringen, fer klipningen startes:

For klipning:

Med slukket maskine skrues justeringshovedet ned, indtil den farste maerk-
bare modstand kan fgles. Skru derefter justeringshovedet 1/4 omgang yder-
ligere.

Under klipningen:

Det patentbeskyttede skaersystem sikrer langvarig justering. Hvis knive-
ne ikke leengere klipper tilstreekkeligt, skal justeringshovedet efterjusteres
yderligere 1/4 omgang (jf. fig. 3).

Kontrollér klippeydelsen pé dyret efter hver enkelt ny indstilling, og drej farst
derefter videre.

Hvis denne justering ikke giver det gnskede resultat, skal skeerene slibes
igen.

BEMZERK!

Skaersystemet arbejder med et meget lavere kontakttryk end
konventionelle klippemaskiner til kvaeg. Man skal derfor vaere op-
meerksom pa, at forskydningsspaendingen ikke er for hgj. Juster
skaerspaendingen en anelse fra tid til anden under klipningen.
Hvis klipningen pabegyndes med utilstraekkelig skeerspeending,
kan der samle sig har mellem skaerene. Dette pavirker det vide-
re forlgb af klipningen negativt, eller gegr den umulig. Hvis dette
er tilfeeldet, skal skeerebladene afmonteres, renggres, olieres og
monteres igen som beskrevet i punkt 4.2.

Smoring

For at opna gode klipperesultater og forleenge klipperens og skeerenes
holdbarhed er det absolut ngdvendigt at pafere et tyndt olielag pa det gver-
ste og nederste skaer (4). Alle andre bevaegelige dele pa klippehovedet skal
ogsa smgres omhyggeligt. Dryp olie pa skeerene og ind den saerlige smg-
reabning pa klippehovedet (4). Anvend kun vores specialolie eller en paraf-
finolie med specifikationen ISO VG 15. Denne olie indeholder ikke toksiske
stoffer og har ingen irriterende virkning pa hud eller slimhinder.

BEMAERK!

Manglende smaring er den mest almindelige arsag til utilfredsstil-
lende klipperesultater.

Utilstraekkelig smering af skeerene resulterer i opvarmning og for-
ringet levetid for skaerene.

Skeerene og klippehovedet skal veere tilstreekkeligt smurt under
klipningen (skaerene mindst hvert 15. minut), sa de ikke lgber tar
for olie.
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3.4

3.5

3.6

Teending og slukning

Kontakten har to positioner (fig. 2).
e Position 0: Maskinen er slukket
e Position |: Maskinen er teendt

BEMAERK!

Brug altid kontakten (fig. 2) til at teende og slukke for maskinen.
Kontroller kontaktens position, far du tilslutter kablet.

Version 120V

Hvis maskinen er forsynet med en overbelastningssikring (fig. 13), beskyt-
ter denne motoren mod utilladelig mekanisk og termisk overbelastning. Det
kan ske, at denne sikring udlgses efter et hardt slag og skal trykkes ind igen
(fig. 13).

Version 230V

Hvis maskinen ikke er udstyret med en overbelastningssikring (fig. 13), er
den udstyret med automatisk overbelastningselektronik. Hvis maskinen
slukker automatisk under drift, kan det skyldes en af felgende arsager:

1. Klippespaendingen er indstillet for hgjt, og/eller skeerene er ikke tilstreek-
kelig smurte. Reducer klippetrykket, og smar skaerene regelmaessigt, sa
de ikke lgber tgr for olie. Hvis klipperesultatet stadig ikke er tilfredsstillen-
de, bar skeerene slibes pa et specialveerksted.

2. Klippehovedet er blokeret. Fjern blokeringen.

Hvis tilfeelde 1 eller 2 opstar, skal maskinen slukkes. Nar arsagen er afhjul-

pet, kan maskinen genstartes som normalt.

Se listen over fejlfindes i kapitlet 5 "Fejl og reparationer" for mere om af-

hjeelpning af fejl.

Vedligeholdelse

BEMARK!

Afbryd energitilfarslen ved at treekke stikket ud, far vedligeholdel-
sesarbejder pabegyndes.

Omradet omkring saksens skaer ma heller ikke bergres med sluk-
ket maskine, sa laenge maskinen stadig er tilsluttet til en stremkil-
de. Ved arbejder pa saksens skaer/klippehovedet skal man altid
forst afbryde stremtilfgrsien.
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4.2

4.3

4.4

12

Renggring

Renggoring af klippehovedet og skaerene

Ved afsluttet klipningen skal olien fjernes fra maskinen ved at tgrre den
bort med en tar klud. Klippehovedet og knivene renggres omhyggeligt med
en tor barste. Smer derefter delene for at forhindre rustdannelse. Selv de
mindste rustpletter pa klippeknivene forringer klipningen eller gar den helt
umulig.

Montering af skaer

Et par skeer bestar af det nedre skeer (fig. 5, pos. 2) og et gvre skeer (fig. 5,
pos. 1). Nar skaerene monteres, er det ngdvendigt at sgrge for, at de korrek-
te overflader er placeret oven pa hinanden. Skaerene monteres som falger:

» Lasn justeringshovedet (fig. 6), og placer maskinen pa en hard overflade,
sa skeerenes holdeskruer vender opad.

» Losn kampladens skruer (billede 7), og fjern de to gamle skeer.

» Kontrollér, at de nye skaer er rene. Sgrg iseer for, at de slebne overflader
er fri for snavs. Ellers kan der ikke opnas tilfredsstillende klipperesultater,
selv ikke med nyslebne skeer.

» Placér det nye overskeer i feringsspidserne pa drejehandtaget, og kom
derefter et par draber olie pa de slebne flader (fig. 8). Skub nu det nye
nedre skeer ind mellem de Igsnede skruer (fig. 9).

» Det er nu vigtigt, at skaerene placeres oven pa hinanden, sa det nederste
skeers slebne overflade rager ca. 1,5 - 2,0 mm ud over det gvre skeers
spids (fig. 10).

» Nar skeerene er justerede, skal det nederste skeers poisition fastggres,
og kampladens skrues spaendes fast.

Efterslibning af skeer

Brug kun skarpe blade og udskift slgve eller defekte blade uden teender.
Bladene kan kun slibes skarpe igen pa en saerlig maskine eller af en spe-
cialist. Kontakt dit servicecenter i denne forbindelse.

Renggoring af luftfilter

Luftfilteret er placeret gverst pa maskinens motordel. Luftfilteret kan tages
ud af maskinen ved rengering (fig. 11). Det er vigtigt at renggre Iuftfilteret
regelmaessigt med en ter bgrste. Pas pa, at der ikke kommer fremmedlege-
mer ind i maskinen under renggringen af luftfilteret.

ADVARSEL!
Maskinen ma aldrig betjenes uden luftfilter!
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5.2

Opbevaring af klippemaskinen

FORSIGTIG!

Opbevar kun klippemaskinen i tgrre rum og i den medfalgende
kuffert. Hvis der er mistanke om, at der er treengt veeske ind i
klipperen, ma den ikke teendes. Der er fare for elektrisk stad eller
kortslutning. Aflever klippemaskinen til et servicecenter.

Gor det til en vane altid at opbevare klippemaskinen grundigt rengjort,
smurt og med klippesystemet uspaendt i udstyrskufferten pa et tert og rent
sted uden for barns raekkevidde mellem hver brug.

Fejl og reparationer

Dette produkt er blevet udviklet for lang levetid og hgj ydeevne og sat sam-
men af de bedste tilgeengelige komponenter. Til reparationer ma der kun
bruges originale Heiniger-reservedele, da produktet ydeevne ellers pavir-
kes og garantien bliver ugyldig.

Indledning

ADVARSEL!

Foranstaltninger til afhjeelpning af fejl er kendetegnet i spalten
«Afhjeelpning» i fejllisten. Henvisninger til afhjeelpning, der ses pa
merk baggrund, ma kun udfgres af en autoriseret serviceafdeling.
Opstar der fejl, der ikke er beskrevet i denne vejledning, bedes
man kontakte en autoriseret serviceafdeling.

Fejllister

Fejl

Arsag Udbedring

Qverste blad bevaeger | Bladfjedrene er kneekket | Lad bladfjedrene udskifte
sig for lidt. pa begge sider

Excenterfirkanten og/el- | Lad excenterfirkanten
ler excenterakslen er slidt | udskifte
(utilstreekkelig smering)

Lad excenterakslen ud-
skifte

ikke

Dverste blad bevaeges | Tandhjul defekt. Lad tandhjulet udskifte

klemt.

Justeringsknappen er Gevindet er snavset eller | Gar gevindet rent, og smgr

korroderet. det

Trykfjederen sidder fast. | Lad trykfjederen udskifte
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Fejl

Arsag

Udbedring

Bladfjedrene har slar i
hovedforankringen.

Kampladeskruerne er
lgse.

Spaend kampladeskruerne

Svingarmen har slgr
mod bladfjederen.

Bladfjedrene og/eller
cylinderskruerne er slidt

Lad Bladfjedrene og/eller
cylinderskruerne udskifte

Svingarmen er vanske-
lig at bevaege op og
ned.

Centreringsbgsningen
tabt.

Lad en ny centreringsbgs-
ning montere

Darlig eller ingen
klipning

Skeereblade er slave

Saksens skeer er ikke
slebet korrekt

Lad det gvre og nedre
skeer slibe pa et ser-
vicecenter

Skeereblade er ikke
smurt

Smaer skeereblade hver 15.
minut (Fig. 4)

For lav klippespaending

dg trykket ved at dreje
justeringshovedet (fig. 3)

Bladfjedrene er knaekket.

Lad bladfjedrene udskifte

Dyrets pels er vad

Klip kun ter pels

Fastklemt har mellem
gvre og nedre skeer
(fig. 5, pos. 1+2)

Afmonter skaerene, gor
dem grundigt rent, og smgr
dem med olie. Genmonter
derefter skeerene, og ag
trykket

Skaerehovedet har for
stort slgr

Fa skaerehoved efterset

Afstanden mellem gvre
og nedre skaer er ikke
korrekt justeret

Juster afstanden (fig. 10)

Motor starter ikke

Ingen stram.

Kontrollér ledning og sik-
ring.

Kabel defekt.

Lad et servicecenter kon-
trollere og udskifte kablet

Defekt kontakt eller motor

Lad reparationen udfere pa
et servicecenter

Defekt elektronik

Lad elektronikken udskifte

Overbelastningssikringen
er udlgst

Kobl sikringen til (fig. 13)

Overbelastningssikrin-
gen udlgses hele tiden
(fig. 13)

Kniv blokeret (Fig. 5)

Fjern blokering.

Luftfilteret er tilstoppet
(Fig. 12)

Renger eller udskift luft-
filteret

Motor defekt.

Skift motor ud.

Overbelastningssikringen
defekt

Lad elektronikken udskifte

14

Oversaettelse af den originale brugsanvisning / Kreatur- og hesteklipper




Fejl

Arsag

Udbedring

Motor karer meget lang-
somt

Motor defekt.

Skift motor ud.

Defekt elektronik

Lad elektronikken udskifte

For hgj klippespaending

Reducer klippespeendin-
gen, lad skeerene slibe

Motordelen bliver varm.

Luftfilter tilstoppet, luften
kan ikke cirkulere (fig. 12)

Renggr luftfilteret i afmon-
teret stand med en barste,
eller udskift filteret

For hgj klippespaending

Last klippehovedets
fastspeending (fig. 6). Hvis
skaerene ikke laengere klip-
per, skal de slibes eller ud-
skiftes

Motorleje defekt.

Skift motor ud.

Motoren vibrerer

Lejerne er slidte

Skift motor ud.

6 Miljgbeskyttelse og bortskaffelse

6.1 Indledning
Det er ejerens opgave at sgrge for, at maskinen bortskaffes korrekt. Over-
hold de geeldende forskrifter, der geelder i landet.

6.2 Materialegrupper
Til afmontering af maskinen bedes man aflevere maskinen til et serviceaf-
deling eller en naerliggende elektrohandel.

Materiale findes i pos. X i fig. 1

Gummi 8/13/14

Polyamid PA 1/2/3/4/6/15

Jern/stal 3/5/10/11/12/16/17/19/20/21/22/23/24/25/26/27/28/

29/30/31/32/33/34

Kobber 5/14

Aluminium 18

andre materialer 97

Elektronik / PCB 7
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7 Kontaktadresse

Forhandleren eller det firma, der er angivet pa garantibeviset, er autorise-
rede serviceafdelinger eller kan henvise til den neermeste serviceafdeling
i omradet.
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1,5-2,0 mm

10
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5° NOTERA!

Nar du anvander elektrisk utrustning maste du alltid félja grund-
laggande sakerhetsforeskrifter. De beskrivs har:
Las alla instruktioner innan du anvander utrustningen.

1 Sakerhetskrav

11 Inledning

¢ Det har kapitlet beskriver de sakerhetskrav som maste foljas
vid anvandning av klippmaskinen.

e Att Iasa bruksanvisningen ar obligatoriskt for alla som arbetar
med klippmaskinen.

¢ Bruksanvisningen skall foérvaras pa ett sakert satt och alltid
vara tillganglig.

e Service och reparationsarbeten far endast utféras av en aukto-
riserad serviceverkstad.

1.2  Symboler och varningsupplysningar

| bruksanvisningen anvands olika symboler. Dessa hanvisar till
mojliga risker eller uppmarksammar teknisk information. Om den-
na information inte iakttas, kan detta leda till personeller sakska-
dor eller en oekonomisk drift.

Symboler for fara

A VARNING!

Hanvisar till en majligtvis farlig situation. Om den inte undviks,
kan svara skador och till och med ddéden bli féljden.

A OoBS!

Hanvisar till en majligtvis farlig situation. Om den inte undviks,
kan latta eller obetydliga skador bli foljden.

Informationssymboler

5~ NOTERA!

Om denna information ej iakttas kan driftstérningar eller skador
uppsta.

Oversattning av bruksanvisning i original / Klippmaskin for boskap och hastar 3



1.3

1.4
1.41

A

Avsedd anvdndning

Hur klippmaskinen ar avsedd att anvandas beskrivs i kapitlet 2.2
"Anvandningsandamal”. Andra anvandningsandamal, sarskilt an-
vandning pa manniskor samt farliga djurarter, speciellt rovdjur, ar
uttryckligen férbjudna.

Maskinen ar avsedd for kommersiellt bruk.

Klippmaskinen far anvandas endast i torra utrymmen.

Som bindande anvandningsgranser och specifikationer galler
uppgifterna i kapitel 2.3 "Tekniska data”.

Sakerhetsregler

Energianslutningar

FARA!

For att minska risken for elektriska stotar:

» Strack dig aldrig efter en maskin som har fallit ner i vattnet. Dra
omedelbart ut kontakten ur uttaget.

» Anvand inte utrustningen nar du badar eller duschar.

» Placera eller forvara inte utrustningen dar den kan falla eller
dras ner i ett badkar eller handfat. Placera inte utrustningen
i vatten eller ndgon annan vatska eller sa att den riskerar att
ramla ner dari.

» Dra alltid ut kontakten ur uttaget omedelbart efter anvandning
— utom vid laddning.

» Dra ut kontakten innan du rengor utrustningen.

VARNING!

For att minska risken fér brannskador, brand,

elchock och personskada:

» Utrustningen ska aldrig Iamnas utan uppsikt nar den ar anslu-
ten.

» Utrustningen ar inte avsedd att anvandas av personer (ock-
sa barn) med begransad fysisk, sensorisk eller mental for-
maga eller bristande erfarenhet och kunskap, savida de inte
Overvakas av en person som ar ansvarig for deras sakerhets
eller far instruktioner om hur utrustningen ska anvandas.
Overvaka barn for att sakerstélla att de inte leker med ma-
skinen.
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» Anvand utrustningen bara for det andamal som beskrivs i
den har anvisningen. Anvand bara tillbeh6ér som ar godkan-
da av tillverkaren.

» Anvand aldrig maskinen om kabeln eller stickkontakten ar
skadad, om maskinen inte fungerar som den ska, om den
har fallit i golvet eller liknande, om den har skadats eller om
den dessforinnan har fallit ner i vatten. Ta utrustningen till
service for inspektion och reparation.

» Hall kabeln borta fran uppvarmda ytor.

» Hall luftdppningarna fria fran ludd, harstran och liknande.

» Se till att inga foremal faller ner i nadgon 6ppning. Stoppa
heller inte ner féremal dar.

» Anvand inte utrustningen utomhus. Kor de inte dar aerosol-
produkter (sprayer) anvands.

» Anvand inte apparaten med skadad eller trasig kam efter-
som det kan leda till personskada.

» Satt alltid i kontakten i maskinen forst, och forst darefter
stickkontakten till eluttaget. Koppla bort utrustningen genom
att vrida alla mandéverorgan till avstangt lage (t.ex. “0”) och
dra sedan ut kontakten ur uttaget.

» Ladda, placera eller lamna inte utrustningen pa platser dar fol-
jande kan intraffa:

e Utsattas for skador orsakade av djur, eller
e Utsattas for olampliga vaderforhallanden

A VARNING!
Hall utrustningen torr.
1.4.2 Underhalls- och inspektionsskyldighet

» Anvand klippmaskinen bara nar den ar hel och i gott skick.
» Om ett fel upptacks pa huset eller elkabeln, maste det atgardas
av en reparations- och serviceverkstad.
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1.4.3

b

-Ljudniva/personlig skyddsutrustning

Ljudemissionen under arbetet uppgar vanligtvis till 72 dB(A).
Vi rekommenderar att alltid anvanda horselskydd, skyddsglas-
o6gon och handskar vid arbetet.

@ Den personliga skyddsutrustningen skall agaren tillhandahalla.

1.4.4

1.4.5

1.5

A

Ovriga risker

Knivar kan bli varma efter langvarig anvandning.

Placera inte apparaten pa en plats dar den sannolikt kommer att
skadas av djur eller utsattas for vader och vind.

Skulle under driften farliga situationer och risker uppkomma, som
inte har nagot direkt samband av klippningen av djuren, ber vi er
meddela oss detta. Detta galler ocksa vid tekniska brister, som
kan medfora faror.

Overvakning av barn

VARNING!

Barn far inte anvanda maskinen.
Overvaka barn for att sakerstalla att de inte leker med maskinen.

Krav pa anvandaren

NOTERA!

En sdker anvandning av maskinen staller endast ringa krav pa
anvandaren. Dessa maste dock ovillkorligen beaktas och foljas.

e Anvandaren har erfarenhet av hantering av de djur som skall
klippas.

e Anvandaren har last och forstatt instruktionsboken eller har av
en sakkunnig informerats om hanteringen och fatt riskerna pa-
pekade.

FORVARA DEN HAR HANDBOKEN PA ETT SAKERT
STALLE!
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2

Avsedd anvandning

21 Oversikt/manéverdon
211 Detaljernas namn
Pos. | Beteckning Antal Pos. |Beteckning Antal
Nr. Nr.
1 Hushélje upptill 1 15 | Kabelklamma DELTA/ 1
PROGRESS gra PROGRESS EURO/USA
2 Hushdlje nedtill 1 16 | Lasbricka for axelstorlek 6 8
PROGRESS gra
3 Luftfiter PROGRESS 1 17 | Kugghjul Z35 DELTA/ 1
Heiniger PROGRESS
4 | Justerhuvud PROGRESS 1 18 | Klipphuvudsinsats 1
PROGRESS
5 | Motor PROGRESS 240V 1 19 |Bladfjader 2
komplett
5 | Motor PROGRESS 120V 1 20 |Centrerhylsa 2
komplett
6 |Flakthjul PROGRESS (1) 21 | PH-skruv M5 x 16 2
7 |PCB PROGRESS 240V 4 22 | Tryckbygel 1
7 |PCB PROGRESS 120V 1 23 | Cylinderskruv med skaft 2
M3 x 6
8 | Omkopplarlock 1 24 | Svangarm DELTA/ 1
PROGRESS PROGRESS
9 |Sladd PROGRESS 1 25 | Kamplattans skruv boskap/ 2
hast
10 | PT-skruv Kombitorx 6 26 | Lasbricka for axelstorlek 3.73 1
KA30x16
11 | PT-skruv Kombitorx 6 27 | Excenterfyrkant 1
KA40x16
12 | PH-skruv M4 x 10 1 28 | Excenteraxel DELTA/ 1
PROGRESS
13 | Bojskyddshylsa DELTA/ 1 29 | Excenterlager DELTA2+3/ 1
PROGRESS PROGRESS
13 | Bojskyddshylsa DELTA/ 1 30 | Tryckfjader 1
PROGRESS USA
14 | Kabel DELTA/PROGRESS 1 31 | Justerhuvudsspindel 1
med EURO-kontakt DELTA1/PROGRESS
14 |Kabel DELTA/PROGRESS 1 32 | Distansskruv USV/ 1
med AUS-kontakt HANDY/CORDLESS/
DELTA1/PROGRESS
14 | Kabel DELTA/PROGRESS 1 35 |[Klipphuvudsinsats 1
med USA-kontakt PROGRESS komplett utan
kamplatta
15 | Kabelklamma DELTA/ 1 Converter EURO/GB-kontakt 1
PROGRESS AUS
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2.2

2.3

24

8

Anvandningsandamal

Klippmaskinen ar uteslutande avsedd for klippning av hastar (och nétkre-
atur). Annan anvandning ar uttryckligen férbjuden, i synnerhet anvandning
av maskinen pa manniskor.

Tekniska data

Typbeteckning: Progress
Anslutningsspanning: se typskylt
Motoreffekt: se typskylt

Varvtal: se typskylt
Nodvandig sakring: se typskylt

Matt handtagsdiameter: 48 mm

Matt Maskinlangd: 280 mm

Vikt utan kabel: 970 g

Max omgivningstemperatur: 0°-40°C

Max luftfuktighet: 10 % — 90 % (relativ)

N 72 dB(A) (EN 50144-1/02.96 &
Ljudniva (LpA): EN ISO 3744/11.95)

Acceleration (ahv): <2,5m/s2 (EN 28662-1/01.93)

Forbehall for andringar och forbattringar inom ramen for den tekniska ut-
vecklingen.

Utrustning

Klipper

Par skarknivar
Specialskruvmejsel

Flaska specialsmdrjolja
Rengdringsborste
Bruksanvisning

Vaska for transport och férvaring

Driftsattning

Kontroller och bruksanvisningar

VARNING!

Felaktig anvandning av elektriska apparater ar farlig, sarskilt ut-

rustning for djuruppfédning! Folj darfor foljande olycksforebyg-

gande atgarder innan du startar maskinen:

» Volttalet pa typskylten och for natet maste dverensstdmma.
Maskinen far endast anslutas till vaxelstrém.

» Undvik all kontakt med de rorliga skarknivarna.
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» Skarens omrade far aven vid avstangd maskin inte beréras om
maskinen fortfarande ar ansluten till strémkallan. Nar arbeten
skall genomféras vid skarens/ klipphuvudet skall alltid forst
stromforsorjningen avbrytas.

» Undvik kontakt med en maskin som ar i kontakt med véatskor.
Klipp aldrig vata djur. Vatska som har kommit in i maskinen
minskar den elektriska isoleringen. Det finns risk for elstotar
och kortslutning. Rengér maskinen endast med borste och ren-
goringspensel.

» En elkabel som en langre stracka ligger 16st pa marken kan
trassla in sig och bli en fara. Innan du bdrjar klippa, placerar
du kabeln forsiktigt och pa ett sakert satt. Undvik att knacka
eller trassla in strdmkabeln. Djur ska inte kunna sta pa, ga over
eller trassla in sig i stromkabeln. Linda aldrig natkabeln runt
maskinen och héll natkabeln borta fran heta ytor och féremal.
Det kan resultera i kabelbrott och att isoleringen skadas. Kont-
rollera kabeln regelbundet for skadade omraden.

» Stall maskinens strombrytare pa OFF (lage 0, Fig. 2) innan du
drar ut kontakten.

» Bar lampliga arbetsklader. Bar inte I0st sittande klader eller
smycken. De kan fastna i de rdrliga maskindelarna. Vi rekom-
menderar skyddsglasdégon och horselskydd.

» For aldrig in fdremal i en 6ppning i maskinen.

» Klipperns ljud kan stéra djuren. En spark fran djuret eller dju-
rets kroppsvikt kan leda till allvarliga skador. Se till att djuret ar
tillrackligt fixerat och narma dig det framifran. Starta maskinen
medan djuret kan se det.

» Djur ska klippas endast dar obehdriga inte har tillgang till klipp-
stallet.

» Klipp endast i valventilerade rum (damm) och aldrig nara explo-
siva foremal eller gaser.

» Doppa aldrig ner klippern eller klipphuvudet i vatska, som vat-
ten, sapvatten, diesel, olja. Det kan allvarligt skada mekaniken
och motorn.

A VARNING!

Sakerhetsforeskrifterna maste i alla l1agen foljas. Det ar tillradligt
att alltid anvanda jordfelsbrytare vid arbete med elektrisk utrust-
ning.
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3.2  Klippinstéllning med justerhuvud

Sa har gor du installningen under driftsattningen:

Foére klippning:
Med maskinen avstéangd skruvar du pa justerhuvudet tills du k&dnner mot-
stand. Skruva sedan in justerhuvudet ytterligare 1/4-varv.

Under klippning:

Det patenterade klippsystemet sakerstaller langvarig klippning. Om knivar-
na inte langre klipper tillrackligt bra, maste justerhuvudet justeras med yt-
terligare 1/4-varv (enligt Fig. 3).

Efter varje ny instéllning — kontrollera forst skarprestandan pa djuret innan
du fortsatter vrida.

Om omjusteringen inte ger 6nskat effekt, maste skarkniven slipas om.

5~ NOTERA!

Klippsystemet fungerar med mycket mindre kontakttryck an kon-
ventionella klippmaskiner for boskap. Det ar darfor viktigt att se till
att klippspanningen inte satts for hogt. Justera darfor klippspan-
ningen nagot medan du klipper.

Om klippningen pabdrjas med otillracklig klippspanningen kan
har samlas mellan klippbladen. Som ett resultat paverkas det fort-
satta klippforloppet negativt eller gor det till och med omdjligt. Om
sa ar fallet maste skarkniven tas isar, rengoras, oljas in och sattas
ihop igen enligt beskrivning under 4.2.

3.3  Smorjning

Ett tunt lager olja pa det 6vre och undre bladet (Fig. 4) ar avgérande for ett
bra klippresultat. Det 6kar ocksa livslangden pa maskinen och skéarkniven.
Alla andra rorliga delar i klipphuvudet maste ocksa vara val inoljade. Drop-
pa olja pa skarkniven och i det smdrjhalet pa klipphuvudet (Fig. 4). Anvand
endast var specialolja eller en paraffinolja med specifikationen ISO VG 15.
Den oljan &r giftfri och orsakar ingen irritation pa vare sig hud eller slem-
hinnor.

5~ NOTERA!

Brist pa smorjning ar den vanligaste orsaken till otillfredsstallande
klippresultat.

Otillracklig inoljning av skarkniven leder till uppvarmning och
minskad livslangd pa knivarna.

Skarkniven och klipphuvudet maste vara tillrackligt inoljade under
klippningen (skarkniven minst var 15:e minut) sa att de inte blir
torra.

10 Oversattning av bruksanvisning i original / Klippmaskin fér boskap och héastar



3.4

3.5

3.6

Satta pa/stinga av

Omkopplaren har tva lagen (Fig. 2).
e [ age 0: Maskinen ar inkopplad
e [ age |: Maskinen ar urkopplad

NOTERA!

Anvand alltid omkopplaren (Fig. 2) for att starta och stanga av
maskinen. Kontrollera omkopplarens I&ge innan du ansluter ka-
beln.

Version 120V

Om maskinen har en dverbelastningsskyddsbrytare (Fig. 13), skyddar den
motorn fran otillaten mekanisk och termisk dverbelastning. Det kan hénda
att omkopplaren Iser ut efter en hard stét och maste da tryckas in igen
(Fig. 13).

Version 230V

Om maskinen inte har en éverbelastningsskyddsbrytare (Fig. 13), har den
istallet automatisk dverbelastningselektronik. Om maskinen stangs av au-
tomatiskt under drift kan det ha en av foljande orsaker:

1. Klippspanningen ar for hogt installd och/eller knivarna ar inte tillrackligt
inoljade. Minska klipptrycket och olja in knivarna regelbundet sa att de
inte blir torra. Om du fortfarande inte far ett tillfredsstallande klippresul-
tat, later du specialistverkstad slipa skarknivarna.

2. Klipphuvudet ar blockerat. Undanrgj blockeringen.

Om fall 1 eller 2 intraffar, stdnger du av maskinen. Nar orsaken har atgar-

dats kan du ta maskinen i drift som vanligt.

Som hjalp for atgarda felet kan du lasa fellistan i kapitlet 5 "Stérningar och

reparationer".

Underhall

NOTERA!

Avbryt energitillférseln innan du bérjar med underhallsarbeten;
dra ut kontakten.

Skarens omrade far aven vid avstangd maskin inte beréras om
maskinen fortfarande ar ansluten till stromkallan. Nar arbeten
skall genomféras vid skarens/ klipphuvudet skall alltid forst strom-
forsorjningen avbrytas.
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4.2

4.3

4.4

12

Rengoring

Rengora klipphuvud och skérkniv

Nar du har klippt klart, torkar du bort oljan fran maskinen med en torr trasa
och rengor forsiktigt klipphuvudet och skarknivarna med torr borste eller
pensel. Olja sedan in delarna for att férhindra rost. Aven de minsta rost-
flackar pa skarknivarna forsamrar klippningen eller gor det rent av helt
omdjligt att klippa.

Montera skarkniven

Ett par skarknivar bestar av ett nedre (Fig. 5, position 2) och ett dvre blad
(Fig. 5, position 1). Se till att ratt ytor kommer i kontakt med varandra vid
montering av knivarna. Knivarna monteras sa har:

» Lossa justerhuvudet (Fig. 6) och placera maskinen pa en hard yta sa att
bladets fastskruvar ar upptill.

» Lossa kamplattans skruvar (Fig. 7) och ta bort de bada gamla knivbla-
den.

» Se till att de nya skarknivarna ar rena. Se sarskilt till att slipade ytorna ar
fria fran smuts. Annars kan tillfredsstallande klippningsresultat uppnas
inte ens med nyslipade skarknivar.

» Placera den nya Ovre knivbladet i svangarmens styrspetsar och droppa
lite olja pa de slipade ytorna (Fig. 8). Skjut nu in det nya undre bladet
mellan de lossade skruvarna (Fig. 9).

» Det ar nu viktigt att du placerar knivarna ovanpa varandra sa att den und-
re knivens slipade yta sticker ut cirka 1,5 - 2,0 mm langre an spetsarna
pa den oOvre kniven (Fig. 10).

» Nar du har justerat skarknivarna, laser du det undre knivbladets position
och drar at kamplattans skruvar ordentligt.

Skarpa skarkniven

Arbeta bara med vassa skar, byt ut sl0a eller skadade skar utan tander. Ratt
skarpning av skaren gors bara av sarskilda maskiner eller av specialister.
Kontakta i det fallet ditt servicecenter.

Rengora luftfilter

Luftfiltret &r placerat ovanpa maskinens motorsektion. Luftfiltret kan tas bort
fran maskinen for rengoring (Fig. 11). Det ar viktigt med regelbunden ren-
goring av luftfiliret med torr pensel eller borste. Se till att inga frammande
féremal kommer in i maskinen nar du rengor luftfiltret.

VARNING!
Maskinen far aldrig anvandas utan luftfilter!
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Forvara klippmaskinen

oBS!

Forvara klippmaskinen endast i torra rum och i den medféljande
vaskan. Om du misstanker att vatska har kommit in i maskinen,
ska du inte starta den igen. Det finns risk for elstétar och kortslut-
ning. Lat en serviceverkstad undersoka klippmaskinen.

Gor det till en vana att mellan klippningarna halla klippmaskinen val ren-
gjord, inoljad och utan klippspanning. Férvara maskinen i vaskan pa en torr
och ren plats utom rackhall fér barn.

5 Storningar och reparationer
Detta elektriska klippaggregat har utvecklats och tillverkats av basta till-
gangliga komponenter. Det ar utvecklat for att ge lang livslangd och hog
prestanda. Om reservdelar skall bytas sakerstall att delarna ar originaldelar.
Om inte originaldelar anvands pa denna precisionsprodukt kan prestandan
férsamras och eventuella garantikrav kommer inte att uppfyllas. Kontakta
alltid en auktoriserad serviceverkstad.

51 Inledning

A VARNING!

5.2

Atgarder for att avhjalpa stérningar ar markerade i kolumnen “At-
garder” i stérningsférteckningen. Anvisningar, som har mork bak-
grund, far endast utféras av en auktori- serad serviceverkstad.
Vid stérningar som inte ar upptagna i denna anvisning skall en
auktoriserad serviceverkstad anlitas.

Felsokning

Storning

Arsag

Udbedring

Overskaéret ror sig for
lite

Bladfjadrarna ar helt
trasiga

Byt ut bladfjadrarna pa
bada sidorna

Excenterfyrkanten och/
eller excenteraxel ar
utsliten (otillracklig smorj-

ning)

Byt ut excenterfyrkanten

Byt ut excenteraxeln

Overskaéret ror sig inte

Kugghjulet defekt

Byt ut kugghjulet

Oversattning av bruksanvisning i original / Klippmaskin fér boskap och héastar
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Storning

Arsag

Udbedring

Justerhuvudet sitter fast

Gangan ar smutsig eller
rostig

Rengér och olja in gangan

Tryckfjadern har kommit
i kldam

Byt ut tryckfjadern

Bladfjadrarna ar glappa
i huvudets férankring

Kamplattans skruvar ar
I6sa

Dra at kamplattans skruvar

Svangarmen ar glapp
mot bladfjadern

Bladfjadrarna och/eller
cylinderskruvarna ar
utslitna

Byt ut bladfjadrarna och/
eller cylinderskruvarna

Det ar svart att flytta
svangarmen upp och
ned

Centrerhylsan saknas

Montera in en ny centrer-
hylsa

Klipper daligt eller inte
alls

Skaret ar slott

Skaren ar inte ratt cen-
trerade

Lamna in 6ver- och under-
skaren for skarpning

Skaren ar har inte
smorjts

Smorj skaren var femtonde
minut (Fig. 4)

For lag klippspanning

Hoj trycket genom att
skruva pa justerhuvudet
(Fig. 3)

Bladfjadrarna har brustit

Byt ut bladfjadrarna

Djurets har ar vatt

Klipp bara torrt har

Har har fastnat mellan
det 6vre och nedre bladet
(Fig. 5, position 1+2)

Ta bort kniven, rengor den
val och olja in den, satt
sedan ihop den och 6ka
trycket

Klipphuvudet har for
mycket spel

Inspektera klipphuvudet

Avstandet mellan den
ovre och den nedre bla-
det ar inte korrekt installt

Stall in avstandet korrekt
(Fig. 10)

Motorn gar inte

Ingen strom Kontrollera ledning och
sakring
Kabeln defekt Lat en serviceverkstad

kontrollera och byta ut ka-
beln

Omkopplaren eller mo-
torn defekt

Lat en serviceverkstad re-
parera

Defekt elektronik

Byt ut elektroniken

Overbelastningsskydd
urkopplat

Koppla in det (Fig. 13)

14
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Stérning Arsag Udbedring

Overbelastningsskyd- | Skaren blockerade Upphav blockeringen

det kopplas ur hela tiden | (Fig. 5)

(Fig. 13) Luftfiltret igensatt Rengoér eller byt luftfiltret
(Fig. 12)
Motorn defekt Lat byta ut motorn
Defekt Overbelastnings- | Byt ut elektroniken
skydd

Motorn gar mycket lang- | Motorn defekt Lat byta ut motorn

samt Defekt elektronik Byt ut elektroniken

For hog klippspanning Minska klippspanningen,
1at slipa kniven

Motorn blir varm Luftfiltret &r igensatt, luf- | Rengdér det demonterade
ten kan inte langre cirku- | luftfiltret med pensel eller
lera (Fig. 12) borste, eller byt ut filtret
Klippspanningen ar for Dra inte at justerhuvudet
hog sa hart (vild 6). Om knivar-

na inte langre klipper efter
det, maste de slipas om el-

ler bytas ut
Motorlager defekt Lat byta ut motorn
Motorn vibrerar Lagren &r utslitna Lat byta ut motorn

6 Miljoskydd och avfallshantering
6.1 Inledning

Det aligger agaren att ta hand om maskinen nar den ar utsliten. De tillamp-
liga foreskrifterna for ert land skall beaktas.

6.2 Materialgrupper

Overlamna maskinen fér demontering till en serviceverkstad eller till en na-
raliggande elverkstad.

Material Ingar i pos X pa Fig. 1

Gummi 8/13/14

Polyamid PA 1/2/3/4/6/15

Jarn/stal 3/5/10/11/12/16/17/19/20/21/22/23/24/25/26/27/28/
29/30/31/32/33/34

Koppar 5/14

Aluminium 18

Andra material 917

Elektronik/PCB 7
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7 Kontaktadress

Ditt inkdpsstalle eller det pa garantisedeln namnda foretaget ar auktorise-
rade servicestallen eller hanvisar dig till det narmast liggande servicestallet
i din region.
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1,5-2,0 mm

10
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I5° HENVISNING!

Hvis du bruker et elektrisk apparat, ma du alltid falge de grunn-
leggende forsiktighetstiltakene, slik som beskrevet nedenfor:
Les alle anvisninger far du bruker apparatet.

1 Sikkerhetsforskrifter

11 Innledning

e Dette kapittelet beskriver sikkerhetstiltakene som ma felges
ved bruk av klippemaskinen.

¢ Det er obligatorisk for alle personer som skal arbeide med klip-
pemaskinen & lese bruksanvisningen.

¢ Intruksjonsboken ma oppbevares pa en slik mate at den ligger
trygt, men likevel alltid er tilgjengelig.

e Service- og reparasjonsarbeid ma kun gjennomfgres ved au-
toriserte verksteder.

1.2  Symboler og advarselshenvisninger

| bruksanvisningen brukes ulike symboler. Disse henviser til ulike
farer og signaliserer tekniske informasjoner. Dersom disse ikke
blir fulgt, kan dette medfere personskade, materialskade og
ulgnnsom drift.

Faresymbol

A ADVARSEL!

Betegner en situasjon som muligens kan veere farlig. Hvis den
ikke unngas, kan det fare til dgd eller alvorlige skader.

A FORSIKTIG!

Betegner en situasjon som muligens kan veere farlig. Hvis den
ikke unngas, kan det fare til lette skader.

Informasjonssymbol

I5° HENVISNING!

Hvis det ikke blir tatt hensyn til dette, kan det fare til driftsforstyr-
relser eller skader.
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1.3

1.4
1.41

Bestemt bruk

Tiltenkt bruk av klippemaskinen er beskrevet i kapittel 2.2 «Bruk-
somrade». Andre bruksomrader, i saerdeleshet nar det gjelder
bruk av maskinen pa mennesker, farlige dyrearter, spesielt rov-
dyr, er utrykkelig forbudt.

Apparatet er beregnet til kommersiell bruk.

Klippemaskinen skal kun brukes i tgrre rom.

Som bindende bruksomrade og kjennetegndata gjelder de angi-
velsene som er nevnt i kapittel 2.3 «Tekniske data».

Grunnlag for sikkerhet

Stremforsyningsforbindelser

FARE!

For & redusere risikoen for et elektrisk stot:

» |kke grip etter et apparat som er falt ned i vann. Trekk stgpselet
umiddelbart ut av stikkontakten.

» Skal ikke brukes mens du bader eller dusijer.

» |kke still eller lagre apparatet slik at det faller ned eller kan trek-
kes ned i et kar eller vask. Ikke sett apparatet i vann eller andre
vaesker, og ikke la det falle ned i dette.

» Trekk alltid ut stgpselet umiddelbart etter bruk fra stikkontak-
ten, unntatt ved opplading.

» Trekk ut stgpselet fgr hver rengjgring av apparatet.

ADVARSEL!

For & redusere faren for forbrenninger, brann,

elektriske stat eller personskader:

» Apparatet skal aldri forlates uten tilsyn nar det er tilkoblet.

» Denne enheten er ikke ment for & benyttes av personer (dette
gjelder ogsa for barn) med innskrenkede fysiske, sensoriske
eller psykiske evner eller med manglende erfaring og man-
glende kunnskaper, med mindre de er under tilsyn av en per-
son som er ansvarlig for deres sikkerhet, eller de har fatt op-
pleering av denne personen om hvordan enheten skal brukes.
Barn ma holdes under oppsyn for a sikre at de ikke leker
med maskinen.

» Bruk dette apparatet kun til det bruksformalet som beskrives
i denne bruksanvisningen. Ikke bruk utstyr som ikke er levert
av produsenten.
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» Ta aldri dette apparatet i drift nar kabelen aller stgpselet er
skadet, hvis det ikke fungerer som det skal, etter at det har
falt ned eller ble skadet, eller etter at det er falt ned i vann.
Bring apparatet til undersgkelse og reparasjon hos et ser-
vicesenter.

» Hold kabelen pa avstand fra oppvarmede flater.

» Hold luftedapningene fri for lo, har og lignende gjenstander.

» La aldri gjenstander falle inn i en apning, og ikke stikk inn
gjenstander.

» lkke bruk apparatet i friluft, og ikke bruk det samtidig som det
anvendes aerosolprodukter (sprayer).

» lkke bruk dette apparatet med skadet eller gdelagt kam, da
dette kan gi sdrdannelser.

» Sett alltid stgpselet fgrst inn i apparatet og deretter i stikkon-
takten. For & separere forbindelsen drei alle betjeningsele-
menter til av-posisjon (f.eks. "0"), og trekk stopselet deretter
ut av stikkontakten.

» lkke la apparatet lades eller stilles opp eller ligge pa steder der
det forventes at:

e Det utsettes for skader pa grunn av et dyr, eller
e Det utsettes for vaerpavirkninger

A ADVARSEL!
Hold apparatet tart.

1.4.2 Vedlikeholds- og obligatorisk inspeksjon

» Klippemaskinen ma bare brukes hvis den er uskadd og i god
stand.

» Hvis du oppdager en defekt pa huset eller den strgmkabelen,
ma dette repareres av et verksted eller et servicesenter.

1.4.3 Stoyutslipp/personlig beskyttelsesutstyr

Lydutslipp under arbeidet er vanligvis 72 dB(A). Vi anbefaler
derfor alltid bruk av hgrselsvern, vernebriller og hansker under
arbeidet.

Det personlige verneutstyret ma brukeren selv stille til dispo-
sisjon.

COE
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1.4.5

1.5

Fareavvik

Kniven kan bli varm etter langvarig bruk.

Ikke plasser maskinen pa et sted der den med stor sannsynlighet
kan bli skadet, enten av et dyr eller utsettes for veer og vind.
Dersom det skulle oppsta farer og risiko under bruken som ikke
umiddelbart henger sammen med klippingen av dyrene, ber vi
om at dette blir meddelt oss. Dette gjelder ogsa tekniske feil som
forarsaker fare.

Hensyn til barn

ADVARSEL!

Det er forbudt for barn & bruke maskinen.
Barn ma holdes under oppsyn for a sikre at de ikke leker med
maskinen.

Krav til brukeren

HENVISNING!

For & garantere en sikker bruk av maskinen stilles det kun fa krav

til brukeren. Disse ma imidlertid absolutt overholdes.

e Brukeren har erfaring med de dyrene han/hun skal klippe.

e Brukeren ma ha lest og forstatt instruksjonsboken, eller han/
hun ma ha fatt oppleering i bruken av og risikoene i forbindelse
med bruken av maskinen av fagpersonell.

OPPBEVAR DENNE ANVISNINGEN!

2 Bestemt bruk
21 Helhetsoversikt/betjeningselementer
211 Benevnelse av de enkelte delene
Pos. | Betegnelse Antall ||Pos. |[Betegnelse Antall
Nr. Nr.
1 Jvre husdeksel 1 15 | Kabelklemme DELTA/ 1
PROGRESS gra PROGRESS EURO/USA
5 Nedre husdeksel 1 16 | Sikringsskive for aksel stgr- 8
PROGRESS gra relse 6
3 Luftfiter PROGRESS 1 17 | Tannhjul Z35 DELTA/ 1
Heiniger PROGRESS
6 Oversettelse av den originale brukerveiledningen / Klippemaskin for hest og storfe




Pos. |Betegnelse Antall Pos. |Betegnelse Antall
Nr. Nr.
4 | Justeringshode PROGRESS 1 18 | Sakshodeinnsats 1
PROGRESS
5 | Motor PROGRESS 240 V 1 19 | Bladfjeer 2
komplett
5 | Motor PROGRESS 120 V 1 20 |Sentreringshylse 2
komplett
6 | Viftehjul PROGRESS (1) 21 | PH-skrue M5 x 16 2
7 |PCBPROGRESS 240V 4 22 | Trykkbgyle 1
7 |PCB PROGRESS 120 V 1 23 | Maskinskrue med skaft 2
M3 x 6
8 | Bryterdeksel 1 24 | Svingarm DELTA/ 1
PROGRESS PROGRESS
9 | Kordel PROGRESS 1 25 | Kamplateskrue storfe/hest 2
10 | PT-skrue Kombitorx 6 26 | Sikringsskive for aksel star- 1
KA30x16 relse 3.73
11 | PT-skrue Kombitorx 6 27 | Eksenterfirkant 1
KA40x16
12 | PH-skrue M4 x 10 1 28 | Eksenteraksel DELTA/ 1
PROGRESS
13 | Anti-bgy muffe DELTA/ 1 29 |Eksenterlager DELTA2+3/ 1
PROGRESS PROGRESS
13 | Anti-bgy muffe DELTA/ 1 30 | Trykkfjeer 1
PROGRESS USA
14 | Kabel DELTA/PROGRESS 1 31 | Spindel til justeringshode 1
med stgpsel EURO DELTA1/PROGRESS
14 | Kabel DELTA/PROGRESS 1 32 | Avstandsskrue USV/ 1
med stgpsel AUS HANDY/CORDLESS/
DELTA1/PROGRESS
14 | Kabel DELTA/PROGRESS 1 35 | Sakshodeinnsats 1
med stgpsel USA PROGRESS komplett uten
kamplater
15 |Kabelklemme DELTA/ 1 Omformer EURO/UK-stgpsel 1
PROGRESS AUS
2.2 Bruksomrade

Klippemaskinen er bare ment til klipping av hester (og kyr). Andre bruksom-
rader, spesielt bruk av maskinen pa personer er strengt forbudt.
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2.3

24

Tekniske data

Typebetegnelse: Progress

Tilkoplingsspenning: se typeskilt

Motoreffekt: se typeskilt

Omdreiningstall: se typeskilt

Ngdvendig sikring: se typeskilt

Mal handtakdiameter: 48 mm

Mal Maskinlengde: 280 mm

Vekt uten kabel: 970 g

Maks. omgivelsestemperatur: 0°-40°C

Maks. luftfuktighet: 10 % -90 % (relativ)
oo oA el e
Akselerasjon (ahw): < 2,5 m/sek? (EN 28662-1/01.93)
Vi forbeholder oss retten til a foreta tekniske endringer og forbedringer.
Utstyr

e Klippemaskin

e Par klippeskjaer

e Spesialskrutrekker

® Flaske spesialsmgreolje

® Rengjeringsbgrste

® |nstruksjonsbok

o

Koffert til transport og oppbevaring

Ibruktaking

Kontroller og rad om betjening

ADVARSEL!

Feil bruk av elektriske apparater, spesielt utstyr som brukes til dy-

reavl er forbundet med fare! Fgr maskinen startes ma det derfor

gjennomfaeres falgende ulykkesforhindrende tiltak:

» Spenningen pa typeskiltet og stramnettet ma stemme overens.
Maskinen ma kun koples til vekselspenning.

» Unnga enhver kontakt med klippeskjeer i bevegelse.

» lkke bergr omradet rundt skjaereknivene, selv om maskinen er
slatt av, sa lenge stgpselet er satt i. Ved arbeider med skjaere-
knivene/skjeerehodet ma du alltid fgrst bryte av strammen.
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» Unngéd kontakt med en maskin som kommer i kontakt med
vaesker. Klipp aldri vate dyr. Vaeske som har trengt inn i mas-
kinen reduserer den elektriske isolasjonen. Det er en fare for &
fa elektrisk stat eller at det oppstar en kortslutning. Maskinen
ma bare rengjgres tgrr med en bgrste og rengjeringspenselen.

» En lang, stremkabel som ligger Igs pa bakken kan sette seg
fast og utgjgre en fare. Fgr du begynner klippingen, legg ka-
belen til rette, omhyggelig og sikkert. Unnga & baye eller vikle
strgmkabelen. Dyr ma ikke kunne sta pa, ga over eller vikle seg
inn i stremkabelen. Stremkabelen ma aldri vikles rundt mas-
kinen, og den ma holdes unna varme flater og gjenstander.
Hvis dette gjares, kan det fare til brudd og skade pa isolas-
jonen. Kontroller kabelen jevnlig for & sikre at den ikke har deler
som er skadet.

» Sett bryteren pa maskinen til AV (innstilling 0, figur 2) fer du
trekker ut stapselet.

» Ha pa velegnede arbeidskleer. Ikke ha pa lgst sittende kleer
eller smykker. Disse kan sette seg fast i maskinens bevegelige
deler. Det anbefales pa det sterkeste a bruke vernebriller og
hgrselsvern.

» Aldri stikk inn en gjenstand inn i en &pning i maskinen.

» Stayen til klippemaskinen kan gjgre dyrene urolige. Et spark
fra et dyr eller dets kroppsvekt kan fare til alvorlige personska-
der. Tjor fast dyret tilstrekkelig, og neerme deg dyret forfra og
skru pa maskinen mens dyret kan se den.

» Dyr ma bare klippes der uautoriserte personer ikke har tilgang
til klippestedet.

» Bare klipp i godt ventilerte rom (st@v) og aldri naer eksplosive
gjenstander eller gasser.

» Senk aldri klippemaskinen og klippehodet ned i veesker som
f.eks. vann, sapevann, diesel, bensin, osv. Dette kan fare til
alvorlige skader pa mekaniske deler og motoren.

A ADVARSEL!

Disse sikkerhetsinstruksjonene ma fglges under alle omstendi-
gheter. Det anbefales & alltid bruke en jordfeilbryter ved arbeid
med elektriske apparater.
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3.2

3.3
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Saksinnstilling med justeringshode
Utfer innstilling i lepet av igangkjeringen slik:

For klippingen:
Med maskinen avskrudd, skru pa justeringshodet til du faler motstand. Sa
skrus justeringshodet ytterligere 1/4 omdreining.

Under klippingen:

Det patenterte klippesystemet sikrer langvarig justering. Hvis knivene ikke
skjeerer godt nok lenger, ma justeringshodet stilles med ytterligere 1/4 om-
dreining (i henhold til figur 3).

Kontroller hvordan kuttet blir pa dyret etter hver nye justering, far man skrur
helt fast.

Hvis denne justeringen ikke gir det gnskede resultatet, ma klippebladene
slipes.

HENVISNING!

Klippesystemet virker med mye mindre kontakttrykk enn kon-
vensjonelle dyreklippere gjer. Derfor er det viktig & sikre at klippe-
spenningen ikke er stilt inn for hgyt. Mens du klipper ma klippee-
spenningen etterjusteres noe fra tid til annen.

Hvis du starter & klippe med for lav skjaerespenning, kan det sam-
le seg har mellom klippebladene. Resultatet blir at ytterligere klip-
ping blir forringet, eller til og med umulig. Hvis dette er tilfellet,
ma klippebladene tas fra hverandre, rengjeres, smares og settes
sammen igjen, som beskrevet i avsnitt 4.2.

Smoring

Et tynt oljelag pa det gvre og nedre bladet (figur 4) er viktig for et godt
klipperesultat og & serge for at maskinen og skjeerebladene har lang hold-
barhet. Alle andre bevegelige deler i klippehodet ma ogsa smgres godt.
Drypp olje pa klippebladene og inn i det angitte smarehullet pa klippeholdet
(figur 4). Bare bruk var spesialolje eller en parafinolje i henhold til spesifi-
kasjonen i ISO VG 15. Denne oljen er giftfri og forarsaker ingen irritasjon
pa hud og slimhinner.

HENVISNING!

Manglende smgring er den vanligste arsaken til utilfredsstillende
klipperesultater.

Utilstrekkelig smaring av skjeerebladene farer til oppvarming og
reduserer driftstiden til bladene.

Klippebladene og klippehodet ma veere tilstrekkelig smurt i lgpet
av klippingen (klippebladet minst hvert 15. minutt) slik at de ikke
gar tarre.
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3.4

3.5

3.6

41

Sla palav
Bryteren har to innstillinger (figur 2).

e |nnstilling 0: Maskinen er slatt av
e |nnstilling I: Maskinen er slatt pa

HENVISNING!

Benytt alltid bryteren (figur 2) for & sla maskinen pa og av. Kon-
troller bryterstillingen fgr du setter inn stapselet.

Versjon 120 V

Hvis maskinen din har en motorvernbryter (figur 13), beskytter den motoren
fra mekanisk og termisk overbelastning. Det kan skje at denne bryteren blir
utlgst etter et hardt slag, og den ma da trykkes inn igjen (figur 13).

Versjon 230 V

Hvis maskinen din ikke har en motorvernbryter (figur 13), har maskinen din
automatisk overbelastningselektronikk. Hvis maskinen skrur seg av auto-
matisk under bruk, kan dette vaere pa grunn av en av felgende arsaker:

1. Klippespenningen er satt for hgyt og/eller knivene er ikke tilstrekkelig
smurt. Reduser skjaeretrykket og smear knivene regelmessig slik at de
ikke blir tarre. Hvis du fremdeles ikke far et tilfredsstillende klipperesultat,
fa bladene slipt av et spesialverksted.

2. Klippehodet er blokkert. Fjern blokkeringen.

Hvis tilfelle 1 eller 2 oppstar, skrur du av maskinen. Sa snart arsaken er

fiernet, kan du bruke maskinen som vanlig.

Se feillisten i kapittelet 5 "Feil og reparasjoner" for & utbedre feil.

Vedlikehold

HENVISNING!

Trekk ut stgpselet for a stanse all energitilfarsel fgr du starter ve-
dlikeholdsarbeid.

Ikke bergr omradet rundt skjeereknivene, selv om maskinen er
slatt av, sa lenge stapselet er satt i. Ved arbeider med skjeerekni-
vene/skjeerehodet ma du alltid farst bryte av strammen.

Rengjoring
Rengjoring av klippehodet og klippebladene

Nar klippingen er utfert, terker du av oljen med en tgrr klut og rengjer klip-
pehodet og klippebladene forsiktig med en tarr pensel eller barste. Sa ma
delene smgres for & forhindre rustdannelse. Selv de minste rustflekkene pa
klippebladene reduserer klippekvaliteten eller gjer det helt umulig a klippe.
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4.2

4.3

4.4
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Montering av klippekniven

Et par klippekniver bestar av et nedre blad (figur 5, punkt 2) og et gvre blad
(figur 5, punkt 1). Nar du monterer knivene, ma du serge for at de riktige
flatene kommer i kontakt med hverandre. Kniven monteres slik:

» Lasne justeringshodet (figur 6) og plasser maskinen pa et hardt underlag
slik at festeskruene til kniven er vendt oppover.

» Lasne kamplateskruene (figur 7) og ta av begge de gamle knivene.

» Forsikre deg om at de nye klippeknivene er rene. Spesielt ma du passe
pa at de slipte flatene er frie for skitt. Ellers kan det ikke oppnas tilfreds-
stillende klippeytelse selv med nylig slipte blader.

» Plasser den nye gvre kniven i fgringsspissene pa svingarmen, og legg sa
inn noen draper olje pa de slipte overflatene (figur 8). Na skyves det nye,
nedre bladet mellom de lgsnede skruene (figur 9).

» Na er det viktig at du legger knivene oppa hverandre slik at bunnflaten
pa den nederste kniven stikker ca. 1,5 — 2,0 mm utenfor tuppene pa den
gverste kniven (figur 10).

» Sa snart du har justert knivene, fester du det nederste bladet i posisjon
og strammer skruene til kamplaten godt.

Sliping av klippeknivene

Du bgr bare arbeide med skarpe blader. Slgve eller defekte blader uten
tenner bgr skiftes ut. Riktig kvessing av blader bar bare gjgres med spesial-
maskiner eller av en spesialist. Ta da kontakt med servicesenteret.

Rengjering av luftfilteret

Luftfilteret er plassert pa oversiden av motordelen av maskinen. Luftfilteret
til maskinen kan demonteres ved rengjaring (figur 11). Det er viktig at luft-
filteret rengjares jevnlig med en terr malekost eller en bgrste. Veer forsiktig
slik at det ikke kommer inn noen fremmedlegemer i maskinen nar luftfilteret
rengjeres.

ADVARSEL!
Maskinen mé aldri brukes uten et luftfilter!

Oppbevaring av klippemaskinen

FORSIKTIG!

Klippemaskiner ma bare oppbevares i tarre rom og i den medle-
verte kofferten. Hvis du mistenker at det har trengt inn vaeske, ma
du ikke skru maskinen pa igjen. Det er en risiko for a fa elektrisk
stot eller at det oppstar en kortslutning. Lever klippemaskinen il
et servicesenter.
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Sgrg for at du alltid holder klippemaskinen godt rengjort, smurt og med klip-
pesystemet uspendt. Oppbevar maskinen i vesken, pa et tgrt og rent sted
og utilgjengelig for barn.

5 Feil og reparasjoner

Denne klippemaskinen har blitt utviklet og satt sammen ved hjelp av de
beste tilgjengelig komponenter. Den er konstruert for & gi lang levetid og
hgy ytelse. Hvis reservedeler ma byttes i Iepet av produktets levetid, ma du
sgrge for at det benyttes originale deler. Dersom det ikke benyttes originale
reservedeler kan redusere ytelsen til dette presisjonskonstruerte produktet
og vil ikke oppfylle eventuelle garantikrav. Kontakt alltid en autorisert repa-

ratar.
51 Innledning
A ADVARSEL!

Tiltak for utbedring av feil er nevnt i kolonnen «Utbedring» i tabel-
len. Utbedringsinformasjon med mgrk bakgrunn ma kun utfgres
av autoriserte verksteder.

For feil som ikke er nevnt i denne instruksjonsboken, ma du ta
kontakt med et autorisert verksted.

5.2 Feillister
Feil Arsak Losning
Overknivene beveger Bladfjeerene er helt Skift ut bladfjeeren pa
seg for lite. defekte begge sider
Eksenterfirkanten og/ Skift ut
eller eksenteraksen eksenterfirkanten

er utslitt (utilstrekkelig
smgaring)

Skift ut eksenterakselen

Dvre blad beveger

Tannhjul defekt.

Skift ut tannhjulet

Justeringshode klemt.

Gjengen er skitten eller
rustet.

Rengjgr og smar gjengene

Trykkfjeeren har kjort seg
fast.

Skift ut trykkfjeeren

Bladfjeerene sitter lgse i
festepunktene.

Kamplateskruer er Igse.

Stram kamplateskruene

Svingspaken har lgse
bladfjeer.

Bladfjeerene og/eller
sylinderskruene er helt
utslitt

Skift ut bladfjeerer og/eller
sylinderskruene

Svingspaken er tung &
bevege opp og ned.

Sentreringshylse mistet.

Monter nye sentrerings-
hylser
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Feil

Arsak

Lesning

Klipper darlig eller ikke i
det hele tatt

Klippebladet er slgvt

Fa de gvre og nedre
bladene kvesset

Klippebladene er ikke riktig
kvesset

Klippebladene er ikke
oljet

Smgr klippebladene hvert
15. minutt (figur 4)

Klippespenningen er for
lav

Ik trykket ved a skru pa
justeringshodet (figur 3)

Bladfjeerene er gdelagte.

Skift ut bladfjaeren

Pelsen til dyrene er vat

Klipp bare tert har

Har som sitter fast mel-
lom gvre og nedre blad
(figur 5, punkt 1 og 2)

Demonter kniven, rengjer
og smer den godt, og gk
trykket

Klippehodet har for stor
slark

Fa klippehodet undersgkt

Avstanden mellom det
gvre og nedre bladet er
ikke riktig innstilt

Still inn riktig avstand (figur
10)

Motoren gar ikke

Ingen stram.

Kontroller ledningen og si-
kringen.

Kabelen er defekt.

Fa den kontrollert og skiftet
ut hos et servicesenter

Bryteren eller motoren er
defekt

Den ma repareres hos et
servicesenter

Elektronikken er defekt

Skift ut elektronikken

Motorvern av

Oppstart (figur 13)

Motorvern vil alltid sla
av (figur 13)

Kniven blokkerer (figur 5)

Opphev blokkeringen.

Luftfilteret er tilstoppet
(figur 12)

Rengjar eller skift ut luft-
filteret

Motoren er defekt.

Skift ut motoren.

Motorvern defekt

Skift ut elektronikken

Motoren gar sveert sakte

Motoren er defekt.

Skift ut motoren.

Elektronikken er defekt

Skift ut elektronikken

For hgy klippespenning

Reduser klippespenningen,
og slip bladene

14
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Feil

Arsak

Losning

Motordel blir varm.

Luftfilteret er tett, det
er ingen luftsirkulasjon
(figur 12)

Gjor det demonterte luft-
filteret rent med pensel el-
ler barste, eller skift det ut

Klippespenningen er for
hay

Trekk til justeringshodet litt
mindre (figur 6). Hvis knive-
ne ikke skjeerer lenger, ma
de slipes eller skiftes ut

Motorlageret er defekt.

Skift ut motoren.

Motoren vibrerer

Lagrene er utslitte

Skift ut motoren.

6 Miljevern og avhending

6.1 Innledning
Riktig avhending av maskinen er brukerens ansvar. Ta hensyn til de gjelden-

de nasjonale forskriftene.

6.2 Materialgrupper

Overlat demontering av maskinen til et service- eller elektroverksted.

Material kan sees i pos. X pa figur 1

Gummi 8/13/14

Polyamid PA 1/2/3/4/6/15

Jern/stal 3/5/10/11/12/16/17/19/20/21/22/23/24/25/26/27/28/
29/30/31/32/33/34

Kobber 5/14

Aluminium 18

Andre stoffer 917

Elektronikk / PCB 7

7 Kontaktadresse

Forhandleren der du har kjgpt maskinen eller det firmaet som er nevnt pa
garantikortet er autoriserte serviceverksteder som enten reparerer selv el-

ler som hjelper deg videre til neermeste serviceverksted.
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1,5-2,0 mm

10
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5~ HUOMAUTUS!

Kun kaytat sahkdlaitetta, sinun on aina noudatettava seuraavia
perusturvaohjeita:
Lue kaikki ohjeet ennen laitteen kayttoa.

1 Turvallisuusmaaraykset

11 Johdanto

e Tassa luvussa selostetaan turvallisuusmaaraykset, joita on eh-
dottomasti noudatettava trimmeria kaytettaessa.

e Kaikilla trimmerilla tai sen aaressa tyoskentelevilla henkildilla
on velvollisuus lukea kayttdohjeet.

e Kayttdohjeet on sailytettava huolella, ja niiden on oltava aina
saatavilla.

® Huolto- ja korjausty6t saa tehda vain valtuutettu huoltoliike.

1.2  Symbolit ja varoitukset

Kayttdohjeessa kaytetaan erilaisia symboleja. Ne viittaavat mah-
dollisiin vaaroihin tai ovat merkkind teknisista tiedoista, joiden
huomiotta jattamisen seurauksena ovat henkil6ja esinevauriot tai
koneen epataloudellinen kaytto.

Vaaran symboli

A VAROITUS!

Tarkoittaa mahdollisesti vaarallista tilannetta. Jos sita ei valteta,
seurauksena voi olla vakava loukkaantuminen tai jopa kuolema.

A HUOMIO!

Tarkoittaa mahdollisesti vaarallista tilannetta. Jos sita ei valteta,
seurauksena voi olla lieva tai vahainen loukkaantuminen.

Informaatiosymboli

5~ HUOMAUTUS!

Jos ohjetta ei noudateta, seurauksena voi olla kayttohairioita tai
vaurioita.
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1.3

1.4
1.41

Maaraystenmukainen kaytto

Keritsimen suunniteltu kayttotarkoitus kuvataan luvussa 2.2
"Kayttoétarkoitus”. Muunlainen kaytto, erityisesti laitteen kayttd ih-
misilla, vaarallisilla eldinlajeilla, etenkin petoelaimilla, on ehdotto-
masti kielletty.

Laite on tarkoitettu ammattikayttoon.

Keritsinta saa kayttaa vain kuivissa tiloissa.

Voimassa olevat kayttorajat ja tunnusluvut on ilmoitettu luvussa
2.3 "Tekniset tiedot”.

Turvallisuusperiaatteet
Sahkoliitannat

VAARA!

Sahkoiskun vaaran vahentamiseksi:

» Al3 tartu laitteeseen, joka on pudonnut veteen. Veda heti pis-
toke pistorasiasta.

» Ala kayta kylvyn tai suihkun aikana.

» Al3 aseta tai sailyta laitetta paikassa, jossa se voi pudota tai
sitd voi vetaa kylpyammeeseen tai pesualtaaseen. Ala aseta
laitetta veteen tai mihinkdan muuhun nesteeseen tai pudota
sita siihen.

» Veda aina heti pistoke pistorasiasta kayton jalkeen paitsi la-
tauksen aikana.

» Veda virtapistoke irti ennen laitteen puhdistamista.

VAROITUS!

Palovammojen, tulipalon, sdhkoiskun tai

henkildvahinkojen vaaran vahentamiseksi:

» Laitetta ei saa koskaan jattaa valvomatta, kun se kytketdan
verkkovirtaan.

» Tata laitetta ei ole tarkoitettu sellaisten henkildiden (mu-
kaan lukien lapset) kayttoon, joilla on fyysisia, aistilli-
sia tai henkisia rajoitteita, tai puutteellinen kokemus tai
tiedot, ellei heidan turvallisuudestaan vastuussa ole-
va henkild valvo heitd tai ohjaa heita laitteen kaytossa.
Lapsia on valvottava, jotta varmistetaan, etteivat he leiki lait-
teella.

» Kayta laitetta vain naissa ohjeissa kuvattuun tarkoitukseen.
Al4 kayta lisdosia, joita valmistaja ei ole maarittanyt.
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» Al3 koskaan ota laitetta kayttdédn, jos sen johto tai pistoke
on vaurioitunut, jos se ei toimi asianmukaisesti, kun se on
pudonnut tai vaurioitunut tai kun se on pudonnut veteen. Vie
laite tutkittavaksi ja korjattavaksi huoltokeskukseen.

Pida johto etaalla kuumista pinnoista.

Puhdista ilma-aukot nukasta, karvoista ja vastaavista.

Al4 koskaan pudota tai tydnna mitédan esineitad aukkoon.

Ala kayta laitetta ulkona tai kayta sitd, kun aerosolituotteita

(suihkeita) kaytetaan.

» Ala kayta laitetta, jos sen kampa on vaurioitunut tai murtu-
nut, koska kaytto voi talldin johtaa vammoihin.

» Kytke pistoke aina ensin laitteeseen ja vasta sitten pisto-
rasiaan. Katkaise yhteys kytkemalla kaikki kayttdosat pois
paaltd (esim. 0-asentoon) ja irrottamalla sitten pistoke pis-
torasiasta.

» Al3 lataa tai aseta laitetta tai jata sita paikkoihin, joissa:
¢ eldin voi sitd vahingoittaa, tai
e se altistuu sdan vaikutuksille

v vyvVvYyy

A VAROITUS!
Pida laite kuivana.

1.4.2 Kunnossapito- ja tarkastusvelvollisuus

» Kayta trimmeria vain, kun se on vahingoittumaton ja asianmu-
kaisessa kunnossa.

» Jos kotelossa ai sdhkdjohdossa imenee vika, se on korjautetta-
va korjaus- ja huoltoliikkeessa.

1.4.3 Melupaastot / henkilokohtaiset suojavarusteet

Ajelunaikainen melutaso on tyypillisesti 72 dB (A). Suositte-
lemme kayttamaan kuulosuojaimia, suojalaseja ja suojakasi-
neita aina tydskentelyn aikana.

Henkilokohtaisten suojavarusteiden hankinta on kayttajan vas-
tuulla.

COE
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1.4.4 Muut vaarat

Terat voivat kuumentua pitkdaikaisen kayton aikana.

Ala aseta laitetta paikkaan, jossa eldin voi vaurioittaa sité tai se
altistuu saalle.

Mikali kayton aikana ilmenee sellaisia vaaroja ja riskeja, jotka ei-
vat liity suoraan eldinten keritsemiseen, pyydadmme ilmoittamaan
niista meille. Sama koskee myos teknisia vikoja, joista on vaaraa.

1.4.5 Lasten valvonta

A VAROITUS!

Laitteen kayttd on lapsilta kielletty.
Lapsia on valvottava, jotta varmistetaan, etteivat he leiki laitteella.

1.5  Kayttdjaa koskevat vaatimukset

5~ HUOMAUTUS!

Jotta koneen kaytto olisi turvallista, koneen kayttajan on taytetta-
va muutamia vaatimuksia, jotka on esitetty alla. Ne on kuitenkin
ehdottomasti huomioitava, ja niitd on noudatettava.

o Kayttajalla on kokemusta eldimistd, joiden karvan han aikoo
leikata.

e Kayttdja on lukenut ja ymmartanyt kayttdohjeet tai ammatti-
henkild on opettanut hanelle koneen kaytén ja antanut tietoa
siihen liittyvista vaaroista.

A SAILYTA NAMA KAYTTOOHJEET!

2 Maaraystenmukainen kaytto
21 Yleiskuva / hallintalaitteet

211 Yksittidisten osien nimikkeet

Kohta | Kuvaus Maara ||Kohta | Kuvaus Maara
Nro Nro
1 Kotelon ylaosa 1 15 |Kaapelipidike DELTA/ 1
PROGRESS harmaa PROGRESS EURO/USA
2 Kotelon alaosa 1 16 Lukkolaatta kierrekoolle 6 8
PROGRESS harmaa
3 limansuodatin PROGRESS 1 17 Hammaspyora 235 DELTA/ 1
Heiniger PROGRESS
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Kohta |Kuvaus Maara || Kohta | Kuvaus Maara
Nro Nro
4 Saatopaa PROGRESS 1 18 | Leikkuupda PROGRESS 1
5 Moottori PROGRESS 1 19 | Lehtijousi 2
240V, kokonainen
5 Moottori PROGRESS 1 20 | Keskitysholkki 2
120V, kokonainen
6 Tuulettimen siipipyora 1) 21 PH-ruuvi M5 x 16 2
PROGRESS
7 PCB PROGRESS 240V 4 22 | Puristuskaari 1
7 PCB PROGRESS 120V 1 23 | Sylinteriruuvi varrella, 2
M3 x 6
8 Kytkimen peite 1 24 Kaantovipu DELTA/ 1
PROGRESS PROGRESS
9 Johto PROGRESS 1 25 | Kampalevyn ruuvi (naudoil- 2
le/hevosille)
10 PT-ruuvi Kombitorx 6 26 Lukkolaatta 1
KA30x16 kierrekoolle 3.73
11 PT-ruuvi Kombitorx 6 27 Epéakeskoneliomutteri 1
KA40x16
12 PH-ruuvi M4 x 10 1 28 Epakeskoakseli DELTA/ 1
PROGRESS
13 Taivutussuoja DELTA/ 1 29 | Epakeskolaakeri 1
PROGRESS DELTA2+3/PROGRESS
13 Taivutussuoja DELTA/ 1 30 |Puristusjousi 1
PROGRESS USA
14 Kaapeli DELTA/ 1 31 Saatopaan kara DELTA1/ 1
PROGRESS liittimella PROGRESS
EURO
14 Kaapeli DELTA/ 1 32 | Valikeruuvi USV/ 1
PROGRESS liittimella AUS HANDY/CORDLESS/
DELTA1/PROGRESS
14 Kaapeli DELTA/PRO- 1 35 | Leikkuupaa PROGRESS, 1
GRESS liittimella USA kokonainen ilman kampa-
levyja
15 Kaapelipidike DELTA/ 1 Muunnin EURO/GB-liitin 1
PROGRESS AUS
2.2 Kayttotarkoitus

Trimmeri on tarkoitettu ainoastaan hevosten (ja nautojen) karvojen leikkaa-
miseen. Muut kayttotarkoitukset ja erityisesti laitteen kayttaminen ihmisiin
ovat ehdottomasti kiellettyja.
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2.3

24

Tekniset tiedot

Tyyppimerkinta: Progress
Liitantajannite: katso tyyppikilpi
Moottorin teho: katso tyyppikilpi
Kierrosluku: katso tyyppikilpi
Tarvittava suojaus: katso tyyppikilpi
Mitta Kahvan lapimitta: 48 mm

Mitta Laitteen pituus: 280 mm

Paino ilman kaapelia: 970 g
Kayttdympariston enimmaislampo- 0 °-40 °C

tila:

Enimmaisilmankosteus: 10-90 % (suhteellinen)

72 dB(A) (EN 50144-1/02.96 &
EN ISO 3744/11.95)

Kiihtyvyys (neliéllinen): < 2,5 m/s2 (EN 28662-1/01.93)

Pidatdmme oikeuden teknisen kehityksen mukaisiin muutoksiin ja paran-
nuksiin.

Melupaéastot (LpAm):

Varusteet

Karvanleikkuukone
Leikkuuterapari
Erikoisruuvitaltta

Pullo erikoisvoiteludljya
Puhdistusharja
Kayttdohjeet

Kuljetus- ja sailytyslaukku

Kayttoonotto

Tarkastukset ja kdyttoohjeet

VAROITUS!

Sahkolaitteiden ja erityisesti elainhoitolaitteiden kayttoon liittyy

vaaroja! Noudata siten ennen laitteen kayttdonottoa seuraavia

tapaturmia ehkaisevia ohjeita:

» Tyyppikilven ja verkkovirran volttiluvun on vastattava toisiaan.
Koneen saa liittda vain vaihtovirtaan.

» Ala koske liikkuviin teriin.

» Ala kosketa leikkuuterien aluetta koneen ollessa liitettyna virta-
lahteeseen. Keskeyta aina ensin virransyo6tto tyoskennellessa-
si leikkuuterien/leikkuupaan parissa.
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» Valta nesteen kanssa kosketuksissa olevan laitteen koskemis-
ta. Al4 koskaan keritse markia elaimia. Laitteeseen tunkeutunut
neste heikentda sen sahkoeristysta. Tama tarkoittaa sahkois-
kun tai oikosulun vaaraa. Puhdista laite aina kuivana harjalla ja
puhdistussiveltimella.

» Pitkalta etdisyydelta vapaana lattialla oleva sahkokaapeli voi
sotkeutua ja siten aiheuttaa vaaran. Aseta kaapeli ennen kar-
vojen leikkaamista huolellisesti ja turvallisesti. Varo, ettei sah-
kdkaapeli taitu ja ettei se mene sotkuun. Eldimet eivat saa
seistd sahkokaapelin paalla tai kulkea sen ylitse, eika niiden
sotkeutuminen kaapeliin saa olla mahdollista. Aléd koskaan
kierra sahkdkaapelia laitteen ympari. Pida sahkokaapeli etaalla
kuumista pinnoista ja esineista. Kuumuus voi aiheuttaa murtu-
mia ja eristysvaurioita. Tarkasta kaapeli saanndllisesti vaurioi-
den varalta.

» Kytke laitteen kytkin POIS (asento 0; kuva 2), ennen kuin irrotat
sen pistokkeen.

» Kayta soveltuvaa suojavaatetusta. Ala kayta valjia, 1dysasti is-
tuvia vaatteita tai koruja. Ne voivat takertua laitteen liikkuviin
osiin. Suojalasien ja kuulosuojainten kayttoa suositellaan vah-
vasti.

» Ala koskaan tydnna minkaanlaista esinettd mihinkaan laitteen
aukkoon.

» Karvanleikkuukoneen aani voi hermostuttaa elaimia. Elaimen
potku tai ruumiin paino voivat johtaa vakaviin vammoihin. Kiin-
nita elain riittavalla tavalla, lahesty sita edestapain ja kytke laite
paalle vasta, kun elain nakee sen.

» Karvojen leikkaaminen on sallittua vain, kun asiattomilla ei ole
paasya toimenpidealueelle.

» Kayta laitetta vain tiloissa, joissa on hyva ilmanvaihto (pdly),
alaka koskaan rajahtavien esineiden tai kaasujen laheisyydes-
sa.

» Ala koskaan upota karvanleikkuukonetta tai sen leikkuupaata
nesteisiin, kuten veteen, saippuaveteen, dieseldljyyn tai bensii-
niin. Téma voi vahingoittaa vakavasti mekaniikkaa ja moottoria.

A VAROITUS!

Naita turvallisuusohjeita on noudatettava aina. Sahkdlaitteiden
kayton yhteydessa on aina suositeltavaa kayttaa vikavirtasuojat-
tua pistorasiaa.
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3.2

3.3

10

Terien saataminen saatopaan avulla

Saataminen kayttdonoton yhteydessa tapahtuu seuraavasti:

Ennen karvojen leikkaamista:
Kaanna saatépaata kiinni ensimmaiseen tuntuvaan vastukseen asti laitteen
ollessa pois paalta. Kaanna saatopaata sitten kiinni viela 1/4 kierrosta.

Karvojen leikkaamisen aikana:

Patentoitu karvanleikkuujarjestelma takaa pitkdaikaisen sdadoén. Kun terat
eivat enaa leikkaa riittavasti, saatopaata kaannetaan kiinni jalleen 1/4 kier-
rosta (kuva 3).

Tarkista eldimen leikkaustulos jokaisen saadon jalkeen ja kdanna vasta sit-
ten lisaa kiinni.

Jos jalkisaato ei tuota toivottua tulosta, leikkuuterat on teroitettava.

HUOMAUTUS!

Leikkuujarjestelma vaatii merkittavasti vahaisempaa kosketuspai-
netta kuin tavanomaiset karjantrimmauslaitteet. Taman vuoksi on
varmistettava, ettei leikkuujannitysta saadeta liian suureksi. Saa-
da leikkuujannitysta karvojen leikkaamisen aikana aika ajoin.
Jos leikkaaminen aloitetaan riittamattomalla leikkuujannityksella,
terien valiin voi kertya karvoja. Tama haittaa karvojen leikkuuta
tai estaa sen jopa kokonaan. Tall6in leikkuuterat on irrotettava,
puhdistettava, oljyttava ja asennettava takaisin kohdan 4.2 mu-
kaisesti.

Voitelu

Hyvan leikkuutuloksen varmistamiseksi seka karvanleikkuulaitteen etta
leikkuuterien kestoian lisdamiseksi on tarpeen levittaa ohut kerros 6ljya yla-
ja alateran paalle (kuva 4). Myo6s kaikki muut leikkuupaan liikkuvat osat on
oljyttava hyvin. Tiputa 6ljya leikkuuterille ja leikkuupdan siihen voiteluauk-
koon (kuva 4). Kayta tahan tarkoitukseen vain meidan erikoiséljyamme tai
parafiinidljya (tyyppi ISO VG 15). Tama 6ljy on myrkyténta eika arsyta iho-
kosketuksessa tai limakalvoilla.

HUOMAUTUS!

Riittamaton voitelu on yleisin syy epatyydyttaviin leikkuutuloksiin.
Leikkuuterien riittamaton oOljydaminen saa trimmerin kuumene-
maan ja lyhentaa terien kayttoikaa.

Leikkuuterat ja leikkuupaa on pidettava leikkuutoimenpiteen ajan
Oljyttyna (leikkuuterat dljyttava vahintaan 15 minuutin valein), jot-
ta ne eivat kay kuivina.
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3.4

3.5

3.6

Paalle ja pois kytkeminen
Kytkimella on kaksi asentoa (kuva 2).

e Asento O: Laite on pois paalta
e Asento I: Laite on paalla

HUOMAUTUS!

Kayta laitteen paalle ja pois kytkemiseen aina kytkinta (kuva 2).
Tarkista kytkimen asento ennen kaapelin liittamista.

120 V:n versio

Jos laitteessa on ylikuormitussuojakytkin (kuva 13), se suojaa mootto-
ria mekaaniselta ylikuormitukselta ja ylikuumenemiselta. Tama kytkin voi
ponnahtaa kovasta iskusta ulos, jolloin se on painettava takaisin sisaan
(kuva 13).

230 V:n versio

Jos laitteessa ei ole ylikuormitussuojakytkinta (kuva 13), laitteessa on auto-
maattinen ylikuormituselektroniikka. Jos laite kytkeytyy kayton aikana auto-
maattisesti pois, se voi johtua seuraavista syista:

1. Leikkuujannitys on saadetty liian suureksi ja/tai terissa ei ole riittavasti
oljya. Vahenna leikkuujannitysta ja oljya terat sdanndllisesti, jotta ne ei-
vat kay kuivina. Jos leikkuutulos ei tasta huolimatta ole tyydyttava, teroi-
tuta leikkuuterat erikoisliikkeessa.

2. Leikkuupaa on jumiutunut. Poista jumituksen aiheuttaja.

Jos tapaus 1 tai 2 toteutuu, kytke laite pois. Kun aiheuttaja on korjattu, lait-

teen voi ottaa taas normaalisti kayttéon.

Katso hairididen korjaamisen osalta luvun 5 "Hairi6t ja korjaukset” hairio-

luettelo.

Huolto

HUOMAUTUS!

Keskeyta energiansy6ttd ennen huoltotéiden aloittamista; veda
pistoke irti.

Ala kosketa leikkuuterien aluetta koneen ollessa liitettyna virta-
lahteeseen. Keskeyta aina ensin virransy6ttd tydskennellessasi
leikkuuterien/leikkuupaan parissa.
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4.2

4.3

4.4

12

Puhdistus

Leikkuupaan ja leikkuuterien puhdistus

Puhdista laite leikkuutoimenpiteen jalkeen 6ljysta kuivalla liinalla ja puhdista
leikkuuterat huolellisesti kuivalla siveltimell tai harjalla. Oljya osat tdméan
jalkeen ruosteen valttamiseksi. Jo pienet ruostekohdat leikkuuterissa hei-
kentavat leikkuujalkea tai tekevat leikkuun mahdottomaksi.

Leikkuuterien asennus

Leikkuuterapari koostuu alaterasta (kuva 5, osa 2) ja ylaterasta (kuva 5, osa
1). Terien asennuksessa on varmistettava, etta oikeat pinnat ovat kosketuk-
sissa toisiinsa. Terat asennetaan seuraavasti:

> Loysaa saatdépaa (kuva 6) ja aseta laite kovalle pinnalle siten, etta terien
kiinnitysruuvit ovat paalla.

» Loysaa kampalevyn ruuvit (kuva 7) ja poista molemmat vanhat terat.

» Varmista, ettd uudet leikkuuterat ovat puhtaat. Kiinnita erityisesti huo-
miota siihen, ettd hiotuilla pinnoilla ei ole likaa. Muussa tapauksessa
edes juuri hiotuilla leikkuuterilla ei saavuteta tyydyttavaa leikkuutulosta.

» Aseta uusi ylatera kdantdévivun ohjauskarkiin ja ripota muutama éljytippa
hiotuille pinnoille (kuva 8). Tydnna sitten uusi alatera Idysattyjen ruuvien
valiin (kuva 9).

> Tassa on tarkeaa, etta terat ovat kosketuksissa siten, etta alateran hiottu
pinta ulottuu noin 1,5-2,0 mm ylateran karkien ylitse (kuva 10).

» Kun leikkuuterat on saadetty, sailyta alatera paikallaan ja kiristd kampa-
levyn ruuvit tiukasti.

Leikkuuterien teroitus

Kayta vain teravia teria. Vaihda tylsistyneet tai hampaita menettaneet terat.
Terien teroitus on tehtava erityisella koneella tai asiantuntijan avulla. Ota
talléin yhteytta huoltoon.

limansuodattimen puhdistus

limansuodatin sijaitsee laitteen moottoriosan ylapuolella. Imansuodattimen
voi irrottaa laitteesta puhdistusta varten (kuva 11). lImansuodattimen puh-
distus kuivalla siveltimella tai harjalla on valttdmatonta. Varmista tassa yh-
teydessa, etté laitteeseen ei paase ilmansuodattimen puhdistuksen aikana
vieraita esineita.

VAROITUS!
Laitetta ei saa koskaan kayttaa ilman ilmansuodatinta!
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4.5 Trimmerin sailyttaminen

A HUOMIO!

Sailyta trimmauslaitetta vain kuivissa tiloissa ja sen mukana toi-
mitetussa laukussa. Jos epailet, etta trimmeriin on paassyt kos-
teutta, ala kytke sitd enda paalle. Tahan liittyy sahkdiskun tai oi-
kosulun vaara. Toimita trimmeri huoltopisteeseen.

Sailyta leikkuulaitetta kayttdjen valilld aina hyvin puhdistettuna, 6ljyttyna ja
leikkuujarjestelma jannittdmattdmana laukussaan kuivassa ja puhtaassa
paikassa pois lasten ulottuvilta.

5 Hairiot ja korjaukset

Tama tuote on kehitetty ja koottu parhaista mahdollisista saatavilla olevista
osista. Se on suunniteltu toimimaan pitkdan ja moitteettomasti. Korjauksis-
sa saa kayttda vain Heiningerin alkuperaisia varaosia. Muunlaisten osien
kayttdminen heikentaa tuotteen tehoa, ja myos tuotteen takuu raukeaa.

51 Johdanto

A VAROITUS!

Hairidonpoistotoimenpiteet on merkitty hairidluettelon sarakkee-
seen "KORJAUS". Tummataustaiset hairionkorjausohjeet koske-
vat vain valtuutettua huoltopistetta, joka saa tehda kyseiset kor-
jaukset.

Ota yhteys huoltopisteeseen sellaisissa hairidtapauksissa, joita ei
kuvata naissa kayttoohjeissa.

5.2  Vianmaaritys

Toimintahairio Syy Toimenpide

Ylatera liikkuu liian Lehtijouset ovat murtu- Vaihdata molempien puol-

vahan. neet kokonaan. ten lehtijouset.
Epakeskoneliomutteri ja/ | Vaihdata
tai epakeskoakseli on epakeskoneliomutteri.
kulunut (voitelu riittdma- - 'y/5ip 4atg epakeskoakseli.
tonta).

Ylatera ei liiku Hammaspyora viallinen. | Vaihdata hammaspyoéra.

Saatdpaa on jumissa. Kierre likainen tai ruos- Puhdistuta ja 6ljyata kierre.
tunut.

Puristusjousi jumittunut. | Vaihdata puristusjousi.
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Toimintahairio

Syy

Toimenpide

Lehtijousien paan kiin-
nityksessa valysta.

Kampalevyn ruuvit ovat
|6ystyneet.

Kiristd kampalevyn ruuvit.

Kaantovivussa on
valystéa lehtijouseen
nahden.

Lehtijouset ja/tai lierio-
ruuvit ovat kuluneet.

Vaihdata lehtijouset ja/tai
lieridruuvit.

Kaantovipu liikkkuu vain
vaivoin edestakaisin.

Keskitysholkki puuttuu.

Asennuta uusi keskitys-
holkki.

Leikkaa huonosti tai ei
ollenkaan.

Karvanleikkuukoneen
tera on tylsa

Teroituta terat huollossa

Karvanleikkuukoneen teria
ei ole hiottu oikein keskelta

Karvanleikkuukoneen
teria ei ole Oljytty

Voitele terat 15 minuutin
valein (kuva 4)

Leikkuujannitys on liian
vahainen.

Lisaa painetta kiertamalla
saatopaata kiinni (kuva 3).

Lehtijouset murtuneet.

Vaihdata lehtijouset.

Elaimen karva on mar-
kaa.

Leikkaa vain kuivaa karvaa

Yla- ja alateran valiin
on jaanyt jumiin hiuksia
(kuva 5, osat 1 ja 2).

Irrota terat, puhdista ne
hyvin ja dljya ne, asenna
ne sitten takaisin ja lisaa
painetta.

Saatopaalla on liikaa
valysta.

Tarkastuta leikkuupaa

Ylateran etaisyys alate-
réan on saadetty virheel-
lisesti.

Saada etaisyys oikeaksi
(kuva 10).

Moottori ei kay

Ei virtaa.

Tarkista johto ja sulake.

Kaapeli vaurioitunut.

Tarkistuta ja vaihdata huol-
topisteessa.

Kytkimessa tai moottoris-
sa on vika.

Korjauta huoltopisteessa.

Elektroniikassa on vika.

Vaihdata elektroniikka.

Ylikuormitussuoja on pois
paalta.

Kytke se paalle (kuva 13).

Ylikuormitussuoja  kyt-
kee laitteen aina pois
(kuva 13).

Tera jumiutunut (kuva 5)

Poista jumiutumisen syy.

lImansuodatin tukossa
(kuva 12)

Puhdista tai vaihda ilman-
suodatin

Moottorivika.

Tilaa moottorin vaihto.

Ylikuormitussuoja
vioittunut.

on

Vaihdata elektroniikka.

14
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Toimintahairio Syy Toimenpide

Moottori kdy hyvin hi- | Moottorivika. Tilaa moottorin vaihto.
taasti

Elektroniikassa on vika. Vaihdata elektroniikka.

Leikkuujannitys on liian | Vahenna leikkuujannitysta,

suuri. teroituta terat.

Moottoriosa lampiaa. limansuodatin on tukkeu- | Puhdista ilmansuodatin
tunut, ilma ei paase kier- | irrotettuna siveltimella tai
tamaan (kuva 12). harjalla tai vaihda ilman-

suodatin.

Leikkuujannitys on liilan Loysaa

suuri. saatopaata (kuvab). Jos te-
rat eivat leikkaa tamankaan
jalkeen, ne on teroitettava
tai vaihdettava.

Moottorin laakerin vika. Tilaa moottorin vaihto.

Moottori tarisee. Laakerit ovat valjenty- | Tilaa moottorin vaihto.
neet.

6 Ymparistonsuojelu ja jatehuolto

6.1 Johdanto

Kéayttaja vastaa koneen asianmukaisesta havittdmisesta. Noudata maassa-
si voimassa olevia maarayksia.

6.2 Materiaaliryhmat

Toimita kone purkamista varten huoltopisteeseen tai [ahimpaan sahkodalan
erikoisliikkeeseen.

Materiaali Sis. kohtaan X kuvassa 1

Kumi 8/13/14

Polyamidi, PA 1/2/3/416/15

Rauta/teras 3/5/10/11/12/16/17/19/20/21/22/23/24/25/26/27/28/
29/30/31/32/33/34

Kupari 5/14

Alumiini 18

Muut aineet 917

Elektroniikka/PCB 7
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7

16

Yhteystiedot

Myyntipaikka tai takuutodistuksessa mainittu yritys ovat valtuutettuja huol-
topisteita tai saat niista tiedot alueesi Iahimmasta huoltopisteesta.
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18

1,5-2,0 mm

10
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5" NOTA!

Quando utilizar um aparelho elétrico, deve sempre cumprir as
medidas de cuidado basicas, tal como descrito em seguida:
Leia todas as instru¢des antes de utilizar o aparelho.

1 Prescrigoes de seguranca

11 Introducgéao

e Este capitulo descreve as prescrigcbes de seguranga que de-
vem ser impreterivelmente consideradas na utilizagdo da ma-
quina de tosquia.

® Todas as pessoas que trabalham na e com a maquina de tos-
quia tém a obrigagéo de ler o manual de instrugoes.

¢ Este manual de instrugdes deve ser guardado de forma a estar
sempre acessivel.

e Os trabalhos de assisténcia técnica e de restauracao podem
ser executados somente por um posto de assisténcia técnica
autorizado.

1.2 Simbolos e avisos

No manual de instrugdes sao utilizados diferentes simbolos. Es-
tes remetem para possiveis perigos ou sinalizam informagdes
técnicas, cuja inobservancia causam danos pessoais e materiais
ou anomalias.

Simbolo de perigo

A AVISO!

Designa uma possivel situagao de perigo. Se nao for evitada,
pode resultar em ferimentos graves e mesmo fatais.

A CUIDADO!

Designa uma possivel situagao de perigo. Se nao for evitada,
pode resultar em ferimentos leves ou menos graves.

Simbolo de informacgao

I=° NOTA!
Indicacgao, cuja inobservancia pode causar anomalias ou danos.
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1.3

1.4
1.41

Uso adequado

A finalidade da maquina de tosquiar esta descrita no capitulo 2.2
«Finalidade». O uso para qualquer outra finalidade é expressa-
mente proibido, particularmente a utilizagdo em pessoas, espé-
cies de animais perigosas, especialmente animais de rapina.

O aparelho destina-se a uma utilizagao profissional.

A maquina de tosquiar sé deve ser utilizada num ambiente seco.
As informagdes contidas no capitulo 2.3 «Dados técnicos» defi-
nem os parametros e limites obrigatorios de aplicagéo.

Principios relativos a Seguranca

Ligagcoes de energia

PERIGO!
Para reduzir o risco de um choque elétrico:

>

»

N&o pegue no aparelho quando cair a agua. Retire imediata-
mente a ficha da tomada elétrica.

N&o utilize o aparelho no banho ou duche.

Nao guarde nem armazene o aparelho num local onde possa
cair numa banheira ou lavatoério. Nunca coloque o aparelho
em agua ou noutros liquidos e ndo o deixe cair dentro dos
mesmos.

Exceto quando esta a carregar, retire sempre a ficha da toma-
da imediatamente apos utilizagao.

Antes de limpar desligue a ficha do aparelho.

AVISO!

De modo a reduzir o perigo de queimaduras, incéndio,
choque elétrico ou lesbes em pessoas:

>

>

Nunca se deve deixar um aparelho sem vigilancia quando esta
conectado a tomada.

Este aparelho ndo é adequado para utilizagao por parte de
pessoas (incluindo criangas) com capacidades fisicas, sen-
soriais ou mentais limitadas ou falta de experiéncia e de co-
nhecimentos, salvo se estiverem sob supervisao de uma pes-
soa responsavel pela sua seguranga ou se tiverem recebido
instrucdes desta pessoa quanto aforma de utilizar o aparelho.
Criancas devem ser supervisionadas, para garantir que nao
brinquem com a maquina.
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» Utilize o aparelho apenas para a finalidade descrita nestas
instrucdes. Nao utilize quaisquer acessorios que nao sejam
indicados pelo fabricante.

» Nunca utilize este aparelho se o cabo ou ficha estiver da-
nificado, se nao funcionar de forma correta, depois de ter
caido ou danificado, ou depois de ter caido a agua. Leve o
aparelho a um centro de servigo técnico para inspecéo e
reparagao.

» Mantenha o cabo afastado de superficies aquecidas.

» Mantenha as aberturas de ventilagcao livre de borbotos, pe-
los, cabelos e semelhantes.

» Nunca deixe cair, nem enfie quaisquer objetos numa aber-
tura.

» Na&o utilize o aparelho ao ar livre e ndo o ponha a trabalhar
enquanto se estao a utilizar produtos em aerossol (Sprays).

» Nao utilize este aparelho com um pente danificado ou parti-
do, ja que pode causar lesdes.

» Insira sempre a ficha primeiro no aparelho e depois na to-
mada elétrica. Para desligar o aparelho, coloque todos os
elementos de funcionamento na posicao de desligado (por
exemplo "0") e depois retire a ficha da tomada.

» Nao carregue, ndo pouse, nem deixe o aparelho, num local
onde se espera que:

e ocorram danos provocados por um animal ou
e por influéncias climatéricas

A AVISO!

Mantenha o aparelho seco.

1.4.2 Dever de manutengao e inspecao

» Opere a maquina de tosquia apenas se nao apresentar danos
e se estiver em bom estado.

» Se for determinado um defeito na caixa ou no cabo elétrico,
este deve ser reparado por um centro de assisténcia e de re-
paragéo.
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1.4.3

Emissao de ruido / Equipamento de protecao individual

ﬁ A emissdo acustica durante o trabalho € tipicamente de

b

72 dB(A). Recomendamos o uso de protegao para os ouvidos,

@ 6culos de protecao e luvas durante o trabalho.

=

1.4.5

1.5

O equipamento de protecao individual deve ser disponibilizado
pelo usuario.

Perigos residuais

As laminas podem ficar quentes apds uma utilizagao prolongada.
Nunca coloque o aparelho num local, no qual haja probabilidade
de ser danificado por um animal ou que possa estar exposto ao
clima.

Se forem detectados perigos e riscos durante o funcionamento,
que nao estejam diretamente relacionados com a tosquia dos
animais, agradecemos que nos informe. O mesmo se aplica para
defeitos técnicos que resultem em perigo.

Supervisao de criangas

AVISO!

A operagao do aparelho é proibida para criangas.
Criangas devem ser supervisionadas, para garantir que nao brin-
guem com a maquina.

Exigéncias para o usuario

NOTA!

A utilizagdo segura da maquina pressupde apenas alguns requi-
sitos ao utilizador. Estes, porém, precisam ser cumpridos rigoro-
samente.

e O usuario tem experiéncia no tratamento com os animais a
serem tosquiados.

e O usuario leu e compreendeu o manual de instrugdes ou foi
instruido por um técnico quanto a utilizagdo e riscos da ma-
quina.

GUARDE ESTAS INSTRUGOES!
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Uso adequado

21 Visao geral / Elementos de comando
211 Designacao das pec¢as
Posi- |Designacao Quan- ||Posi- |Designacao Quan-
cao N° tidade ||c¢ao N° tidade
1 Tampa superior 1 15 Bragadeira de cabo DELTA/ 1
PROGRESS cinzenta PROGRESS EURO/EUA
2 Tampa inferior 1 16 Disco de segurancga para 8
PROGRESS cinzenta veio de tamanho 6
3 Filtro de ar PROGRESS 1 17 Roda dentada Z35 DELTA/ 1
Heiniger PROGRESS
4 Cabeca de ajuste 1 18 Insergéo da cabega de corte 1
PROGRESS PROGRESS
5 Motor PROGRESS 240V 1 19 Mola de l1amina 2
completo
5 Motor PROGRESS 120V 1 20 Casquilho de centragem 2
completo
6 Roda do ventilador (1) 21 Parafuso PH M5 x 16 2
PROGRESS
7 PCB PROGRESS 240V 4 22 Estribo de pressao 1
7 PCB PROGRESS 120V 1 23 Parafuso cilindrico com veio 2
M3 x 6
8 Tampa do interruptor 1 24 Alavanca oscilante DELTA/ 1
PROGRESS PROGRESS
9 Corddo PROGRESS 1 25 Parafuso da placa do pente 2
gado/cavalo
10 | Parafuso PT Kombitorx 6 26 Disco de seguranga para 1
KA30x16 veio de tamanho 3.73
11 Parafuso PT Kombitorx 6 27 Quadrado excéntrico 1
KA40x16
12 Parafuso PH M4 x 10 1 28 Veio excéntrico DELTA/ 1
PROGRESS
13 | Tubo anti-dobras DELTA/ 1 29 Rolamento excéntrico 1
PROGRESS DELTA2+3/PROGRESS
13 | Tubo anti-dobras DELTA/ 1 30 Mola de compressao 1
PROGRESS EUA
14 | Cabo DELTA/PROGRESS 1 31 Fuso da cabega de ajuste 1
com conector EURO DELTA1/PROGRESS
14 | Cabo DELTA/PROGRESS 1 32 Parafuso distanciador USV/ 1
com conector AUS HANDY/CORDLESS/
DELTA1/PROGRESS
14 | Cabo DELTA/PROGRESS 1 35 Insergéo da cabeca de corte 1
com conector EUA PROGRESS completa sem
placas de pente
15 | Bragadeira de cabo DELTA/ 1 Conversor da ficha EURO/ 1
PROGRESS AUS GB
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2.2

2.3

24

Finalidade

A maquina de tosquia destina-se exclusivamente a tosquia de equinos (e
bovinos). Sdo estritamente proibidas outras utilizagdes, especialmente a
utilizagdo da maquina em pessoas.

Dados técnicos

Designacéo do tipo: Progress

Tensao de conexao: ver placa de identificagédo
Poténcia do motor: ver placa de identificagado
Rotagéo: ver placa de identificagéo
Protecgéao fusivel necessaria: ver placa de identificagéo
Medigcao Diametro da pega: 48 mm

Medigdo Comprimento da maquina: 280 mm

Peso sem cabo: 970 g

Temperatura ambiente max.: 0°-40°C

Umidade méx. do ar: 10 % - 90 % (relativa)

72 dB(A) (EN 50144-1/02.96 &
EN ISO 3744/11.95)

Aceleracao (ahw): <25 m/seg2 (EN 28662-1/01.93)
Estao reservados os direitos a quaisquer alteragdes e melhorias técnicas.

Emissao de ruido (LpAm):

Equipamento

Maquina de tosquia

Par de laminas de tosquiar

Chave de parafusos especial

Frasco de éleo lubrificante especial
Escova de limpeza

Manual de instrugdes

Mala para o transporte e armazenamento

Colocagao em funcionamento

Controlos e instrugoes de funcionamento

AVISO!

A utilizagao inadequada de aparelhos elétricos, especialmente

aparelhos para animais de pecuaria, esta associada a perigos!

Antes da colocagao em funcionamento da maquina devem ser

cumpridas as seguintes medidas de prevencao de acidentes:

» A voltagem da placa de identificagdo deve corresponder a vol-
tagem da rede elétrica. A maquina somente pode ser ligada a
tensao alternada.
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» Evite qualquer contacto com as laminas méveis.

» Mesmo que a maquina esteja desligada, ndo toque na area
das laminas enquanto a maquina estiver ligada a uma fonte de
corrente. No caso de trabalhos nas laminas/cabega de tosquia,
corte sempre a alimentacao de corrente em primeiro lugar.

» Evite o contato com uma maquina que entrou em contato com
liquidos. Nunca tosquie animais molhados. Se penetrar liquido
na maquina isto reduz o isolamento elétrico. Existe o perigo de
choque elétrico ou curto-circuito. Limpe a maquina, sé quando
estiver seca, com uma escova e o pincel de limpeza.

» Um cabo elétrico colocado solto no ch&o ao longo de uma
grande distancia pode enrolar-se e provocar um perigo. An-
tes do inicio da tosquia coloque o cabo de forma cuidadosa
e segura. Evite dobrar ou emaranhar o cabo de alimentagéo.
Os animais nao devem permanecer sobre o cabo de alimenta-
¢ao, ndo devem passar por cima nem ficar presos no mesmo.
Nunca enrole o cabo de alimentagdo em torno da maquina e
mantenha-o afastado de superficies e objetos quentes. Esta
situagao podem provocar ruturas e danos no isolamento. Veri-
fique o cabo regularmente quanto a pontos danificados.

» Desligue o interruptor da maquina (posigao 0; figura 2) antes
de retirar a ficha.

» Use vestuario de trabalho adequado. Nao use roupas, nem
acessorios soltos. Estes podem ficar presos nas peg¢as da ma-
quina em movimento. Recomendamos vivamente usar 6culos
de protegao e protegéo para os ouvidos.

» Nunca insira um objeto numa abertura da maquina.

» O barulho da maquina pode perturbar e enervar os animais.
Um coice ou o peso do corpo do animal pode provocar graves
lesdes. Prenda o animal de forma adequada, chegue o animal
para a frente e ligue a maquina ja no campo de visao do ani-
mal.

» A tosquia de animais apenas pode ser realizada num local,
onde nao podem entrar pessoas nao autorizadas.

» Tosquie apenas em espacos bem ventilados (p6) e nunca nas
proximidades de objetos e gases explosivos.

» Em geral nunca mergulhe a maquina e a cabecga de tosquia
em liquidos, como agua, petroleo, gasolina, etc. Isto pode cau-
sar sérios danos nos componentes mecanicos e electrénicos,
ou no préprio motor.
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3.2

3.3

10

AVISO!

Estas indica¢des de seguranga devem ser sempre seguidas. Re-
comenda-se, no trabalho com aparelhos elétricos, utilizar sem-
pre uma ficha de seguranga de corrente residual.

Regulacao de corte com cabecga de ajuste

A configuracgao, na altura da colocagao em funcionamento, ocorre da forma
seguinte:

Antes da tosquia:

Com a maquina desligada, desaparafuse a cabecga de ajuste, até come-
¢ar a sentir resisténcia. Depois aparafuse a cabeca de ajuste apenas mais
1/4 de volta.

Durante a tosquia:

O sistema de tosquia patenteado garante uma regulagéo de tempo prolon-
gado. Quando a lamina ja ndo cortar o suficiente, regule a cabeca de ajuste
mais 1/4 de volta (de acordo com a Figura 3).

Verifique, apds cada novo ajuste, o desempenho de corte no animal e s6
depois continue a rodar.

Se este ajuste ndo produzir o resultado desejado, deve voltar a afiar-se a
ldamina de corte.

NOTA!

O sistema de corte trabalha com uma pressao muito mais redu-
zida do que as maquinas de tosquia de gado comuns. Por isso,
deve ter-se atencgéo, para que a forga de corte ndo seja demasia-
do elevada. Durante a tosquia, de tempos a tempos, deve ajus-
tar-se ligeiramente a forga de corte.

Quando a tosquia comeca com uma forca de corte insuficiente,
podem acumular-se pelos entre as laminas de corte. Nesta situa-
¢ao, é mais dificil ou mesmo impossivel continuar a tosquiar. Se
for este o caso, tem de se desmontar, limpar, lubrificar e voltar a
montar as laminas de corte, conforme descrito em 4.2.

Lubrificagao

Para obter bons resultados de tosquia e para aumentar a longevidade da
maquina e das laminas de corte é necessario aplicar regularmente uma fina
camada de lubrificante sobre a lamina superior e inferior (Figura 4). Todas
as outras pegas moveis da cabega de tosquia também tém que ser bem
lubrificadas. Deite umas gotas de 6leo sobre a lamina de corte e no orificio
de lubrificagéo previsto para o efeito na cabecga de tosquia (Figura 4). Use
apenas 0 nosso 6leo especial ou um 6leo de parafina com a especificagao
ISO VG 15. Este 6leo ndo é téxico e ndo provoca irritagdo em contacto com
a pele ou com quaisquer outras membranas mucosas.
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3.4

3.5

3.6

NOTA!

A falta de lubrificagédo € a causa de erro mais frequente para re-
sultados de corte n&o satisfatorios.

Uma lubrificagdo insuficiente da Iamina de corte conduz ao aque-
cimento e a uma diminui¢cado da vida util da maquina de tosquia
e laminas.

As laminas de corte e a cabeca de tosquia devem ser suficiente-
mente lubrificadas durante a tosquia (a lamina pelo menos todos
os 15 minutos) para que nao funcionem a seco.

Ligar/Desligar

O interruptor possui duas posigdes (Figura 2).
e Posicdo 0: Maquina desligada
e Posicdo I: Maquina ligada

NOTA!

Utilize sempre o interruptor (Figura 2) para ligar e desligar a ma-
quina. Antes de encaixar o cabo, controle a posi¢céo do interrup-
tor.

Versao 120V

Se a sua maquina possuir um interruptor de prote¢cdo contra sobrecarga
(Figura 13), o motor esta protegido contra uma sobrecarga mecanica e tér-
mica nao permitida. Podo ocorrer, que este interruptor, dispare, devido a
uma batida forte e tenha de voltar a ser premido para dentro (Figura 13).

Versao 230V

Se a sua maquina nao possuir um interruptor de proteg¢ao contra sobrecar-
ga (Figura 13), a sua maquina tem um sistema eletrénico de sobrecarga
automatico. Se a maquina se desligar durante o funcionamento, isto pode
ter uma das seguintes causas:

1. A forca de corte estd com uma regulacdo demasiado elevada e/ou as
laminas nao estado suficientemente lubrificadas. Reduza a pressao de
tosquia e lubrifique a ldmina regularmente para que n&o funcione a seco.
Se, apesar de tudo, ndo obtiver um resultado de tosquia satisfatorio
mande afiar a ldmina de corte a uma oficina.

2. A cabeca de tosquia esta bloqueada. Desfazer o bloqueio.

Se ocorrer o caso 1 ou 2, desligue a maquina. Depois de eliminar a causa

pode voltar a colocar a maquina em funcionamento.

Para eliminar avarias, consulte a lista de avarias no capitulo 5 "Avarias e

restauragdes".
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4.2

12

Manutencao

NOTA!

Antes de iniciar qualquer trabalho de manutencgao, interrompa a
alimentacao de energia, retirando o conector.

Mesmo que a maquina esteja desligada, ndo toque na area das
l&minas enquanto a maquina estiver ligada a uma fonte de cor-
rente. No caso de trabalhos nas laminas/cabeca de tosquia, cor-
te sempre a alimentagao de corrente em primeiro lugar.

Limpeza

Limpeza da cabecga de tosquia e da lamina de corte

Depois de terminada a tosquia da maquina, limpe o éleo com um pano
seco e limpe cuidadosamente a cabecga de tosquia e a lamina de corte com
um pincel ou escova secos. Em seguida, lubrifique as pecgas para evitar
a formagéo de ferrugem. Até os mais pequenos pontos de ferrugem nas
laminas de corte dificultam ou impossibilitam a tosquia.

Montagem da lamina de corte

Um par de laminas de corte consiste numa lamina inferior (Figura 5, Pos. 2)
e numa lamina superior (Figura 5, Pos. 1). Na altura da montagem deve
ter-se atengdo para que as superficies certas assentem umas sobre as
outras. As ldminas sdo montadas como se segue:

» Solte a cabecga de ajuste (Figura 6) e coloque a maquina sobre uma
base dura, de forma a que os parafusos de fixagdo da lamina fiquem
para cima.

» Solte os parafusos da placa do pente (Figura 7) e retire ambas as lami-
nas velhas.

» Certifique-se de que as laminas de corte estdo limpas. Especialmente
deve ter-se em atengéo para que as superficies ranhuradas fiquem isen-
tas de sujidade. Caso contrario, mesmo com laminas de corte recém
afiadas néo se consegue alcancgar um resultado de corte satisfatério.

» Coloque a nova lamina superior nos pinos guia da alavanca oscilante
e depois deite algumas gotas de 6leo sobre as superficies ranhuradas
(Figura 8). Agora insira a nova lamina inferior entre os parafusos soltos
(Figura 9).

» Importante é agora colocar as ldminas uma sobre a outra de tal forma
que a superficies ranhuradas da lamina inferior fiquem salientes cerca
de 1,5-2,0 mm em relagéo aos espigdes da lamina superior (Figura 10).

» Logo que a lamina de corte esteja ajustada, segure a posicao da lamina
inferior e aperte firmemente os parafusos da placa do pente.
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Afiar as laminas de corte

Trabalhe apenas com cabegas de tosquia afiadas, substituindo as cabegas
rombas, defeituosas ou sem dentes. A correta afiagdo das laminas de cor-
te s6 é possivel com maquinas especiais e efetuada por um especialista.
Contacte neste caso o seu centro de assisténcia.

Limpeza do filtro de ar

O filtro de ar encontra-se na parte superior da parte do motor da maquina.
Para efeitos de limpeza, pode desmontar-se o filtro de ar da maquina (Fi-
gura 11). E obrigatério limpar regularmente do filtro de ar com um pincel
ou escova secos. Certifique-se de que nido entram corpos estranhos na
maquina durante a limpeza do filtro de ar.

AVISO!
A maquina nunca deve ser posta a funcionar sem filtro de ar!

Conservagao da maquina de tosquia

CUIDADO!

Guarde a maquina de tosquia apenas em espacgos secos e den-
tro da mala fornecida. Em caso de suspeita de entrada de liquido,
nao volte a ligar a maquina. Existe o perigo de um choque elétri-
co ou curto-circuito. Entregue a maquina de tosquia a um centro
de assisténcia.

Torne um habito, de limpar sempre bem a maquina de tosquia entre as uti-
lizagdes, e de a guardar lubrificada com um sistema de corte sem tenséo,
dentro da mala, num local seco e limpo fora do alcance das criangas.

Avarias e restauracoes

Este produto foi desenvolvido e montado utilizando os melhores compo-
nentes individuais disponiveis. Esta concebido para proporcionar maior
longevidade e alto desempenho. Em caso de restauragcbes, somente de-
vem ser usadas pecas de reposi¢ao originais Heiniger, caso contrario o
rendimento do produto serd prejudicado e a garantia perdera sua validade.
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Introducgéao

AVISO!

As medidas para eliminar avarias estéo identificadas na coluna
«Eliminagdo» na lista de avarias. As indicagcbdes de eliminagao
sob fundo escuro somente podem ser executadas por um posto
de assisténcia técnica autorizado.

No caso de avarias ndo contidas neste manual, o usuario deve
entrar em contato com um posto de assisténcia técnica autoriza-

do.

5.2

Listas de avarias

Avaria

Causa

Rectificagao

A lamina superior mo-
ve-se muito pouco.

As molas de lamina
estdo completamente
partidas

Substitua as molas de
lamina de ambos os lados

O quadrado excéntrico e/
ou 0 veio excéntrico es-
tdo gastos (lubrificagao
insuficiente)

Substitua o quadrado
excéntrico

Substitua o veio excéntrico

A lamina superior ndo
se move

Roda dentada defeituo-
sa.

Substitua a roda dentada

Cabeca de ajuste
presa.

A rosca esta suja ou
enferrujada.

Limpe e lubrifique a rosca

Mola de presséo ficou
presa.

Substitua a mola de
pressao

As molas de lamina tém
folga na ancoragem da
cabeca.

Os parafusos da placa
do pente estéo soltos.

Aperte os parafusos da
placa do pente

Ha uma folga entre a
alavanca oscilante e a
mola de lamina.

As molas de lamina e/
ou parafusos cilindricos
estdo gastos

Substitua as molas de
lamina e/ou parafusos
cilindricos

A alavanca oscilante sé
se deixa movimentar
com dificuldade para
cima e para baixo.

Perdeu-se o casquilho
de centragem.

Monte novos casquilhos
de centragem

Corta mal ou né&o corta.

A lamina de corte esta
romba

As laminas de corte nao
foram correctamente
afiadas

Mande afiar as laminas de
cortem

14
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Avaria

Causa

Rectificagcao

Corta mal ou ndo corta.

A cabeca de tosquia ndao
esta lubrificada

Lubrifique as laminas em
intervalos de 15 minutos
(Figura 4)

Tenséao de tosquia dema-
siado baixa

Aumente a presséao apa-
rafusando a cabega de
ajuste (Figura 3)

As molas de lamina
estdo partidas.

Mande substituir as molas
de lamina

O pelo do animal esta
molhado/humido

Tosquie apenas pélo seco

O pélo encrava-se entre
a lamina superior e infe-
rior (Figura 5, pos. 1+2)

Desmonte a lamina, limpe
e lubrifique bem, em se-
guida monte e aumentar a
pressao

A cabeca de tosquia tem
muita folga

Mande inspeccionar quali-
dade da cabeca de tosquia

A distancia da saliéncia
em relacdo a lamina in-
ferior ndo esta bem regu-
lada

Regular corretamente a
distancia (Figura 10)

O motor ndo funciona

Sem corrente.

Verificar linha e fusivel.

Cabo com defeito.

Mande verificar e substituir
a um centro de assisténcia

Defeito do interruptor e
do motor

Mande reparar a um centro
de assisténcia

Defeito do sistema ele-
trénico

Substitua o sistema ele-
trénico

Protegdo contra sobre-
carga desligada

Ligue (Figura 13)

A protegdo contra so-
brecarga esta sempre a
desligar-se (Figura 13)

Lamina bloqueia (Figu-
ra 5)

Eliminar bloqueio.

Filtro de ar obstruido
(Figura 12)

Limpe ou substitua o filtro
de ar

Motor avariado.

Providenciar a substituicao
do motor.

Defeito da protegao con-
tra sobrecarga

Substitua o sistema ele-
trénico

Motor
lento

trabalha muito

Motor avariado.

Providenciar a substituicao
do motor.

Defeito do sistema ele-
trénico

Substitua o sistema ele-
trénico

Tradugéo do manual original / Maquina de tosquiar bovinos e equinos
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Avaria

Causa

Rectificagao

Motor trabalha muito

lento

Forca de corte demasia-
do elevada

Reduza a forga de corte,
mande afiar a lamina

A unidade do motor
aquece.

O filtro de ar esta obstrui-
do, o ar ndo consegue
circular (Figura 12)

Limpe o filtro de ar no es-
tado desmontado com um
pincel ou escova ou subs-
titua o filtro

Forga de corte demasia-
do elevada

Voltar a apertar firmemen-
te a cabega de ajuste (Fi-
gura 6. Se a lamina, em
seguida, deixar de cortar,
deve ser novamente rea-
justada ou substituida

Mancal do motor avaria-
do.

Providenciar a substituicao
do motor.

O motor vibra

Os rolamentos estao gas-
tos

Providenciar a substituicao
do motor.

6 Protecao ambiental e descarte

Introducgéao

O usuario é responsavel pelo descarte correto da maquina. Observe as
prescrigcdes aplicaveis em seu pais.

6.2 Grupos de material
Para desmontar a maquina, encaminhe-a a um posto de assisténcia técni-
ca ou a uma oficina especializada em eletrénica préxima.
Material contido na pos. X da figura 1
Borracha 8/13/14
Poliamida PA 1/2/3/4/6/15
Ferro/ago 3/5/10/11/12/16/17/19/20/21/22/23/24/25/26/27/28/
29/30/31/32/33/34
Cobre 5/14
Aluminio 18
Outros materiais 97
Eletrénica / PCB 7
7 Enderegos para contato
O seu representante de venda ou a empresa mencionada na garantia sao
postos de assisténcia técnica autorizados poderdo encaminha-lo para a
assisténcia técnica mais proxima na sua regiao.
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Tradugado do manual original / Maquina de tosquiar bovinos e equinos 17



18

1,5-2,0 mm

10

Tradugéo do manual original / Maquina de tosquiar bovinos e equinos



14

Tradugado do manual original / Maquina de tosquiar bovinos e equinos 19



Mivakag Trepiexopévwyv

1 KOVOVIOUOT OO QOAEIOG ...eeeeeeiieeee et e e 3
1.1 Lo o Y/ 01 o [ RSP 3
1.2 Z0pPBoAa Kal UTTOBEIEEIG TTIPOEIOOTTOINONG cuvveeeeeeeerireeeeiieeerieeeesneeans 3
1.3 TTOOBAETTOUEVI XPIOT -ttt ettt 4
1.4 BOOIKEG APXEG AOPOAEIDG .vveiiiiiiiiiiie ittt 4
1.4 HAEKTPIKEG GUVOEOEIG .oiiiiiiiiee et e e ettt e et e e e e e eeneeeae s 4
1.4.2 YToxpéwaon ouvTAPNONG KOl ETTIOEWPNOTNG. .eeeueeeerieeeeaieeeeneeaeseeens 6
1.4.3 EkTmToutrég B0opUB0oU/MECT ATOUIKAG TTPOCTOCTAG oo 6
1.4.4  YTTOAEIMPATIKON KIVOUVOL.....itiiiiiiii ittt 6
1.4.5 ETTIBAEWN TTOUISIWIV c..eviiiiiieiiiee et 6
1.5  ATTAITACEIG VIO TO XEIPIOTH] cuveeeeiriieiirieiteeeesireeeetee e ee e e e e 7
2 TTOOBAETTOHEVI) XPIION weeeeeeeeeeeeeeeeiiitetee e e e e e e e e e e et e e e e e e e e e e eeaaans 7
21 TeVIKN OWN/ZTOIXEIQ XEIPIOHOU ..ot 7
211  Ovopaoieg TWV ETTIMEPOUG ECAPTNHATWIV convvrieinirieeinrieeeiveeeiieeesneens 7
32D X (o] 1 (o Tl '{ o] (o o T OV PRUPRP 8
2.3 TEXVIKA XOAPOKTNPIOTIKG .eooiriieiieieiiieeeeiieee et e st e 9
P S =t 0 171X o ¥ [ Y SRR 9
3 OEON TE AEITOUPYIO ..ottt e e e re e e e e e 9
341 "EAEYXO! KOI OONYIEG XEIPITHOU ...ttt 9
3.2 PuUBpIon Koupéuatog PE BIAKOTITN PUBHIONG ....vvee i 10
3.3 ATTOVON ettt 11
3.4 EvepyoTToinonN/aTTEVEPYOTTOMNON .. uvvieiririeieieieeee e e e e e e e e e e e e e e e e e 1"
3.5 EKOOON 120V ettt 11
3.6 EKOOON 230 V ..ottt 12
4 DTV 1 a'o] o To 1 o [P PRSPPI 12
41 KOBAPIGTHOG ..ttt 12
4.2 ZUVOPHOAGYNGN KOTTTIKWIV «.eiiiirnrnieeeeeeeeeeeeeeaeaaaeaeeeaeasasasnnnsnsnnnnnns 12
4.3 AKOVIOUA KOTTTIKUIV trvvrrererereeeeeeeesaeassssssssansnsnssssssssssssserseasasaeeaeeeeasans 13
44  KaBapIOPOG QIATPOU QEPD ..eeeieiiiiiieeeeeiiiieee e et e e e eee e eiaeea e 13
4.5  O®povTida KOUPEUTIKAG HNXOAVIIG ceeruurreeireeeinteeesneeeesnneeeateeesneeesnnneens 13
5 BAGBEG KOI ETTIOKEUEG ... iiiiiiee ettt 14
51 EIO AV WY et —————— 14
5.2 KOATAAOYOG BACBUIV c..eeiiieiiie ettt 14
6 MpooTacia TEPIBAANOVTOG KOI ATTOPPIWN «..eeviereeeniiieeeeeiieeeeeeeeeeas 17
6.1 EIOOYUIYA i 17
6.2 OPBABGEG UAIKUIV ..eeeiiiieeiiiee ettt e et a e e e e e e e nnaeeaaeaannes 17
7 AIEUBUVON ETTIKOIVIDVIOG ...ttt 17

2 MeTdppaon TTPWTOTUTTWY 0dNYIWV XPARoNG / KoupeuTIKA Pnxavr Boogidwy Kal aAdywv



11

1.2

YMNOAEI=H!

Edv xpnoipoTroleite NAEKTPIKA OUOKEUN, TTIPETTEI VO AAUPBAVETE
TAavTa uttoyn 10 Bacikd PETPA TTPOOTACIOG OTTWGS TTEPIYPAPO-
VTAl TTOPOKATW:

AlaBAaoTe OAEG TIG 00NYiEG, TTPOTOU XPNOIMOTIOINCETE TN CUCKEUN.

Kavoviouoi ac@algiag

Eicaywyn

® 370 TTAPOV KEQAAQIO TTEPIYPAPOVTAI Ol KAVOVICUOI ao@aAEiag
ol OTTOiOI TTPETTEI VO AapBAvVOoVTal OTTWOBNTIOTE UTTOWN KATA TN
XPNON TNG KOUPEUTIKAG UNXAVNAG.

® H avayvwaon Twv odnylwv XpHong €ival UTTOXPEWTIKHA Yia OAa
Ta ATOPO TTOU €KTEAOUV €pyaCieg OTN PINXAvh Kal epyadovTal
ME auTAV.

e To gyxelpidio 0dnyIwv Xpriong TTPETTEI VO QUAGCOETE O€ QOPO-
Aég, ava TTaca oTIyur TTPoCoBACIPOo YEPOG.

e O1 gpyaoiec o€PPIG KAl ETTIOKEUWV TTPETTEI VA avaTiBevTal aTTo-
KAEIOTIKG o€ e€oualodoTnuéva KEVTPO a€pPIC.

ZUuBoAa kai utrodeieig TrposIdoTroinong

271 odnyieg xprnong xpnoiyotroiouvTal didgopa cUuBoAa. Ta
oUpBoAa autd utrodeikvuouv TBavoUg KIVOUVOUG 1 eTTICNUAi-
VOUV TEXVIKEG TTANPOPOPIES, TWV OTTOIWV N TTAPABAEWN TTPOKAAEI
OWWHATIKEG BAABES KAl UAIKEG CNUIEG R OIKOVOUIKA aaUN@Opn Al-
Toupyia.

ZUppBoAo kKivduvou

MPOEIAOMOIHZH!

Emonuaivel pia v duvapel emmikivduvn katdotaon. Eav auth dev
aTroTpaTrei, evoExeTal va TTpokAnBouv cofapoi 1 akdun kai Ba-
VAOIUOI TPAUPATIOHOI.

MPOZOXH!

Emonuaivel pia v duvapel emmikivduvn katdotaon. Eav auth dev
aTmroTpaTrei, evOEXETAI va TTPOKANBOUV eAa@poi 1 TTOAU eAa@poi
TPAUMATIOUOI.
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1.3
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1.41

4

ZUpBOAO evnuépwong

YMNOAEI=H!
YT60¢eIgn, TNG oTroiag N TTAPABAEWnN, EVOEXETAI VA TTPOKAAETEI
OuoAeIToupyieg A {nuieg.

MpoBAerduevn xpnon

H mmpoBAeTTOuevn Xprnon TNG KOUPEUTIKAG INXAVAG TTEPIYPAPETAI
OTO KEQAAQIO 2.2 «ZKOTTOG Xpriong». AtrayopeUeTal pnTd oTrola-
onmoTe AAAN Xprnion kai 1I81aitepa n Xprnon tng MNXaviag o€ av-
BpwTToug Kal o€ eTKivouva wa, €18IK& OTa CapKOPAya.

H ouokeur TTpoopileTal uOvo yia TTAYYEAUATIKA XPRON.

H KOUPEUTIKN punxavr] TTRETTEI VA XPNOIKOTTOIEITaI HOVO € Enpoug
XWPOUG.

Qg deopEUTIKA Opla XPONG Kal XOPAKTNPICTIKA OTOIXEIa I0XUOUV
Ta ava@ePOUEVA 0TO KEPAAQIO 2.3 «TEXVIKA XOPAKTNPIOTIKAY.

Baoikég apxég ao@algiag

HAekTpikég ouvdéoEig

KINAYNOZ!

Ma Tnv peiwon Tou KIvdUvou nAekTpoTTANEiag:

» Mnv TTIdveTe TN CUCKEUN €AV €XEl TTEOEI O€ vEPO. ATTOCUVOEDTE
apéowg 1o BuUopa atod Tnv Tpila.

» Mnv TNV XPnOIYOTIOIEITAI GTO UTTAVIO I} OTO VTOUG.

» Mnv TOTTODETEITE TN OUOKEUN ME TPOTTO TTOU EVEXEI KivOUvOo
TITWOoNG 1N TPABAYMATOG O€ PuTTaviEpa i VITITAPA. Mnv ToTTo0¢-
TEITE TN CUOKEUN OTO vEPO 1 o€ AAAQ UYPA KAl NV TNV OQAVETE
va TTéoel yEoa o€ auTd.

» EkT6G a1md TNV TEPITITWAON QOPTIONG, ATTOCUVOELETE TTAVTA TO
Buopa atd TNV TPiIfa auEowg PETA TN XPHON TNG CUOKEUNRG.

» [piv a1md Tov KaBapIoPod TNG CUCKEURG OTTOCUVOEETE TO TPO-
@OJOTIKO.

MPOEIAOMOIHZH!

MNa TN peiwon Tou KIvOUVOU £YKAUUATWY,

TTUPKAYIAG, NAEKTPOTTANEIAG A} TPAUUATICUWV:

> Agv TTIPETTEI VA AQRVETE TTOTE PIA CUCKEUN Xwpig eTTiAewn,
oTav gival ouvdedepuévn PE TO pEUNQ.
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» AuTl n ouokeur Ogv TTpoopileTal yia Xpron atrd dToua
(oupTtrepIAapBavopuévwy Twy TTAIdIWY) HE MEIWHEVEG OW-
MOTIKEG, a1oONTIKES 1] OIAVONTIKES IKAVOTNTEG 1 ME EAAEIYN
EUTTEIPIAG KAl YVWOEWY, EKTOG AV ETTITNPOUVTAI ATTO APPO-
010 AToWO yia TNV aoPAAEId TOUG ) €AV £xouv AGRel atTd TO
ATouo auTO 0dnNYieS yia ToV TPOTTO XPAONG TNG OUOKEUNG.
Ta TTaid1G TTPETTE va ETTIBAETTOVTAI TTPOKEIUEVOU VA BIAC@a-
AiCeTan 0TI auTd dev TTAICOUV PE TN INXAVH.

» XPNOIYOTTOIEITE TN CUOKEUR POVO YIa TOV OKOTTO TTOU TTEPI-
ypd@eTal OTIC TTapoUoeG odnyieg Xxprions. Mn xpnoIuoTTol-
eite e€apTAMATA TTOU OEV £XOUV OPIOTEI ATTO TOV KOTAOKEU-
aoTn.

» Mnv BéteTe TN OUOKeun o€ AsiToupyia, 6Tav TO KOAWDIO A
TO BUoua éxel uttoaTei BAGRN, 6Tav Oev AEITOUPYEI CWOTA,
META aTrd TITWwon A BAGRN 1 apou éxel TTéoel péoa o€ vepo.
AvaBEaTe Tov €AEYXO Kal TNV ETTIOKEUR TNG OUCKEUNG O€ £va
KEVTPO O£PPIG.

» AlaTnpeite To KOAWDSIO PHAKPIA aTTd BEPUES ETIPAVEIEG.

» DpovTioTE WOTE OI OTTEG AEPIOUOU Va PNV euTrodidovTal ato
Xvoudia, TPiXeS Kal GAAQ TTapouola EUTTOdIA.

» Mnv a@nveTe TTOTE va TTEQTOUV QAVTIKEIMEVA OE OTTEC KAl PNV
TOTTOBETEITE AVTIKEIMEVA TE AUTEG.

» Mn XpPnOIJOTIOIEITE TN OUCKEUN O€ EEWTEPIKOUG XWPOUG Kal
MNV TN AIToupyeite, tav yivetal xpron TTPoiovIwY agpPoAu-
MATWV (OTTPEI).

» Mn XpNOIYOTTIOIEITE QUTAV TN CUCKEUN OTAV €XEl EAATTWUATI-
KA 1 oTTaouévn XTEVA, £TTEION EVOEXETAI VO TTIPOKANBEI Tpau-
MOTIONOG.

» TotroBeTeite TTAVTA TO BUCHA TTPWTA OTN CUCKEUN Kal JETA
oTtnv mpia. Katd Tnv atroouvdeon TTEPIOTPEPETE OAA T
oToIXEia XeIpIoPoU aTn Béon atrevepyotroinong (Tr.x. “0”) kai
TpaBdaTe KATOTTIV TO BUCHG ATTO TNV TTPIla.

» Mn @OopTICETE TN CUOKEUR, YNV TNV GTTOBETETE KAI NV TNV A@n-
VETE O€ ONUEia OTTOU avapéveTal va AdBouv xwpa Ta €ENG:
® BAGBeg oTn ouokeun Adyw £€KBeONnG TNG o€ {wa N
e 'EkBeon TNG OUOKEUNG O€ DUCHEVEIG KAIPIKEG TUVONKES

A MPOEIAOMOIHZH!
AlOTNPEITE TN CUCKEUN OTEY V.
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1.4.2

14.3

Ymoxpéwon cuvTAPNong Kail €mlswpnong

» XPNOIUOTTOIEITE TNV KOUPEUTIKA UnxavA uévo otav gival o€ apl-
oTN Kal AEITOUPYIKN KATAaTaon.

» Edv evromoTei eAdTTwua 010 TTEPIBANUA 1] 0TO NAEKTPIKO KO-
Awdl0, autd TTPETTEl va dIopBwBei atmd Eva KEVTPO ETTIOKEUNAG
Kal €PPIG.

Exktroptrég OopUBou/Méca aTOMIKAG TTPOCTACIOG

ﬁ H exmouti Bopufou katd Tnv epyacia eival ouvABwg

b

=1

1.4.4

1.4.5

72 dB (A). Katd tnv gpyacia, ouvioTaral va Qopdate TTavra
WTOAOTTIOEG, TIPOOTATEUTIKA YUOQAIG Kal YAVTIQ.

Tnv €uBuvn yia Tn d1GBe0N TwV PECWYV ATOUIKNG TTPOCTACIOG
QEPEI O XEIPIOTAG.

YtmroAsipparikoi Kivduvol

Ta KOTITIKG evOEXETAI VO UTTEPBEPUAVOOUV PETA ATTO TTAPATETO-
pévn xpnaon.

Mnv ToTTOB€TEITE TN OCUOKEUN O€ onueio 6TTOU Eival TTOavo va Ka-
TaoTpagei atrd {wo A va ekTEDE 0€ DUTUEVEIG KAIPIKEG OUVONKEG.
Edv katd tn Asitoupyia TTpoKUWOUV KivOUVvoI Kal ETTIKIVOUVEG Ka-
TOOTAOEIG TTOU BEV £XOUV AUECT OXEON PE TO KOUPEUA TWV LWV,
00G TTaPAKAAOUME va pag evnuepwaoeTe. To idlo 1o0XUEl Kal O€
TTEPITITWON TEXVIKWY EAATTWHATWY, ATTO TA OTTOIA TTPOKUTITOUV
Kivduvol.

EmiBAeyn raudiwv

MPOEIAOMOIHZH!

ATtrayopeueTal N xpron Tng unxavig armod maidid.

Ta TaidI& TTPETTEN va TTIBAETTOVTOI TTPOKEINEVOU VA Olaa@aAideTal
OTI auTa &gV TTaICOUV UE TN UNXOV.
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1.5 ATAITAOEIG YIO TO XEIPIOTH

2" YMNOAEIZH!

H ao@aAng xprion tng pnxavng TpoUTToBETEl POVO EAAXIOTEG

ATTAITHOEIG IO TO XEIPIOTH. QOTO0O0, QUTEG TTPETTEI va AauBdvo-

VTQI OTTWOONTTOTE UTTOWN KAl va TnpouvTal.

e O xeIpIOTAG OIBETEl EUTTEIPIA OTNV AVTIMETWTTION TwV {WWV
TTOU TTPOKEITAI VA KOUPEWEL.

e O xelpIoTAg €xel dlapaaoel Kal KaTavonoel TIS odnyieg Xprong
N €XEl EVNUEPWOEI yIa TO XEIPIOUO KAl YIa TOUG KIVOUVOUG aTTo
KATOPTIOPEVO ATOWO.

A OYAAZZIETE TIZ OAHTIEZ XPHZHZ!

2 MpoBAeréuevn xpnon
21 Feviki oyn/ZToIXEia XeIpIoUOU

211 Ovopaoieg TwV eMIPEPOUG EEAPTNUATWV

O@éon |Ovopaocia Api16. Oéon | Ovopacia Ap16.
api6. Tepayi- || api. TEMA-
wv Xiwv
Emévw TpARpa mepIBARpaTog 1 15 | AKpod£EKTNG KaAwdiou 1
1 PROGRESS ykpi DELTA/PROGRESS EURO/
USA
2 Kdatw TuApa mepIBARpaTog 1 16 | PodéAa ouykpdtnong yia 8
PROGRESS ykpi Ggova peyéBoug 6
3 ®diAtpo aépa PROGRESS 1 17 | Tpavad Z35 DELTA/ 1
Heiniger PROGRESS
4 AI0KOTITNG pUBUHIONG 1 18 |E&apTnua KePaAng Koupé- 1
PROGRESS paTog
PROGRESS
5 Motép PROGRESS 240 V 1 19 | duArocidég eAaTrhplo 2
TANPES
5 Motép PROGRESS 120 V 1 20 | XITwvIo KEVTPAPIoHATOG 2
TANPES
6 MrepwTn avepioTApa 1) 21 | Bida Phillips M5 x 16 2
PROGRESS
7 PCB PROGRESS 240 V 4 22 | Mmpdrtoo mieong 1
7 PCB PROGRESS 120 V 1 23 | Kuhivdpikn Bida pe Treipo 2
M3 x 6
8 KdAuppa d1akoTrTn 1 24 | Bpayiovag TepIoTPOPNG 1
PROGRESS DELTA/
PROGRESS
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©éon |Ovopacia Api6. O¢éon | Ovopaoia Api6.
apif. TEpaYi- || ap16. TEPQ-
wv Xiwv
9 Kopd6vi PROGRESS 1 25 | Bida KTEVWTAG TTAGKAG yia 2
BooeidR/ahoya
10 |Bida PT Kombitorx 6 26 | PodéAa ouykpdtnong yia 1
KA30 x 16 agova peyéboug 3.73
11 Bida PT Kombitorx 6 27 |'EKKEVTPOG TETPAYWVOG 1
KA40 x 16 OaKTUAIOG
12 | Bida Phillips M4 x 10 1 28 |'Exkkevipog agovag DELTA/ 1
PROGRESS
13 | lMpooTarteuTikd TOAKIOPATOG 1 29 |'Ekkevipo £€dpavo 1
DELTA/PROGRESS DELTA2+3/PROGRESS
13 | lMpooTarteuTikd TOAKioPATOG 1 30 | EAatnpio Trieong 1
DELTA/PROGRESS USA
14 | KaAwdio DELTA/ 1 31 | ATpakTog S1aKOTITN pUBUIONG 1
PROGRESS pe Buopa DELTA1/PROGRESS
EURO
14 | KaAwdio DELTA/ 1 32 |AmooTaTiki Bida USV/ 1
PROGRESS pe Buopa AUS HANDY/CORDLESS/
DELTA1/PROGRESS
14 | KaAwdio DELTA/ 1 35 | E¢apTnUa KEPAAAG KOUPE- 1
PROGRESS pe Buopa USA patog PROGRESS 1A peg
XWPIG KTEVWTH TTAGKa
15 | AKpodEKTNG KaAwdiou 1 MeTartpotréag BUoPaTOG 1
DELTA/PROGRESS AUS EURO/GB
2.2 XKomog XpAong

H KoupeuTikr) unxavi TpoopifeTal ATTOKAEIOTIKA yia TO KOUpEPA aAOYwWV
(kai Booeidwv). ANEG XPAOEIG, IBiwG N XPAoN TG UNXAVAG 0€ avBpwITouG,

atrayopevovTal pnTda.
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2.3  TeXVIKA XOPAKTNPIOTIKA

XapakTnpiopdg TUTTOU: Progress

Tdon ouvdeong: BA. Tivakida TUTTOU

loxUg kivnTApa: BA. Tivakida TUTTOU

ApIBuOS OTPOPUIV: BA. Tivakida TUTTOU

ATtrapaitnTn ao@AaAEia: BA. Tivakida TUTTOU

Aiduetpog Aapng: 48 mm

MnAkog pnxavng: 280 mm

Bdapog xwpig kaAwdio: 970 g

Méy. Beppokpaaia epiBaAlovtog:  0°-40°C

Méey. aTpoo@aipiki uypaacia: 10% - 90% (oXeTIKA)

EkTroutrég BopuBou (LpAm): Eﬁldlg(oAégizl/,ls?;é‘;'uozgﬁ e
EmTdyuvon (ahw): <25 m/sec? (EN 28662-1/01.93)
Alatnpoupe To dIKaiwpa aAAaywv Kal BEATIWCTEWY GTO TTAQICI0 TNG €EEAIENG
TNG TEXVOAOYIaG.

2.4 EZomAiopog

KoupeuTikr ynxavn

Ze0yoG KOTITIKWY

Ei1di1k6 katoaidl

Aoxeio pe €161KO ANITTAVTIKO AGdI
[MivéAo kaBapiopou

Odnyieg xpriong

OnKn yia peTagopd kal eUAagn

3 O¢éon og AsiToupyia

31 "EAgyxol Kal 0dnyieg Xeipiopou

MPOEIAOMNOIHZH!

H akaTtdAANAN Xprion NAEKTPIKWY CUCKEUWY, 181QITEPA CUOKEUWY KTNVO-
Tpo®iag, auvettayeTal kKivoUuvoug! ETTopévwg, TTpoTol BéoeTe o€ AsiToupyia
TN PnxXavr, TNPEITe Ta ak6Aouba PETPA TTPOANWNG ATUXNUATWV:

» O ap1Buog Volt Tng mivakidag TUTToU TTPETTEN VA TAUTICETAI IE EKEIVOV TOU
NAEKTPIKOU OIKTUOU. H unxavr) TTPETTEl va GUVOEETAI HOVO UE EVAAAQO-
oouevn Téon.

> ATToQeUYETE OTTOINOATTOTE ETTOPN PE TA KIVOUEVA KOTTTIKA.

> Mnv ayyifeTe TNV TTEPIOXN TWV KOTTTIKWY, AKOPO KAl AV N gnxavn €ivai
QATTEVEPYOTTOINUEVN, YIa 600 dIACTNMA N uNXaVvA ival ouvdedepévn oTnv
TTapoxH peUPATOG. AIOKOTITETE TNV TpOoPOdOCia peUpATOg KT TN dI1dp-
KEIO EPYATIWV OTA KOTITIKA/OTNV KEQAAR KOUPEUATOG.
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> ATTOQEUYETE TNV ETTAQPN PE INXAVH OTNV OTTOia €XOUV EI0XWPNAOEI UYypPd.
Mnv koupeUeTe TTOTE Bpeyuéva (wa. Edv €10€ABe1 uypd oTn unxavh, Ba
pelwBei N nAekTpIkn poévwon. Evutrdpyel Kivduvog nAekTpoTrAngiog n
BpaxukukAwpaTtog. KaBapilete Tnv pnxavr pévo otav gival oTeyvh PE
Mia BoUpTtoa Kal Ye To TIVEAO Kabapiouou.

> BeaiwBeite 0TI Oev uTTdpxEl EAeUBEPO NAEKTPIKO KOAWDIO a€ HeEYAAn
amdéoTacn MAVW OTo £50@0g, dIOTI evOEXETAI VO TIPOKANBEI EUTTAOKN,
BAGBN f TpaupaTiopdg. MpoTol EeKIVATETE TO KOUPEUD, TOKTOTTOINOTE
TO KAAWDIO TTPOCEKTIKA Kal JE A0PAAEIa. ATTOQEUYETE TO TOAKIOUA 1] TO
pTTEPSEPa TOU KaAwdioU Tpo@odoaiag. Ta (wa dev ETTITPETTETAI VA AYYi-
Couv, va TTaTouv r) va TTayideutolv oTo KaAwdio Tpoodoaciag. Mnv Tu-
AiyeTe TTOTE TO KOAWBI0 TPOYOBOCIAG YUPW ATTO TNV KOUPEUTIKA PNXaVH
KOl KpATATE TO PAKPIG atrd eTMIQAVEIEG Kal QVTIKEINEVA UWPNANG Beppo-
Kpagoiag. Ala@opeTikd, evOEXeTal va TTpokANBei Bpalaon kal BAGRN otn
pOvwon. EAEyxeTE TAKTIKA TO KOAWDIO YA TUXOV KATECTPAMPEVA ONUEia.

> MepioTpéwTe TOV dIOKOTITN TNG UNXAVAG Ot B€on atrevepyoTroinong
(6¢on O: Eik. 2), TpoToU aTTo0UuVOETETE TNV TIPICa.

» ®opdTe TavTa KaTdAAnAo pouxiopo epyaciag. Mn @opdte @apdid, xa-
Aapd pouxa A koouriuata. Autd evoéxeTal va TTayideuTouv OTA KIVOU-
MeEva €€apTANATA TNG PNXAVAG. ZUVIOTATAlI VO QOPATE TTPOCTATEUTIKA
YUaAId Kal wTOaoTTiOEG.

» [1oTé punv €1I0AYETE AVTIKEIMEVA OTIG OTTEG TNG UNXAVNG.

> O B806puPog TNG PNXAVAG EVOEXETAI VA EVOXANOEI Ta Wa. Tuxov AGKTIOPa
) TO cwHaTIKG BAPOG VOGS {WOU EVOEXETAI VA TIPOKAAECEI TPOUMATIOUO.
>T0B€POTTOINOTE ETTAPKWG TO (WO, TTANCIACTE TO {WO ATTO UTTPOCTA KAl
EVEPYOTTOINOTE TN PNXavh 0710 OTTTIKO TTEdio TOU JWou.

> To KoUpepa TwV CWWV TTPETTEI VA YiveTal JOVO, OTAV €XEI ATTOKAEIOTEI N
TpéoBacn un €£0UaIodOTNUEVWY OTOUWY GTOV XWPO KOUPEUATOG.

> Ale€dyete 10 KoUpePa HOVO o€ KaAG agpI{OPEVOUG XWPOUG (OKOVN) Kal
TTOTE KOVTA O€ EKPNKTIKA AVTIKEIMEVA ) aépla.

> Tevikd, gn BuBiCeTe TTOTE TNV KOUPEUTIKA PNXAVA KAl TNV KEQAAL KOupé-
HOTOG O€ Uyp& OTTWG VEPO, OATTOUVOVEPO, VTICEN, TTETPEAAIO K.ATT. AUTO
Ba TTpokaAéael onuavTik BAARN 0TO Pnxaviké cUCTNPA KAl OTO HOTEP.

A MPOEIAOMNOIHZH!

AUTEG 01 00nYieg ac@aleiag TTPETTEl va TNPOUVTAl 0€ KABE TTEPITITWOT. ZU-
VIOTATAl VO XPNOIPoTTolEiTeE TTAvVTa BUOUa acg@aAgiag peUaTog diappPong
OTav epyAlenTE PUE NAEKTPIKEG CUOKEUEG.

3.2 PuUOpion KoupépaTog e SIAKOTITH pUBMIONG
Ortav B€TeTE TN Pnxavi o€ Aeiroupyia, pubuioTe TRV WG €EAG:
Mpiv a1rd 1o KOUpEUQ:
Me Tn pnxavr) atrevepyoTtroinuévn, BISWOTE ToV BIOKOTITN PUBUIONG, £wg

O6ToU a10BaVOEITE pIa TTPWTN PIKPT avTioTaon. Katotiv, CuveXioTe va BIdw-
OETE TOV BIAKOTITN pUBUIONG KATA TO 1/4 piag TTEPIOTPOYPNG.

10 MeTdppaon TTPWTOTUTTWY 0dNYIWV XPARoNG / KoupeuTIKA Pnxavr Boogidwy Kal aAdywv



3.3

3.4

3.5

KaTtd Tn S1dpKEIO TOU KOUPEPATOG:

To TaTevTapiopévo OUOTNUO KOUPEUATOG €EA0@OAilel HOKPOTTPOBETUN
pUBuIoN. EAv Ta KOoTrTIKG dev KOBOUV TTAEOV ETTAPKWG, O BIAKOTITNG PUBUI-
ONG TIPETTEI VA ETTAVOPPUBUIOTEI CUGQIYYOVTAG TOV KaTA €TTITTAéOV 1/4 TNG
TEPIOTPOPAG (CUPPWVA PE TNV EIK. 3).

MeTd a1rd KGBE vEa pUBUION, TTPETTEI TTPWTA VA EAEYXETE TNV aTTOd0CN KO-
TG 0TO (WO TTPOTOU GUVEXICETE VA XPNOIUOTIOIEITE TN CUCKEUN.

Edv autr) n puBuion dev em@Epel Ta €MOUPNTA ATTOTEAECUATA, TA KOTTTIKA
TIPETTEI VO OKOVIOTOUV €K VEOU.

Aitravon

MNa éva KaAd aTToTEAECPO KOUPEPATOG KAl VIO TNV ETTIUAKUVON TNG SIAPKEIAG
CWNG TNG MNXAVAG Kal TWV KOTITIKWY, ATTAITEITAI N ETTAAEIYPN €VOG AETTTOU
oTpWHaTog AadioU PeTagy TNG eTTavVw Kal TNG KATw AeTTidag (€1k. 4). OAa Ta
AAAa KIvoupeva Pépn TNG KEQAAARG KOUPEPATOG TTPETTEI ETTIONG VA AITTAiVO-
VTl ETTAPKWG. MNpoaBéaTte AGdI 0T KOTITIKA KOl TNV TTPOBAETTOUEVN OTTA
AiTTavong TnG KEQAANG KOUPEPATOG (EIK. 4). XPNOIYOTIOIEITE OTTOKAEIOTIKA
10 €181Kd AAdI TNG eTaIpeiag pag A £va AAdI TTapa@ivng Pe TTPOdIaYPaPEG
ISO VG 15. Autd 10 AGdI Bev eival TOEIkG Kal dev TTPOKAAET Kavévav epeBI-
Ouo6 1o déppa ) aTov BAEvvoyovo.

YMNOAEI=H!
H avetrapkng Airavon amoTteAei Tn ouvnBEéaTepn aiTio aoToXiog 0TO KOU-
pEUO.

H avetapkig AiTtavon TnG KEQAAAG KOUPEUATOG EXEI WG ATTOTEAECUA TNV
augnon Tng Bepuokpaaciag kal Tn Bpdxuvon TnG SIAPKEIAG (WG TWV KOTITI-
KWV.

Ta KOTITIKA Kal N KEQAAR KOTTAG TTPETTEI va AITTAiVOVTAI ETTAPKWGS KATA TO
KOUPEPQ (T KOTTTIKA TOUAAXIOTOV aV@ 15 AeTTTA) WWOTE va PNV OTEYVWVOUV.

Evepyotroinon/atmrevepyotroinon

O d10KOTITNG €X€1 OUO BETEI (€IK. 2).
o ©O¢on 0: Mnxavr atrevepyoTroinuévn
e O¢on |: Mnxavn evepyoTtroinuévn

YMOAEI=H!
XPNOIYOTIOIEITE TTAVTA TOV BIAKOTITN (EIK. 2) YIO VO EVEPYOTIOIEITE KAl VO

QTTEVEPYOTTOIEITE TN PNXavh. [poTol cuvdéoeTe TO KAAWDIO, EAEYETE TN
B¢on Tou JIAKOTITN.

‘Exdoon 120 V

Edv n pnxavn d1ab6étel S10KOTITN TTpooTACiag atrd utrep@opTian (€IK. 13),
QAUTOG TTPOCTATEUEI TO HOTEP ATTO AVETTITPETITN MNXAVIKI KOl BEPUIKA UTTEP-
@OpTION. YTTAPXE! TTEPITTTWON AUTOG O BIAKOTITNG va gvepyoTToinBei PeTa
até duvaTd XTUTINUO OTTOTE Ba TTPETTEl VA TOV ETTAVAPEPETE (EIK. 13).
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3.6 'Exkdoon 230V

Edv 10 pnxdvnud cag dev d1a0£T€l SIAKOTITN TTPOCTACIAG ATTd UTTEPPOPTI-
an (eik. 13), TO uNXAvNUAa cag S1aB€Tel NAEKTPOVIKA GUCTANATA AUTOPATNG
uTTEPPOPTIONG. EAV N unxavA atrevepyoTTolEiTal QUTOUATA KATA TN AEITOUpP-
yia, autd evdéxeTal va o@eileTal g€ pia atrd TIG AKOAOUBEG QITiEG:

1. ‘Exete puBuioel TNV 10N KOUPEPATOG O€ UTTEPBOAIKA UWNARA TIUA /KAl Ta
KOTTTIK& Ogv €xouv AITTavOei eTTapkws. MelwaoTe TNV TTiECN KOUPEPATOG
Kal AITTAIVETE TOKTIKA TA KOTITIKA, WWOTE VO PNV aTeyvwvouv. Edv mapo-
Ao auTa Bev TTETUXAIVETE TTAEOV IKAVOTTOINTIKO OTTOTEAEGUA KOUPENATOG,
avaBéoTe o€ eCEIOIKEUPEVO TUVEPYEIO TO AKOVIOHUA TWV KOTTTIKWV.

2. H ke@aAf KoupéuaTog TTapoucidlel eUTTAOKN. ATTOKATACTACTE TNV
EUTTAOKK] TNG KEPAANG.

Edv TapouciaaTei n mepimtwon 1 1 2, atrevepyoTroinaTe TN nxav. MoAig

atrokataoTabei N aiTia, uTropeite va B€cete Eavda Tn punxavr o€ Asitoupyia

w¢ ouvRbwg.

MNa tnv amokatdoTaon Tuxov BAaBwy, avatpéfte otn Aiota BAafwv oTO

KEQPAAaIO 5 "BAGBEG Kal ETTIOKEUEG".

4 Zuvtpnon

5" YMNOAEI=H!

AIGKOYTE TNV TTAPOXI EVEPYEIAG TIPIV ATTO TNV £vapén Twv EPYAciwyV
ouvTApnong. AtroouvdéaTe To BUopa atd Tnv TTPida.

Mnv ayyiete TNV TTEPIOXN TWV KOTTTIKWY OKOPA KOl AV n pnxavr ivai
ATTEVEPYOTTOINUEVN, VIO 000 OIA0TNUA N unxavh €ivalr ouvdedeuévn
oTnNV TTOPOXN PEUMATOG. AIGKOTITETE TNV TPOPODOCIa PEUUATOG KATA TN
OIAPKEIQ EPYOTIWV OTA KOTTTIKG/ GTNV KEQAAR KOUPEUATOG.

41 KaBapiouog

KaBapiopuog KeaANg KOUPEUATOG KAl KOTTTIKWV

AQOoU ONOKANPWOETE TO KOUPEUQ, OKOUTTIOTE TO AGdI pE €va OTEYVO TTaVi
atoé TN PNXavr Kal KabapioTe aXOAAoTIKA TNV KEQAAR KOUPEUATOG Kal TA
KOTITIKA pe oTeyvo TIVEAO 1 BoupToa. Katomiv MITTavete Ta €€apTrApaTa,
yla va atro@uyeTe TN dnioupyia oKouplidg. AKOUN Kal TA TTI0 JIKPA onueia
OKOUPIAG aTa KOTITIKA €TTnpeddouv apvnTik& TO KOUPEUA ) TO KaBioTouv
EVTEAWG aduvarTo.

4.2 XuvappoAdynon KOTTIKWV

‘Eva {elyog KOTITIKWY OTTOTEAEITAI ATTO PIa KATW AETTida (€IK. 5, OTOIXEIO 2)

Kal pia emravw AetTida (eik. 5, aToixeio 1). Katd tn guvappoAdynon Twv Ko-

TITIKWY, BERaIWOEITE OTI 01 CWOTEG ETTIPAVEIEG TOTTOBETOUVTAI N Wia TTAVW

aTnVv aAAn. Ta KoTITIké ouvappoAoyoUvTal We EAG:

> XaAapwaoTe Tov JIakOTITN pUBJIONG (€IK. 6) Kal TOTTOBETACTE TN UNXavA
g€ PIa oKANPN €M@AveIQ, £T01 WOTE 01 BidEG OTEPEWONG TWV KOTTTIKWV
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4.3

4.4

va gival OTPOPPEVEG TTPOG TA TTAVW.

> XaAapwaTe TIG BidEG TNG KTEVWTAG TTAGKAG (EIK. 7) Kal a@aipéoTe Ta dUO
TTOANIG KOTTTIKA.

> BePaiwBeite 611 Ta véa KoTITIKG €ival kaBapd. EidikéTepa, BeBaiwbdeite
OTI OI OKOVIOUEVEG ETTIPAVEIEG €ival aTTaAAaypéveg aTrd akabapaieg. Al-
AQPOPETIKA, OEV UTTOPEI va ETTITEUXOEI IKAVOTTOINTIKF ATTOS0GN KOUPEUQ-
TOG, AKOUN KI AV T KOTTTIKA £XOUV TTPOCPATO OKOVIOTEI.

> TotoBeToTe TN véa Gvw AeTTida oTa AKpa 0dAYNONG TOU TTEPICTPEPOE-
Vou Bpaxiova Kal, 0Tn CUVEXEIQ, OTAETE HEPIKEG OTAYOVEG AADI OTIG OKO-
VIOPEVEG ETTIPAVEIEG (€IK. 8). TWpa wONOTE TN vEa KATW AETTIdO avapeca
oTIG XaAapwHEVES Bideg (€IK. 9).

> X& auTo TO onueio, €ival onuavTikd va TOTTOBETACETE TA KOTITIKA TO éva
TTAVW 0TO GAAO PE TETOIO TPOTTO, WOTE N AKOVICUEVN ETTIPAVEIA TNG KATW
Aemidag va tpoegéxel epimou 1,5 — 2,0 mm mavw amod Ta AKPa TNG
ETMAVW AeTTidAg (€1K. 10).

> A@oU puBuiceTe Ta KOTITIKA, OTEPEWATE TN B€0N TNG KATW AETTIOAG Kal
ouoQigTe KaAA TIG BideG TNG KTEVWTAG TTAGKAG.

AKOVIONO KOTTTIKWV

EpydleoTte povo pe KoPTeEPA KOTITIKA. AVTIKABIOTATE TIG POAPUEVES 1) TIG
ENATTWHOTIKEG AETTIOEG PE OTTACPEVA OOVTIA. TO CWOTO AKOVIOUA TWV KO-
TITIKWV €ival duvaTtd Povo pe €18IKA unXavAuaTa Kal atrd eEEIBIKEUPEVO
TTPOOWTTIKO. TNV TTEPITITWON QUTH| ETTIKOIVWVIOTE PJE TO KEVTPO TEPRIG.

KaBapiopog @iAtpou aépa

To @iATpo aépa BpiokeTal aTnV TTAVW TTAEUPA TOU £EAPTHANATOG POTEP TNG
pnxavAg. To @iATpo aépa ptropei va a@aipedei atrd Tn unxavi yia kabapi-
opo (k. 11). ATTaiTeiTal o TOKTIKOG KOBAPIOPOG TOU PIATPOU aEpa PE OTEYVO
mivéAo i BoupToa. BeBaiwBeite 611 Katd Tn didpkeia Tou Kabapiouou Tou
@iATpOU aépa Bev EICKWPOUV LEva TWHATA OTN INXAVH.

MPOEIAOMNOIHZH!
Mn AeiToupyeite TTOTE TN PNXAv XWpPIis @iATpo aépal

®povTida KOUPEUTIKAG UNXAVAG

MPOZOXH!

DUAGCOETE TNV KOUPEUTIKA UNXAVA HOVO 0€ OTEYVOUG XWPOUG KAl TNV
TTapeXouevn BNkn. Eav utrdpyxouv UTTOVOIEG yia €l0por) uypou, un B¢-
OgeTE TN PUNXavh o€ Asitoupyia. Evutrdpxel Kivouvog nAekTpoTTANgiag n
BpaxukukAwpaTtog. NMapadwaoTe TNV KOUPEUTIKI PNXavH o€ £va KEVTPO
aépPIg.

Mpétrel va ouvnBioeTe va atmoBNKEUETE HETAEU TWV XPrOEWVY TNV KOUPEUTIKA
pgnxavi oTn BAkn TG TavTa KaAd kabapiopévn, AadwuEvn Kal JE ATTOOU-
vappoAoynuéva KOTITIKG o€ 0TeYVO Kal KaBapod XWpo, Hakpld atrd maidid.
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BAABeg Kal ETMIOKEVEG

AuTd TO TTPOIdV £XEl OXEDIAOTEI yia HakpOXPovn Kal aTrodoTIKN XPran Kal
€Xel ouvappoAoynBei XpNoIMOTTOIVTOG Ta KAAUTEPA O100€0IUa UAIKG Kal
eCaptnuata. Mo €TMOKEUEG TTPETTEI VO XPNOIPOTTOIOUVTAl QATTOKAEIOTIKA
yvAoia avTaAAakTIKG TnG eTaipeiag Heiniger, 816TI aAAiwg utroBabuileTai n
atréd0oan Tou TTPOIGVTOG Kal TTavel va IoXUEl N eyyunan.

Eicaywyn

MPOEIAOMOIHZH!

Ta pétpa yia Tnv aTTokatdoTaon BAaBwyv emaonuaivovtal oTn oTAAN «AvTI-
METWTTION» OTOUG KataAdyoug BAaBwv. O evépyeleG AVTIUETWTTIONG O€
OKOUPO QOVTO ETTITPETTETAI VA TIPAYUATOTIOIOUVTAl JOVO aTTd TO £E0UTIO-
d0TNUEVO KEVTPO OEPPIG.

>¢ epiTTwon BAaBwy, TTou dev TrepIAauBdavovTal 0TI TTapoUoEeg 0dnyieg,

TIPETTEl VA ATTEUBUVEDTE OTO EEOUCIODOTNHEVO KEVTPO TEPRIG.

5.2

KaTtdAoyog BAaBwv

BAGBn

MéavnA aiTia

AtrokatdoTaon BAGRNg

O1 emmavw AeTTidEG KIVOU-
vTal eAdxIoTa.

EvreAwg ommacpéva QUAAO-
€101 EAATAPIA.

ApPOPOAOYAOTE TNV AVTIKATA-
oTaon TwV QUAAOEIBWY €A
TNPiwv Kal oTIg dU0 TTAEUPES

O1 emavw AeTTidEG KIVOU-
vTal eAdxIoTa.

O €KKEVTPOG TETPAYWVOG
OaKTUAIOG /KO O €KKEVTPOG
agovag éxouv @bapei (ave-
TTAPKAG AiTTavon)

ApopoAoynoTE TNV avTi-
KATAOTOON TOU €KKEVTPOU
TETPAYWVOU

OaKTUAioU.

ApPOPOAOYAOTE TNV AVTIKATA-
aTOON TOU EKKEVTPOPOPOU
agova.

H emdvw AeTida dev
KIVEITAI

EAaTtTwpaTiké ypavad.

ApPOPOAOYACTE TNV AVTIKATA-
oTacon Tou ypavadiou.

EuTrAokr oTOV dIaKOTITN
puBuIoNG.

To omreipwya gival akabap-
TO 1} €X€I OKOUPIATEL.

KaBapioTe kal AITTdveTe TO
oTTEipwa.

EptrAokn Tou eAaTnpiou
TTieong.

ApOPOAOYAOTE TNV AVTIKATA-
oTa0N TOU EAATNPIOU TTiEONG

YTapxel kevo peTagu Twv
@QUAAOEIBWV EAATNPIWV
Kal TnG aykupwaong Tng
KEPAANG.

O1 Bideg TNG TTAAKAG XTEVIWV
eival xaAapEg.

>uo@igTe TIG BidEG TNG KTEVW-
TAG TTAdKaGg

Ymdapyel Kevo petagu Tou
Bpaxiova TTEPITTPOPAG Kal
TwV QUAAOEIBWYV EAOTN-
piwv.

Ta @uAAoe€Idn eAaTApIa fy/
Kal ol Bideg KUAIVOPIKAG
KEQPAANG £Xouv @BapEi.

ApOPOAOYAOTE TNV AVTIKA-
TAOTAON TWV QUAAOEIDWV
eAatnpiwv A/kal Twv BIdwv
KUAIVOPIKNAG KEQAAAG
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BAdaBn

MoéavnA aitia

AmrokatdoTtaon BAARNG

O Bpayiovag mepiaTpO-
PNAG PeTaKIVEITal SUOKOAQ
TTPOG Ta ETTAVW KAl TTPOG
Ta KATW.

To XITWVIO KEVTPAPIoPATOG
£XEl XOOEi.

ApopoAoyAoTE TN ouvap-
HOAGYNON VEWV XITWVIwV
KEVTPOPIOPATOG

H KoupeuTIKr pnxavi Ko-
Ber eAdyioTa A kaBéAou

Ta KOTTTIKG €XOUV OTOPWOEI

Ta KOTTTIKG deV €XOouv
QKOVIOTEI TUPPWVA HE TIG
TPOodIayPaPEG

AvabéaTe o€ KEVTPO OEPPRIG TO
AKOVIOPA TNG AVw Kal KATW
AemTidag

Ta KOTTTIKG OV €XOUV
NiTTavOei

NITTAVETE TA KOTTTIKG Qv
15 AeTT1d (€IK. 4)

H 1don koupéparog eivai
UTTEPBOAIKG XauNAn

AugnoTe tTnv Tieon Bidwvo-
VTQG TOV BIaKOTITH pUBHIoNG
(eik. 3)

H KoupeuTIKr pnxavi Ko-
Ber eAdyioTa A kaBdAou

Zacuéva @UAAOEIOA eAaTh-
pia.

ApopoAoynoTe TNV avTIKa-
TdoTAON TWV GUAAOEIBWY
eAaTnpiwv

O1 Tpixeg TOU {Wou eivail
Bpeypéveg

KoupeueTe 10 {wo poévo étav
Ol TPIXEG TOU €ival OTEYVEG

‘Exouv TTayIOEUTEI TPIXES
avAuECa aTnNV Gvw Kai
TNV KATW AETTida (€IK. 5,
Béon 1+2)

ATTOOUVAPPOAOYAOTE TA KO-
TITIKG, KaBapioTe Kal AiTT@veTe
OXOAAOTIKA Kal, 0T OUVEXEIQ,
OUVOPUOAOYAOTE KOl QUENOTE
TNV Tieon

YTrepBoAikog 1¢dyog aTnv
KEPOAAN KOUPEUATOG

ApPOPOAOYAOTE TNV ATTOKATA-
oTaCN TNG KEQAAAG KOUPE-
HaTOog

H améoTaon 1ng dvw AeTri-
dag TTPOG TNV KATW AeTTida
O¢ev €xel pubuioTei cwaoTa

PubpioTte cwoTd TNV amoéoTa-
an (eik. 10)

O xkivnmpag dev Asitoup-
YEi.

Atroucia pelpaTog.

EAéyETe TO KaAWdIO KOl TNV
aoQAAEIa.

EAQTTWHATIKO KAAWSIO0.

AvabéaTe O0TO KEVTPO OEPPRIG
TOV €AEYXO KOl TNV QVTIKATA-
oTaCT TOU

EAaTTwpaTikdg S10KOTITNG 1)
JoTép

AvaBéoTe TNV ETTIOKEUN TOU
aT0 KEVTPO GEPRIG

HAekTpovikh BAGRN

ApOPOAOYAOTE TNV AVTIKATA-
oTOON TOU NAEKTPOVIKOU OUu-
OTAMATOG

ATrevepyoTTOINUEVN TTPOCTA-
oia uTTEPPOPTIONG

Evepyotroinon (eik. 13)
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BAGBn

MéavnA aiTia

AtrokatdoTaon BAGRNg

H mpooTacia amd utep-
@OPTION ATTEVEPYOTTOIEITAI
S10pKWG (€1KOVa 13)

EptrAokr) KOTITIKWV (EIKOVO
5)

ATTOKOTAOTAOTE TNV EYTTAOKT).

Dpaypévo QiATpo aépa
(eik6va 12)

KaBapioTe 1 avTIKATOOTACTE
TO QIATPO aépa

EAQTTWHATIKO POTEP.

ApoOpPOAOYAOTE TNV AVTIKATA-
aTaon TOou KIVNThPA.

EAaTTwpaTIKR  TTpOCTOCIa
aTo UTTEPPOPTION

ApopoAoyAoTE TNV QVTIKATA-
OTACN TOU NAEKTPOVIKOU OU-
OTAMATOG

To poTép AeiToupyei TTOAU
apyd.

EAQTTWMATIKO POTEP.

ApOUOAOYACTE TNV AVTIKOTA-
oTaon Tou KIVNTAPA.

HAekTpovikn BAGRN

ApOPOAOYAOTE TNV AVTIKATA-
oTO0N TOU NAEKTPOVIKOU OU-
OTAMATOG

YmrepBoAikd
KOUPENATOG

uypnAfR  Tdon

MelwoTe TNV 10N KOUPEPATOG
KQI OKOVIOTE TQ KOTTTIKA

To TUAUGQ POTEP Beppuaive-
Tal.

To @iATpo aépa €xel pagel
Kal dev eival duvarr) TTAéov
n KukAogopia Tou aépa (eI-
Kova 12)

KaBapioTte To @QiATpO aépa o€
aTmroouvappoAoynuévn  Kata-
oTacn e mvéAo ) BoupToa
QAVTIKATAOTAOTE TO QIATPO

H 1don koupéparog eival
uTTEPBOAIKG UWNAR

XaAapwoTe Aiyo Tov dIaKOTITn
puBuiong (eikéva 6). Eav ta
KOTITIKG Oev KOBouv TTAfoy,
TTPETTEI VO akovioToUv &avd 1
va avTIKaTtaoTadouv

EAQTTWHOTIKO POUAEUAV KI-
vNTAPA.

ApOUOAOYACTE TNV AVTIKATA-
oTAon TOU KIVNTAPA.

To potép doveital

Ta édpava éxouv @Bapei

ApOpPOAOYNOTE TNV AVTIKATA-
aTaon TOU KIVNTHPA.
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MpooTtacia repIBAAAoOvVTOg Kal aTréOppIYn

6.1 Eicaywyn
Ma Tnv KatdAANAN atméppiyn TNG MNXAVAG, UTTEUBUVOG €ival O 1810KTATNG.
NGBeTE UTTOWN TIG OXETIKEG BIATALEIG TTOU I0XUOUV OTN XWPA OOG.

6.2 Opadeg UAIKwV
MNa tnv amoouvappoAdynon TG MNXavig, TapadwaoTe TV OE KATTOIO Ké-
VTPO OEPRIG 1) OTOV TTANCIECTEPO NAEKTPOAGYO.

YAIkO TToU UTTApXEl oTn Béon X oTnv €ikéva 1

KaouTtoouk 8/13/14

MoAuapidio PA 1/2/3/416/15

>idnpog/xaAupag 3/5/10/11/12/16/17/19/20/21/22/23/24/25/26/27/28/

29/30/31/32/33/34

XaAkdg 5/14

AAoupivio 18

GAAa UAIKG 97

HAekTpovikd cuotnua/PCB |7

7

Aig0Buvon etmiKoivwviag

To onueio TWANONG | n €Taipeia TTOU ava@EépeTal GTo OEATIO £yyunong ival
Ta e€ouoiodoTnuéva kKEVTpa o€pPIG A Ba cag TTaPATTEPYOUV GTOV TTANCIE-
OTEPO KEVTPO GEPPRIG TNG TTEPIOXNG TAG.

MeTd@paan TPWTOTUTIWY 03NYIWV XPARONS / KoupeuTikh unxavA Boocidwy kai aAdywv 17




18 MeTdppaon TTPWTOTUTTWY 0dNYIWV XPARoNG / KoupeuTIKA Pnxavr Boogidwy Kal aAdywv



1,5-2,0 mm

10

MeTd@pacn TPWTATUTIWY 0dNyIDV XPong / KoupeuTikh pnxavr Boosidwv kai ahdywv 19



14

20 MeTdppaon TTPWTOTUTTWY 0dNYIWV XPARoNG / KoupeuTIKA Pnxavr Boogidwy Kal aAdywv






ltem Artikel
O | Articulo Artikel
-+ | Article Artikel
C | Artikel Artikkel
® | Articolo Tuote
@ L Artico [Mpoidv
O) [ Serial no. Serie nr.
No. de serie Serie Nr.
No. de série Serienr.
Seriennummer Serie nummer
No. di serie Sarjanro
No. de série Ap1Buodc oslpdc
@ [ Date of purchase  Datum van aankoop
4= | Fecha de compra Kgbsdato
C | Date d’achat Képdatum
®© | Kaufdatum Kjopsdato
@© Data di vendita Ostopéiva )
o Data de compra Huepounvia ayopdg
Stamp and signature
Sello y firma
Cachet et signature
Stempel und Unterschrift
Timbro e firma
> | Carimbo e assinatura
'E Stempel en handtekening
© | Stempel og underskrift
= | Stémpel och namnteckning
(O | Stempel og underskrift fra forretningen
; Myyjan leima ja allekirjoitus
>@payida Kal uTToypaQr)

In case of claim, please return your machine with the instruction manual and the warranty card
directly to your local distributor. Please do not cut off the warranty card from the instruction manual.

© 2022 Heiniger AG. All rights reserved.

This instruction manual may not be duplicated or distributed, neither completely nor in extracts, or
by electronic or mechanical means (including photocopying), transmitted or used for the purpose
of competition without authorisation from Heiniger AG.

Subject to change without notice.

Contact:

Heiniger AG

Industrieweg 8

CH - 3360 Herzogenbuchsee
Switzerland

Tel. +41 (0)62 956 92 00
marketing(at)heiniger.com

Original-Betriebsanleitung

Translation of the original instructions
Traduction de la notice originale

Traduzione delle istruzioni originali
Traduccion del manual original

Vertaling van de originele gebruikshandleiding
Oversaettelse af den originale brugsanvisning
Oversattning av bruksanvisning i original
Oversettelse av den originale brukerveiledningen
Alkuperaisen kayttoohjeen kaannos

Tradugdo do manual original

Metdopaon TpwTOTUTIWY 0dNYIWV XProng

® Y Le produit et recyclable, soumis a la E
Nd responsabilité élargie du producteur
|

et doit faire I'objet d'un tri selectif



	DE

	1	Sicherheitsvorschriften
	1.1	Einleitung
	1.2	Symbole und Warnhinweise
	1.3	Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.4	Grundlagen zur Sicherheit 
	1.4.1	Energieverbindungen 
	1.4.2	Wartungs- und Inspektionspflicht
	1.4.3	Lärmemission / Persönliche Schutzausrüstun
	1.4.4	Restgefahren
	1.4.5	Beaufsichtigung Kinder

	1.5	Anforderungen an den Bediener

	2	Bestimmungsgemässe Verwendung
	2.1	Gesamtansicht / Bedienungselemente
	2.1.1	Benennung der Einzelteile

	2.2	Verwendungszweck
	2.3	Technische Daten
	2.4	Ausstattung

	3	Inbetriebnahme
	3.1	Kontrollen und Bedienungshinweise
	3.2	Schereinstellung mit Verstellkopf
	3.3	Schmierung
	3.4	Ein-/Ausschalten
	3.5	Version 120V
	3.6	Version 230V

	4	Wartung
	4.1	Reinigung
	4.2	Montage der Schermesser
	4.3	Nachschleifen der Schermesser
	4.4	Reinigung des Luftfilters
	4.5	Aufbewahren der Schermaschine

	5	Störungen und Reparaturen
	5.1	Einleitung
	5.2	Störungsliste

	6	Umweltschutz und Entsorgung
	6.1	Einleitung
	6.2	Materialgruppen

	7	Kontaktadresse

	EN

	1	Safety regulations
	1.1	Introduction
	1.2	Symbols and warning notes
	1.3	Stipulated usage
	1.4	Basic safety principles 
	1.4.1	Power supply connections 
	1.4.2	Maintenance and inspection obligation
	1.4.3	Noise emission / personal protective equipment
	1.4.4	Residual dangers
	1.4.5	Supervision of children

	1.5	Operator requirements

	2	Stipulated usage
	2.1	Component list
	2.1.1	Designation of individual parts

	2.2	Purpose of use
	2.3	Technical data
	2.4	Equipment

	3	Initial start-up
	3.1	Controls and operating instructions
	3.2	Shear adjustment with adjusting head
	3.3	Lubrication
	3.4	ON/OFF switch
	3.5	Version 120V
	3.6	Version 230V

	4	Maintenance
	4.1	Cleaning
	4.2	Mounting the clipper blades
	4.3	Regrinding the clipper blades
	4.4	Cleaning the air filter
	4.5	Storing the clippers

	5	Troubleshooting and repairs
	5.1	Introduction
	5.2	Troubleshooting

	6	Environmental protection and waste disposal
	6.1	Introduction
	6.2	Material groups

	7	Contact address

	FR

	1	Consignes de sécurité
	1.1	Introduction
	1.2	Symboles et indications d'avertissement
	1.3	Utilisation conforme
	1.4	Principes de sécurité 
	1.4.1	Raccordements 
	1.4.2	Obligation d'entretien et d'inspection
	1.4.3	Émissions de bruits/Équipement de protection individuelle
	1.4.4	Dangers résiduels
	1.4.5	Surveillance des enfants

	1.5	Obligations de l'utilisateur

	2	Utilisation conforme
	2.1	Vue d'ensemble/éléments de commande
	2.1.1	Dénomination des pièces

	2.2	Applications
	2.3	Caractéristiques techniques
	2.4	Équipement

	3	Mise en service
	3.1	Contrôles et instructions d'utilisation
	3.2	Réglage de coupe avec bouton de réglage
	3.3	Lubrification
	3.4	Interrupteur Marche/Arrêt
	3.5	Version 120 V
	3.6	Version 230 V

	4	Entretien
	4.1	Nettoyage
	4.2	Montage des lames de coupe
	4.3	Affûtage des lames de coupe
	4.4	Nettoyage du filtre à air
	4.5	Rangement de la tondeuse

	5	Problèmes et réparations
	5.1	Introduction
	5.2	Liste des dérangements

	6	Protection de l'environnement et élimination
	6.1	Introduction
	6.2	Groupes de matériaux

	7	Adresse à contacter

	IT

	1	Norme di sicurezza
	1.1	Premessa
	1.2	Simboli e segnali di avvertimento
	1.3	Uso conforme allo scopo previsto
	1.4	Principi generali sulla sicurezza 
	1.4.1	Allacciamenti alla rete elettrica 
	1.4.2	Obbligo di manutenzione e ispezione
	1.4.3	Rumorosità / Dispositivi di protezione individuale
	1.4.4	Rischi residui
	1.4.5	Sorveglianza bambini

	1.5	Requisiti dell’utilizzatore

	2	Uso conforme allo scopo previsto
	2.1	Vista d’insieme / Elemento di comando
	2.1.1	Descrizione dei singoli componenti

	2.2	Campo d’applicazione
	2.3	Dati tecnici
	2.4	Dotazione

	3	Messa in funzione
	3.1	Controlli e istruzioni per l’uso
	3.2	Impostazione di tosatura con testina regolabile
	3.3	Lubrificazione
	3.4	Accensione/spegnimento
	3.5	Versione 120V
	3.6	Versione 230V

	4	Manutenzione
	4.1	Pulizia
	4.2	Montaggio delle lame di taglio
	4.3	Affilatura delle lame di taglio
	4.4	Pulizia del filtro dell’aria
	4.5	Magazzinaggio della tosatrice

	5	Anomalie e riparazioni
	5.1	Premessa
	5.2	Elenco delle anomalie

	6	Protezione dell’ambiente e smaltimento
	6.1	Premessa
	6.2	Gruppi di materiali

	7	Indirizzo di contatto

	ES

	1	Normas de seguridad
	1.1	Introducción
	1.2	Símbolos e indicaciones de aviso
	1.3	Uso previsto
	1.4	Medidas de seguridad básicas 
	1.4.1	Conexiones de energía 
	1.4.2	Obligación de mantenimiento y revisión
	1.4.3	Emisión de ruido / Equipo de protección personal
	1.4.4	Peligros residuales
	1.4.5	Vigilancia de los niños

	1.5	Requisitos que debe cumplir el usuario

	2	Uso previsto
	2.1	Vista de conjunto / lista de despiece
	2.1.1	Nombre de los componentes

	2.2	Uso
	2.3	Datos técnicos
	2.4	Equipamiento

	3	Puesta en servicio
	3.1	Controles e indicaciones de funcionamiento
	3.2	Ajuste del esquilado con selector de presión
	3.3	Lubricación
	3.4	Encendido/apagado
	3.5	Versión 120V
	3.6	Versión 230V

	4	Mantenimiento
	4.1	Limpieza
	4.2	Montaje de las cuchillas
	4.3	Afilado de las cuchillas
	4.4	Limpieza del filtro de aire
	4.5	Almacenamiento de la esquiladora

	5	Averías y reparaciones
	5.1	Introducción
	5.2	Lista de averías

	6	Protección del medio ambiente y eliminación
	6.1	Introducción
	6.2	Grupos de materiales

	7	Dirección de contacto

	NL

	1	Veiligheidsvoorschriften
	1.1	Inleiding
	1.2	Symbolen en waarschuwingen
	1.3	Gebruik conform de voorschriften
	1.4	Basisregels voor de veiligheid 
	1.4.1	Voedingsaansluitingen 
	1.4.2	Verplichting van onderhoud en inspectie
	1.4.3	Geluidsemissie/persoonlijke beschermingsmiddelen
	1.4.4	Overige gevaren
	1.4.5	Toezicht op kinderen

	1.5	Eisen aan de gebruiker

	2	Gebruik conform de voorschriften
	2.1	Samenstelling / bedieningselementen
	2.1.1	Benoeming van de onderdelen

	2.2	Gebruiksdoel
	2.3	Technische gegevens
	2.4	Machine en accessoires

	3	Inbedrijfname
	3.1	Controles en Bedieningsinstructies
	3.2	Scheerinstelling met verstelkop
	3.3	Smering
	3.4	In-/Uitschakelen
	3.5	Versie 120V
	3.6	Versie 230V

	4	Onderhoud
	4.1	Reiniging
	4.2	Montage van de scheermessen
	4.3	Naslijpen van de scheermessen
	4.4	Reiniging van het luchtfilter
	4.5	Bewaren van de scheermachine

	5	Storingen en reparaties
	5.1	Inleiding
	5.2	Overzicht van mogelijke storingen

	6	Milieubescherming en verwijdering als afval
	6.1	Inleiding
	6.2	Materiaalgroepen

	7	Contactadres

	DA

	1	Sikkerhedsforskrifter
	1.1	Indledning
	1.2	Symboler og advarselshenvisninger
	1.3	Tiltænkt anvendelse
	1.4	Grundlag for sikkerhed 
	1.4.1	Energiforbindelser 
	1.4.2	Pligt til vedligehold og eftersyn
	1.4.3	Støjemission / personligt beskyttelsesudstyr
	1.4.4	Restfarer
	1.4.5	Opsyn af børn

	1.5	Krav til operatøren

	2	Tiltænkt anvendelse
	2.1	Oversigt / betjeningselementer
	2.1.1	Betegnelse af de enkelte dele

	2.2	Anvendelsesformål
	2.3	Tekniske data
	2.4	Udstyr

	3	Ibrugtagning
	3.1	Kontroller og betjeningsinstruktioner
	3.2	Justering af skær ved hjælp af justeringshoved
	3.3	Smøring
	3.4	Tænding og slukning
	3.5	Version 120V
	3.6	Version 230V

	4	Vedligeholdelse
	4.1	Rengøring
	4.2	Montering af skær
	4.3	Efterslibning af skær
	4.4	Rengøring af luftfilter
	4.5	Opbevaring af klippemaskinen

	5	Fejl og reparationer
	5.1	Indledning
	5.2	Fejllister

	6	Miljøbeskyttelse og bortskaffelse
	6.1	Indledning
	6.2	Materialegrupper

	7	Kontaktadresse

	SV

	1	Säkerhetskrav
	1.1	Inledning
	1.2	Symboler och varningsupplysningar
	1.3	Avsedd användning
	1.4	Säkerhetsregler 
	1.4.1	Energianslutningar 
	1.4.2	Underhålls- och inspektionsskyldighet
	1.4.3	-Ljudnivå/personlig skyddsutrustning
	1.4.4	Övriga risker
	1.4.5	Övervakning av barn

	1.5	Krav på användaren

	2	Avsedd användning
	2.1	Översikt/manöverdon
	2.1.1	Detaljernas namn

	2.2	Användningsändamål
	2.3	Tekniska data
	2.4	Utrustning

	3	Driftsättning
	3.1	Kontroller och bruksanvisningar
	3.2	Klippinställning med justerhuvud
	3.3	Smörjning
	3.4	Sätta på/stänga av
	3.5	Version 120V
	3.6	Version 230V

	4	Underhåll
	4.1	Rengöring
	4.2	Montera skärkniven
	4.3	Skärpa skärkniven
	4.4	Rengöra luftfilter
	4.5	Förvara klippmaskinen

	5	Störningar och reparationer
	5.1	Inledning
	5.2	Felsökning

	6	Miljöskydd och avfallshantering
	6.1	Inledning
	6.2	Materialgrupper

	7	Kontaktadress

	NB

	1	Sikkerhetsforskrifter
	1.1	Innledning
	1.2	Symboler og advarselshenvisninger
	1.3	Bestemt bruk
	1.4	Grunnlag for sikkerhet 
	1.4.1	Strømforsyningsforbindelser 
	1.4.2	Vedlikeholds- og obligatorisk inspeksjon
	1.4.3	Støyutslipp/personlig beskyttelsesutstyr
	1.4.4	Fareavvik
	1.4.5	Hensyn til barn

	1.5	Krav til brukeren

	2	Bestemt bruk
	2.1	Helhetsoversikt/betjeningselementer
	2.1.1	Benevnelse av de enkelte delene

	2.2	Bruksområde
	2.3	Tekniske data
	2.4	Utstyr

	3	Ibruktaking
	3.1	Kontroller og råd om betjening
	3.2	Saksinnstilling med justeringshode
	3.3	Smøring
	3.4	Slå på/av
	3.5	Versjon 120 V
	3.6	Versjon 230 V

	4	Vedlikehold
	4.1	Rengjøring
	4.2	Montering av klippekniven
	4.3	Sliping av klippeknivene
	4.4	Rengjøring av luftfilteret
	4.5	Oppbevaring av klippemaskinen

	5	Feil og reparasjoner
	5.1	Innledning
	5.2	Feillister

	6	Miljøvern og avhending
	6.1	Innledning
	6.2	Materialgrupper

	7	Kontaktadresse

	FI

	1	Turvallisuusmääräykset
	1.1	Johdanto
	1.2	Symbolit ja varoitukset
	1.3	Määräystenmukainen käyttö
	1.4	Turvallisuusperiaatteet 
	1.4.1	Sähköliitännät 
	1.4.2	Kunnossapito- ja tarkastusvelvollisuus
	1.4.3	Melupäästöt / henkilökohtaiset suojavarusteet
	1.4.4	Muut vaarat
	1.4.5	Lasten valvonta

	1.5	Käyttäjää koskevat vaatimukset

	2	Määräystenmukainen käyttö
	2.1	Yleiskuva / hallintalaitteet
	2.1.1	Yksittäisten osien nimikkeet

	2.2	Käyttötarkoitus
	2.3	Tekniset tiedot
	2.4	Varusteet

	3	Käyttöönotto
	3.1	Tarkastukset ja käyttöohjeet
	3.2	Terien säätäminen säätöpään avulla
	3.3	Voitelu
	3.4	Päälle ja pois kytkeminen
	3.5	120 V:n versio
	3.6	230 V:n versio

	4	Huolto
	4.1	Puhdistus
	4.2	Leikkuuterien asennus
	4.3	Leikkuuterien teroitus
	4.4	Ilmansuodattimen puhdistus
	4.5	Trimmerin säilyttäminen

	5	Häiriöt ja korjaukset
	5.1	Johdanto
	5.2	Vianmääritys

	6	Ympäristönsuojelu ja jätehuolto
	6.1	Johdanto
	6.2	Materiaaliryhmät

	7	Yhteystiedot

	PT

	1	Prescrições de segurança
	1.1	Introdução
	1.2	Símbolos e avisos
	1.3	Uso adequado
	1.4	Princípios relativos à Segurança 
	1.4.1	Ligações de energia 
	1.4.2	Dever de manutenção e inspeção
	1.4.3	Emissão de ruído / Equipamento de proteção individual
	1.4.4	Perigos residuais
	1.4.5	Supervisão de crianças

	1.5	Exigências para o usuário

	2	Uso adequado
	2.1	Visão geral / Elementos de comando
	2.1.1	Designação das peças

	2.2	Finalidade
	2.3	Dados técnicos
	2.4	Equipamento

	3	Colocação em funcionamento
	3.1	Controlos e instruções de funcionamento
	3.2	Regulação de corte com cabeça de ajuste
	3.3	Lubrificação
	3.4	Ligar/Desligar
	3.5	Versão 120V
	3.6	Versão 230V

	4	Manutenção
	4.1	Limpeza
	4.2	Montagem da lâmina de corte
	4.3	Afiar as lâminas de corte
	4.4	Limpeza do filtro de ar
	4.5	Conservação da máquina de tosquia

	5	Avarias e restaurações
	5.1	Introdução
	5.2	Listas de avarias

	6	Proteção ambiental e descarte
	6.1	Introdução
	6.2	Grupos de material

	7	Endereços para contato

	EL

	1	Κανονισμοί ασφαλείας
	1.1	Εισαγωγή
	1.2	Σύμβολα και υποδείξεις προειδοποίησης
	1.3	Προβλεπόμενη χρήση
	1.4	Βασικές αρχές ασφαλείας 
	1.4.1	Ηλεκτρικές συνδέσεις 
	1.4.2	Υποχρέωση συντήρησης και επιθεώρησης
	1.4.3	Εκπομπές θορύβου/Μέσα ατομικής προστασίας
	1.4.4	Υπολειμματικοί κίνδυνοι
	1.4.5	Επίβλεψη παιδιών

	1.5	Απαιτήσεις για το χειριστή

	2	Προβλεπόμενη χρήση
	2.1	Γενική όψη/Στοιχεία χειρισμού
	2.1.1	Ονομασίες των επιμέρους εξαρτημάτων

	2.2	Σκοπός χρήσης
	2.3	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	2.4	Εξοπλισμός

	3	Θέση σε λειτουργία
	3.1	Έλεγχοι και οδηγίες χειρισμού
	3.2	Ρύθμιση κουρέματος με διακόπτη ρύθμισης
	3.3	Λίπανση
	3.4	Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση
	3.5	Έκδοση 120 V
	3.6	Έκδοση 230 V

	4	Συντήρηση
	4.1	Καθαρισμός
	4.2	Συναρμολόγηση κοπτικών
	4.3	Ακόνισμα κοπτικών
	4.4	Καθαρισμός φίλτρου αέρα
	4.5	Φροντίδα κουρευτικής μηχανής

	5	Βλάβες και επισκευές
	5.1	Εισαγωγή
	5.2	Κατάλογος βλαβών

	6	Προστασία περιβάλλοντος και απόρριψη
	6.1	Εισαγωγή
	6.2	Ομάδες υλικών

	7	Διεύθυνση επικοινωνίας




